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Liebe Leserinnen und Leser,

die Kommunalwahl ist vorbei, der Alltag kehrt ein.

So eine „Material- und Medienschlacht“ hat es in 
unserer, in den Jahren 1972 bis 1978 entstandenen 
Gemeinde noch nie gegeben. Es hat sich einiges 
verändert, wenn man die Zusammensetzung des 
neuen Gemeinderats, der hier nochmals abgebildet 
wird, betrachtet. Eine politische Analyse hinsicht-
lich des Wahlverhaltens wäre bestimmt interessant, 
aber Gott-sei-Dank ist unser Kulturspiegel kein 
Politikmagazin, sondern ein Kulturmagazin.

Wie schon letztes Jahr stellen wir in dieser Ausga-
be die neuen Maibäume vor. Wir wollen auch in 
Wort und Bild nochmals an die besonderen Jubilä-
en dieses Jahres erinnern: 25 Jahre Burschen- und 
Mädchenverein Randelsried-Asbach (Johanna 
Peter), 50 Jahre Musikverein Altomünster (Stephie 
Huber) und 30 Jahre Goaßlschnoizer in Wollomoos 
(Sabine Schäfer).

Das Herbstjubiläum 140 Jahre Altochor und Vor-
gänger wird im ersten Heft 2027 thematisiert.

Auch die Geschichte kommt diesmal mit vier Bei-
trägen nicht zu kurz: „Bayerns Könige und Alto-
münster“ (Wilhelm Liebhart), „Auswanderungen 
aus Altomünster, Hilgertshausen und Tandern“ 
(Karl Leinfelder), „Jahrestage 2026“ (Wilhelm 
Liebhart) und „Der Kirchturm von Altomünster 
und seine Bedeutung für die Landesvermessung“ 
(Klaus Peter Zeyer) erweitern und bereichern unser 
Wissen.

Beachten Sie die Programme unserer Kulturvereine 
und natürlich sowieso der beiden Volkshochschu-
len.

Der Kulturspiegel trägt sich bisher ausschließlich 
durch die Inserate unserer Firmen und Unterneh-
men. Ihnen gilt unser herzlichster Dank.

Mit allen guten Wünschen für den Herbst

Ihr

Prof. Dr. Wilhelm Liebhart

im Namen der VHS und des Redaktionsteams
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Innenausbau
Treppen
Böden

Fenster & Türen
Outdoor

Insektenschutz
Laden & MessebauLaden & Messebau

Neu- und Altbausanierung

Ihr Spezialist für
Fenster, Türen, Insektenschutz & 

Innenausbau

Klosterladen
St. Alto-Hof 4
Tel. 08254 / 99 45 33

Öffnungszeiten:

Do.	 8.30 - 	  12.00	 Uhr	 und	14.00 -	18.00 Uhr
Fr.	 8.30 - 	  12.00	 Uhr	 und	14.00 -	18.00 Uhr
Sa.	 8.30 - 	 12.00	 Uhr
So.	 13.30 - 	 16.00	 Uhr

Im Sortiment: 

Kerzen für 
besondere Anlässe,

Bücher,
Devotionalien,
Altomünsterer 

Rosenkränze,
fair gehandelte 

Produkte
und vieles mehr.

www.steuerkanzlei-stegemeyer.de

Buchführungen • Jahresabschlüsse • Gesellschaftsrechtl. Beratung

Unternehmensgründung • Umstrukturierung (u.a. international)

Wirtschafts-/Erbfolgeberatung

Steuererklärungen

Bahnhofstraße 14 

85250 Altomünster 

Telefon 08254-995082
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Informationsbüro der  
Marktgemeinde Altomünster

Telefon
08254/9997-140 

info-buero@altomuenster.de
www.altomuenster.de

Mo – Mi, Fr 9-13 u. 15-17 Uhr
Do 10-13 u. 15-18 Uhr
Sa 9-13 Uhr

,

GEMEINDEBÜCHEREI
BILDERBUCHKINO 
für alle ab 4 Jahre  

Jeden 1. Dienstag im Monat um 15 Uhr

GESCHICHTENTREFF 
für Grundschüler ab 6 Jahre  

Jeden 3. Dienstag im Monat um 15 Uhr 
 

Markttermine Termine

Gemeindecafé  
der ev. Kirchengemeinde 
im evangelischen 
Gemeindezentrum
immer am letzten Samstag 
von jedem ungeraden Monat 
jeweils um 15 Uhr

Treffen der 
Senioren beim 
Gasthof Maierbräu:
Immer dienstags im 
14-tägigem Wechsel.
Termin entnehmen Sie 
bitte der Tageszeitung

Jeden Sonntag um 
14 Uhr allgemeine 
Kirchenf�hrung

An Markttagen 
um 13.00 Uhr

Kirchweihmarkt
18.10.2026

Christkindlmarkt 
13.12.2026

Musikverein
Altomünster e.V.
Weihnachts-
konzert 
26.12.2026

Burschenverein 
Altomünster e.V.
Burschenball
09.01.2027

Eicherball
16.01.2027

Madlverein 
Altomünster e.V.
Weinfest 
10.10.2026

Gewerbeverein 
Altomünster e.V.
Adventshütten 
am Marktplatz 
2025
28.11.2026 
4.+5.12.2026
13.12.2026 
18.+19.12.2026
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Michael Reiter, Freie Wähler

Susanne Köhler, FDP

Martina Engelmann, CSU

Tanja Lademann, Team Zukunft

Hubert Güntner, Freie Wähler

Markus Knoll, CSU

Josef Riedlberger, CSU

Georg Huber jun., CSU

Gerhard Edelmann, AfD

Der Gemeinderat Markt Altomünster – 2026 bis 2032
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Maximilian Schweiger, CSU

Elisabeth Glas, Freie Wähler

Frederik Koller, AfD

Michaela Widmann, Team Zukunft

Theresia Stegmeier, CSU

Michael Glas, Freie Wähler

Manfred Keller, Freie Wähler

Hermann Wohlleben, Freie Wähler

Katharina Friedl, Freie Wähler

Sebastian Huber, Freie Wähler

Ralf Burgmair, Team Zukunft

Marianne Kerle, CSU
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Hohenzell: Stolz steht er da, der schöne 30 m lange Maibaum 
vor dem alten Schulhaus in Hohenzell, der heuer von Josef 
Schreier gestiftet wurde. Bevor ihn die Burschen zusammen 
mit den Dorfleuten und mit Unterstützung eines Krans auf-
gestellt haben, bekam er freilich auch einen Segen von Pater 
Josef. Das Kommando führte Stefan Maier. Danach ließ es 
sich im Hof der Familie Schuri wie immer gut feiern und 
die Verantwortlichen vom Burschenverein konnten glück-
lich anstoßen.
Fotos+Texte: Gisela Huber

Pipinsried: Der Segen kam von Pfarrer Amos, bevor der 30 m 
lange Maibaum vom Schützenverein Pipinsgilde in Zusam-
menarbeit mit der Dorfgemeinschaft ganz traditionell auf-
gestellt wurde. Wolfgang und Susanne Jais haben den Baum 
gestiftet und Wolfgang war es dann selbst der das Komman-
do zu Aufheben gab. Auch Landrat Stefan Löwl half wieder 
fleißig mit. Schützenmeister Johannes Fischer freute sich 
über die vielen Besucher, die zum Maifest gekommen waren 
und dankte vor allem allen Helfern, den fleißigen Kuchen-
bäckerinnen und den Pipinsrieder Musikanten, die das Fest 
auch gut gelingen ließen.

Oberzeitlbach: Das ganze Dorf war wieder auf den Beinen, als 
Oberzeitlbach heuer an der Reihe zum Maibaumaufstellen war. 
28 m misst das „Traditionsstangerl“, das diesmal von Martina 
Kraus aus Schauerschorn spendiert wurde. Das ganze Dorfle-
ben spiegelt sich in den Maibaumtaferl wieder, das unten der 
schöne Spruch ziert:“ Friede im Ort – kein leeres Wort – das ich 
bekunden – steh ich am Ort“. Die Dorfgemeinschaft half dem 
Burschenverein beim Aufstellen, dessen Kommando wieder 
Andreas Schlosser übernommen hatte. Rund um den Maibaum 
wurde dann noch lange gefeiert mit gutem Essen und köstlichen 
Kuchen und Kaffee.

Thalhausen: Ein Maibaumfest für die ganze Ortschaft Thal-
hausen wurde heuer auch wieder das Maibaumaufstellen des 
Burschen- und Madlvereins Thalhausen. Stolze 32 m lang ragt 
der Maibaum auf dem Pfarrgrund neben dem Bürgerhaus auf 
und wurde natürlich wieder mit Muskelkraft der Dorfleute un-
ter der Regie von Zimmerer Franz Augustin in die Höhe ge-
bracht. Peter Rieger hatte den Baum gestiftet, unter dem an-
schließend wieder kräftig gefeiert werden konnte.

Maibäume
Von Gisela Huber
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25 Jahre Burschen- 
und Mädchenverein 
Randelsried-Asbach

 
Von Johanna Peter

Wer in den ersten Junitagen durch 
Randelsried spazierte, kam an einer 
Erkenntnis nicht vorbei: Hier wird 
gefeiert und zwar mit Herz. Der 
Burschen- und Mädchenverein Ran-
delsried-Asbach beging vom 03. bis 
07. Juni sein 25-jähriges Bestehen 
mit einer Fahnenweihe, wie man sie 
so schnell nicht vergisst. Fünf Tage 
lang, von Mittwoch bis Sonntag, war 
die Festhalle der Nabel des dörflichen 
Lebens – und am Ende waren sich 
alle einig: Es war ein wunderbares 
Fest, auf das die ganze Gemeinde stolz 
sein darf.

Gut geplant – groß gefeiert

Angefangen hat alles 2001, als sich 
Burschenverein und Mädchengruppe 
zusammentaten. Seither ist der BMV 
aus Randelsried nicht mehr wegzu-
denken. Damit das Jubiläum auch 
würdig gefeiert werden konnte, hatte 
sich der Festausschuss schon mehr als 
zwei Jahre im Voraus an die Arbeit 
gemacht. Und man kann sagen: Die 
Mühe hat sich gelohnt.

Ein Fass als VIP-Gast

Eröffnet wurde die Festwoche stan-
desgemäß am 03. Juni mit dem 
Bieranstich – und zwar mit einem 
kleinen Auftritt: Per Kutsche wurde 
das erste Fass des Kapplerbräu feier-
lich direkt in die Festhalle kutschiert. 
Die Ehre, es anzuzapfen, gebührte 
Schirmherr Christian Schweiger aus 
Schmelchen, der sich der Aufgabe – 
Applaus der Menge inklusive – tapfer 
stellte. Ansprachen gab es an diesem 
Abend natürlich auch: Neben dem 
eigenen Vorstand und dem des Pa-
tenvereins aus Wollomoos, richteten 
auch Bürgermeister Michael Reiter 
sowie Hans Wiedemann vom Kap-
plerbräu ein paar Worte an die Fest-
gemeinde. Besonderer Dank galt der 
Familie Stegmair aus Randelsried, die 
dem Verein die Halle für das gesamte 
Fest zur Verfügung stellte. Auch ver-
diente frühere Vorstände wurden ge-
ehrt. Für den richtigen Sound sorgte 
die „Fliesendisch Musi“. Wie an jedem 
Festtag ließ man den Abend im Bar-
zelt gemütlich ausklingen.

Fronleichnam trifft PS-Power

Am nächsten Morgen ging's dann 
früh los: Der Fronleichnamszug 
führte direkt zur Festhalle, wo zeit-
gleich schon ein Oldtimertreffen auf 
Hochtouren lief – und zwar deutlich 
größer, als so mancher erwartet hatte. 
Am Leistungsprüfstand drängten sich 
die Schaulustigen dicht an dicht, doch 
den größten Zulauf hatte eindeutig 

Ein kilometerlanger Festzug startete rund um Randelsried mit den Festmädchen 
und  der Fahnenabordnung samt den Taferlmädchen des Jubelvereins.

Der Wollomooser Burschenverein übernahm die Patenschaft und ist hier mit 
seiner 55 starken Fahnenabordnung zu sehen.

das Bulldogziehen: Wenn zwei stolze 
Traktoren gegeneinander antreten, 
wird es einfach für jeden spannend 
– da blieb kaum jemand ruhig auf 
seinem Platz, gejubelt wurde bis in 
den Abend hinein.

Party, Pazoo, perfekter Teamgeist

Freitagabend, 05. Juni hieß es dann 
„RIAN GOES WILD" und das DJ-

Die fünf neuen gespendeten Fahnenbändern mit ihren Spendern und den bei-
den Fahnenabordnungen des Jubelvereins Randelsried-Asbach und des Paten-
vereins von Wollomoos. Foto: Ostermair
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Nun 50 Jahre nach Gründung blicken 
wir auf das Wirken des Musikver-
eins Altomünster zurück, ein fester 
Bestandteil des kulturellen und ge-
sellschaftlichen Lebens der Marktge-
meinde.

50 Jahre Musikverein 
Altomünster – und kein 

bisschen leise
Von Stephie Huber

Jahrelang rang Max Ostermeier mit 
dem Gedanken in Altomünster eine 
Blaskapelle zu gründen. Aufgrund der 
großen Nachfrage nach Musikkursen 
fasste er sich im Jahr 1975 ein Herz. 
Er gab seine Vorstellungen über eine 
Musikkapelle in Altomünster in einer 
Information des Dachauer Forums 
öffentlich bekannt.

Anfang 1976 war es dann soweit und 
die Idee zur Gründung eines Mu-
sikvereins wurde in die Wirklichkeit 
umgesetzt. Nach mehreren Versamm-
lungen und Sitzungen wurde am 16. 
Juli 1976 im Gasthaus Herzog die 
Gründungsversammlung abgehalten.

In der Gründungsurkunde ist als Ver- 
einszweck festgehalten: Unterhaltung 
und Förderung eines Blasorchesters 
und anderer Musikgruppen, die Heran-
bildung musikalischen Nachwuchses, 
sowie die Pflege bodenständigen 
Musikgutes.

Duo Pazoo legte auf, dass es nur so 
krachte. Jung und Alt tanzten Seite 
an Seite und die Stimmung auf der 
Tanzfläche war einfach durchweg aus-
gelassen. Besonders schön anzusehen 
war, wie tatkräftig die Wollomoser am 
Barbetrieb mit anpackten: ein echtes 
Zeichen dafür, wie gut sich Paten-
verein und Jubelverein verstanden – 
Teamgeist, wie man ihn sich wünscht.

Lachen bis der Bauch weh tut

Der Samstag, 06. Juni, gehörte dann 
dem Kabarett: Django Asül brachte 
die bis auf den letzten Platz gefüllte 
Halle zum Lachen, und wer an diesem 
Abend dabei war, ging mit Lachfalten 
und vollem Bauch nach Hause – 
besser hätte ein Abend kaum laufen 
können.

Fahnenglanz und Festfreude

Der Höhepunkt der ganzen Woche 
war jedoch, wie es sich gehört, der 
Festsonntag am 07. Juni – selbst das 
Wetter schien mitzufeiern. Schon 
um sechs Uhr in der Früh weckte 
der Weckruf die Festdamen, die sich 
tapfer auf den Weg zur Festhalle 
machten. Zum Weißwurstfrühstück 
waren auch die geladenen Vereine 
eingetrudelt, musikalisch begrüßt 
von den Pipinsrieder Musikanten, 
die die ankommenden Vereine mit 
flotten Weisen in die Festhalle spiel-
ten und so für gute Laune sorgten. 
Im Anschluss wurde eine Rockmesse 
gefeiert, die Pater Michael DeKoninck 

vom Deutschen Orden zelebrierte. Er 
war eigens aus seiner Pfarrei Weyarn 
angereist, um mit der Festgemeinde 
Gottesdienst zu halten, was viele 
Anwesende besonders zu schätzen 
wussten. Später übernahm dann die 
Band Shout und hielt die Stimmung 
bis in den Abend hoch. Beim Fest-
umzug zogen die örtlichen Vereine, 
begleitet von mehreren Blaskapellen, 
durch Randelsried – viele Schaulus-
tige säumten dabei die Straßen. Und 
dann kam der Moment, auf den alle 
gewartet hatten: der Fahneneinzug 
von 72 Vereinen. Konfettikanonen, 
ausgelassenes Hüpfen, strahlende 
Gesichter überall – ein Bild, das noch 
lange in Erinnerung bleiben wird.

Wo Gemeinschaft feiert – 
und Maibäume zittern werden

Dass der BMV RandelsriedAsbach 
legendäre Feste auf die Beine stel-
len kann, hat die Jubiläumswoche 
eindrucksvoll gezeigt. Doch der 
mittlerweile rund einhundert Mit-

Pater Michael DeKoninck vom Kloster Weyarn freute sich mit der Rockband 
Shout wieder auf eine Rockmesse. Foto: Ostermair

glieder aus über zwanzig Orten der 
Umgebung zählende Verein steht 
nicht nur für gute Stimmung, sondern 
auch für eine weitere Tradition, die 
im ganzen Umland bestens bekannt 
ist: den Maibaumklau. Für dieses 
bairische Brauchtum benötigen die 
Vereinsfreunde einen Mix aus Taktik, 
Teamgeist und einer ordentlichen 
Portion Humor. Dabei versucht der 
Verein, den Maibaum eines anderen 
Ortes heimlich zu „entführen“. Ge-
lingt der Coup, muss der bestohlene 
Ort seinen Baum mit einer zünftigen 
Auslöse zurückkaufen, meist in Form 
von Brotzeit, Bier oder einer gemein-
samen Feier.
Wer Lust hat, den BMV und seine 
Traditionen – vom Maibaumklau-
en bis zum Vereinsleben – näher 
kennenzulernen oder selbst Mitglied 
zu werden, kann sich jederzeit über 
die Homepage (www.bmv-randels-
ried-asbach.de) oder über Instagram 
(@bmv_randelsried_asbach) melden. 
Der Verein freut sich über jede Anfra-
ge und über jedes neue Gesicht.
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Musik, die durchs Jahr trägt

Die Orchester des Musikvereins um-
rahmen im Jahresverlauf zahlreiche 
Ereignisse in der Marktgemeinde, 
darunter z.B. Märkte, Martinsum-
zug und Adventshütten. Auch ge-
sellschaftliche Veranstaltungen wie 
Feiern in den Kindergärten oder bei 
anderen Vereinen gehören zu den fes-
ten Bestandteilen des Vereinslebens. 
Höhepunkt des Jahres ist stets das 
Weihnachtskonzert am zweiten Weih-
nachtsfeiertag. Dieses findet bereits 
seit 1989 statt, also seit 36 Jahren. 

Vier Tage Musik, die Geschichte 
schrieben

Ein besonderer Meilenstein in der 
Geschichte des Musikvereins war die 
Ausrichtung des Bezirksmusikfestes 
des Bezirkes München 1992 in Alto-
münster. Vier Tage lang klang aus al-
len Ecken der Marktgemeinde Musik 
gespielt von über 600 Musikerinnen 
und Musikern.  Von Galaabend, Par-
tyunterhaltung und Wertungsspiele 
und dem Festsonntag mit Weckruf 
und einem beeindruckenden Massen-
chor mit anschließendem Festumzug 
wurde noch lange berichtet und ge-
schwärmt. 

Klangvolle Brücken nach Ungarn

Immer gerne schließt sich der Mu-
sikverein auch Fahrten und Besuchen 
der Partnergemeinde in Nagyvenyim 
in Ungarn an. Über die Jahre sind 
viele Freundschaften entstanden und 

so freute sich der Musikverein im 
Rahmen des 25-jährigen Partner-
schaftsjubiläums über die besondere 
Auszeichnung für die Entwicklung 
von internationalen Beziehungen. 

Das Festwochenende zum 50-jährigen 
Jubiläum am 26. und 28. Juni 2026 
war ein voller Erfolg und ein beein-
druckender Rahmen, um auf die ge-
lebte und lebhafte Vereinsgeschichte 
zurückzublicken und diese zu feiern.

Vom Tanzrausch bis zum  
Dudelsack-Gänsehautmoment

Am Jubiläumsabend am 26.06. un-
terhielt das Onkel Bazi Orchester die 
Gäste auf das Beste. Die vier Freunde 
aus Nussdorf bei Rosenheim gestal-
teten ein abwechslungsreiches musi-
kalisches Programm, das niemanden 
auf seinem Platz hielt. Der gesamte 
Kapplersaal war auf Tanzfläche, bei 
Polonaise und auf den Bänken. Der 

Bei der dreitägigen Feier zum 50-jährigen Bestehen des Musikvereins Altomünster (26. bis 28. Juni) nahmen Vorsitzender 
Michael Güntner und zweite Vorsitzende Carola Schnitzke auch einige Mitgliederehrungen für jahrzehntelange Treue vor. 
Denn, so Michael Güntner, ein Verein steht und fällt mit seinen Mitgliedern, die den Verein unterstützen. „Sie entwickeln 
den Verein auch weiter“, hob Güntner hervor. Folgende Mitglieder wurden geehrt:
10 Jahre: Korbinian Glück, Regina Huber, Secilia Mandl; 15 Jahre: Ulrike Brand-Mautsch und Maria Wackerl;
20 Jahre: der Vorsitzende Michael Güntner selbst und Johannes Wackerl; 25 Jahre: Magarete Becke, Anne-Katrin Dörkes;
30 Jahre: Ludwig Kraut; 35 Jahre: Simon Riedl und Christoph Maier; 40 Jahre: Birgitta Starringer und Alfons Baier;
50 Jahre: Karl Buchberger, Ludwig Kranzberger, Georg Schmid, Mathias Schreyer, Siegfried Sureck, Peter Schultes, Adolf 
Mair, Hermann Angstl, Albert Reisner, Theresia Reisner, Ilse Scheuböck, Ingrid Scheuböck und Rudi Scheuböck.
Die Geehrten (soweit anwesend) mit der zweiten Vorsitzenden Carola Schnitzke (1. Reihe links) und dem Vorsitzenden 
Michael Güntner (1. Reihe rechts), der selbst eine Urkunde bekam. Weiter (von links): Ingrid Scheuböck und Rudi Scheu-
böck. 2 Reihe (von links): Secilia Mandl, Regina Huber, Maria Wackerl, Johannes Wackerl und Korbinian Glück.  
Dritte Reihe (von links): Mathias Schreyer, Karl Buchberger, Ludwig Kranzberger, Ulrike Brand-Mautsch, Georg Schmid, 
Magarete Becke, Anne-Katrin Dörkers, Ludwig Kraut, Birgitta Starringer, Simon Riedl, Peter Schultes und Siegfried Su-
reck. Foto: Musikverein und Text von Sabine Schäfer
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und Pfarrgemeinderat vertreten, so 
dass ein toller Wettbewerb entstand. 
Auch Altomünsters Bürgermeister 
Michael Reiter und einige Gemein-
deräte versuchten dabei, ihr Bestes zu 
geben. Moderiert wurden die Spiele 
von Christoph Schmidmeier. Gesiegt 
hat am Ende das Team Kathrin Lap-
perger, Martin Achter (Wollomoos), 
Martin Achter (Rudersberg) und 
Veronika Kerle. Spielleiter war Martin 
Haas.
Das Fest – wochenlang organisiert – 
war ein großer Erfolg und dauerte bis 
in die Morgenstunden, musikalisch 
umrahmt von der Gruppe Fünferloa 
aus Obermauerbach.

30-jähriges Bestehen  
der Wollomooser 
Goaßlschnoizer

Von Sabine Schäfer

Bei tropischen Temperarturen feier-
ten die Wollomooser Goaßlschnoizer 
am 27. Juni ihr 30-jähriges Bestehen. 
„Dazu sind sogar einige Freunde aus 
ganz Deutschland extra angereist“, 
freute sich Vorsitzender Martin Haas. 
Getoppt wurde dies durch einen 
„langjährigen Schnoizer-Freund aus 
Berlin“, so Haas, der mit dem Rad in 

fünf Tagen 642 Kilometer nach Wol-
lomoos, zurücklegte, „um zu uns zum 
Feiern zu kommen“.
Begonnen wurde der Tag mit einer 
Messe, die Pater Norbert in der Fest-
halle beim Truhmacher hielt. Dort 
gab es auch die Verpflegung, die von 
einem tollen und aufmerksamen Kü-
chenteam zubereitet worden war.
Einer der Höhepunkte waren die 
„Dorfspiele“. In den Disziplinen Wett-
sägen, Geschicklichkeitsspiel, Balllauf, 
Sackwerfen und einer Schätzfrage 
wurden Punkte an jede Mannschaft 
(vier Personen) vergeben. Es waren 
alle Ortsvereine inclusive Pfarrer 

feierlich gestaltete Festgottesdienst am 
Sonntag endete mit dem fulminanten 
Highland Cathedral, gespielt von 
dem ganzen Orchester gemeinsam 
mit seinem Dudelsack-Solisten. Ein 
wahrlich beeindruckender Abschluss. 
Im Anschluss folgte der nächste Hö-
hepunkt direkt am Marktplatz – ein 
Standkonzert mit neun Blaskapellen 
und Musikvereinen, die gemeinsam 
einige Stücke musizierten. 

Wo Nachwuchs wächst und  
Erfahrung klingt

Von Anfang an ist dem Verein insbe-
sondere die Ausbildung der jungen 
Musikanten und die Weiterbildung 
der alten Hasen ein großes Anliegen. 
Über die Jahrzehnte sind verschie-
denste Ausbildungsmöglichkeiten an-

geboten und immer wieder weiterent-
wickelt worden. Um das Gelernte zu 
vertiefen und die gemeinsame Freude 
am Musizieren in den Mittelpunkt zu 
stellen wurden sowohl Jugend– als 
auch Blasorchester initiiert und bis 
heute sehr erfolgreich fortgeführt.

Auch dieses Jahr veranstaltet der Mu-
sikverein Altomünster im Oktober 
2026 wieder einen Schnuppertag. Der 
genaue Termin wird noch bekannt 
gegeben. 

Blasen, unsere Leidenschaft

Und wer jetzt merkt, dass Blasmusik 
bei uns eine echte Leidenschaft ist, 
darf sich jederzeit gern auf unserer 
Homepage (www.mv-altomuenster.
de) informieren oder per Email 
(info@mv-altomuenster.de) oder Ins-
tagram (@musikvereinaltomuenster) 
Kontakt mit uns aufnehmen – wir 
freuen uns über jeden, der mit uns die 
Luft zum Klingen bringt.
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Bayerns Könige 
und Altomünster

Von Wilhelm Liebhart

Von 1806 bis 1918 war Bayern ein 
Königreich. Bestanden direkte Be-
ziehungen zwischen den jeweiligen 
Königen aus dem Haus Wittelsbach 
mit unserem Kloster und dem bürger-
lichen Markt? 
Der erste König Max Joseph I. ließ 
noch als Kurfürst 1803 das Doppel-
kloster aufheben. Dies widerfuhr allen 
Klöstern in seinem Land, stellt also 
keine direkte persönliche Beziehung 
dar. Trotzdem sei hier kurz verweilt.

Säkularisation 1803

1799 hatte in München nach dem 
Tod des Kurfürsten Karl Theodor ein 
folgenschwerer Machtwechsel statt-
gefunden. Der neue Kurfürst Max IV. 
Joseph1 und sein Minister Maximilian 
Freiherr von Montgelas2 stellten eine 
Staatsverschuldung von rund 30 Mil-
lionen Gulden fest. Bayern befand 
sich auch noch auf der Seite Öster-
reichs als Teil des Deutschen Reiches 
im Kriegszustand mit Frankreich. 
Die Sanierung der Staatsfinanzen war 
deshalb ein primäres Ziel der neuen 
Regierung. Es fiel innerhalb der Re-
gierung der nicht unumstrittene Be-
schluss, sich das Geld bei der Kirche, 
bei den Klöstern zu holen. Man fasste 
eine Vermögenssäkularisation, das 
heißt die Aufhebung aller geistlichen 
Anstalten im Lande, ins Auge.
Am 18. März 1803 eröffnete Bir-
gittenäbtissin Generosa Hibler ih-
ren Mitschwestern während des 
Mittagstisches, dass Kommissäre 
eingetroffen seien, um das Kloster 
aufzuheben.3 Drei Wochen lang 
inventarisierte und schätzte die Lo-
kalkommission den Klosterbesitz, 
dessen Verkauf sich bis 1812 hinzog. 
Der Personalstand belief sich auf 50 
Konventualen, nämlich neun Patres, 
vier Laienbrüder, 27 Chorfrauen und 
10 Laienschwestern. Damit war das 
Birgittenkloster der personalstärkste 
Konvent im gesamten Kurfürsten-
tum. Entsprechend hoch belief sich 
die staatliche Pensionsverpflichtung. 
Vierzig Beschäftigte, zum Teil mit 
Familien, verloren ihren sicheren Ar-
beitsplatz und die Altersversorgung. 
Die ehemaligen Lohnabhängigen des 
Klosters erhielten eine Abfindung, 
konnten Grund erwerben und mussten 
sich nach einem neuen Arbeitsplatz 

umsehen. Von der Möglichkeit des 
Klosteraustritts machten in Alto-
münster nur zwei Chorfrauen, eine 
Laienschwester, aber immerhin fünf 
Patres Gebrauch, die als Weltgeistli-
che unterkamen. Das Aussterben des 
Frauenklosters zog sich hin, der Wille 
weitermachen zu wollen erlosch aber 
nie. Man musste warten, bis der erste 
König Max I. Joseph 1825 starb.
Vier letzte Nonnen stellten 1840 an 
den neuen König Ludwig I. den An-
trag, weitermachen und Novizinnen 
aufnehmen zu dürfen. 

Ludwig I. und das Kloster 
Altomünster

Am 1. Juni 1840 baten die vier letz- 
ten Nonnen König Ludwig I. um 
Wiedererrichtung als reines Frau-
enkloster. Der Monarch äußerte 
sich wohlwollend, „dass nicht alle 
Klosterfrauen lehren müssen und 
auch dem rein beschaulichen Leben 
Zufluchtsstätten geöffnet werden dür-
fen“.4 Vom erzbischöflichen Stuhl in 
München erhielten sie keine (!) Hilfe, 
aber Unterstützung kam von anderer 
kirchlicher Seite aus Eichstätt und 
Passau und auch von Innenminister 
Karl von Abel.5 

Obwohl das Erzbischöfliche Ordinari-
at in seinem Gutachten die Fähigkeit 
zur Ausbildung von Novizinnen be-
zweifelte, genehmigte am 18. Februar 
1841 eine königliche Entschließung 
die Wiedererrichtung eines Klosters 
unter bestimmten Bedingungen: Der 
Staat überließ zwar das alte Frauen-
kloster zur unentgeltlichen Nutzung, 
verlangte aber nach dem Tod der 
letzten pensionsberechtigten Nonne 
die Übernahme der Baulast. Das 
Kloster sollte sich der geistlichen 
Aufsicht des zuständigen Bischofs 
und eines geeigneten Beichtvaters 
oder Spirituals, der dann immer der 
Ortspfarrer war, voll und ganz un-
terstellen. Vom Spiritual wurde eine 
tägliche Messe, das Beichthören, 
wöchentlich ein geistlicher Vortrag, 
die geistliche Betreuung der Kranken 
und ihre Beisetzung erwartet. Nach 
der Wahl einer Oberin (später Priorin) 
müsste dafür jeweils die königliche 
Bestätigung eingeholt werden, bei 
der Aufnahme von Novizinnen galt 
es, die staatlichen Vorschriften zu be-
achten. 1842 traten 10 Mädchen mit 
entsprechenden Mitgiften ins Kloster 
als Novizinnen ein! Es ging langsam, 
aber sicher aufwärts.

Kurfürst und König Max IV. (I.) von Bayern (Foto: Autor)
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Wer war Ludwig I.?

Gesamtwürdigung Ludwigs I.

Als Förderer der Kunst gehört die-
ser König „in die vorderste Reihe 
der europäischen Monarchen seiner 
Zeit“6, er begründete „den Ruf des 
modernen Bayern in der deutschen 
Kulturwelt“7. König Ludwig I. von 
Bayern trat nach dem Tod seines Va-
ters Max I. Joseph (1799/1806-1825) 
die Herrschaft 1825 an und regierte 
bis 1848. Er trat in Zusammenhang 
mit der sogenannten Märzrevolution 
und der Lola Montez-Affäre zurück 
und lebte als Staatspensionär noch 
bis 1868. Er überlebte seinen Sohn 
König Max II. Joseph und sah noch 
die ersten vier Jahre seines Enkels 
Ludwigs II. Obwohl Ludwig I. in-
nenpolitisch scheiterte, ist ihm neben 
seinen Verdiensten um Kunst und 
Kultur als Hauptleistung die „in-
nere Integration“ der Franken und 
Schwaben in das junge Königreich 
anzurechnen. Er gab dem Neubau des 
bayerischen Staates unter seinem Va-
ter Max I. Joseph und dessen Minister 
Maximilian von Montgelas Werte 
des Glaubens, der Tradition und der 
Geschichte zurück.8 Der Staat wurde 
wieder verchristlicht, die Katholische 
Kirche erhielt im öffentlichen Leben 
wieder ihren Platz, den sie durch die 
Säkularisation 1803 verloren hatte. 
Auch Altomünster fand das Interesse 
des Königs im Rahmen seine Restau-
rations- und Klosterpolitik. Zutiefst 
religiös und betont katholisch, war 
Ludwig davon überzeugt, dass die 
Religion das „Beste und Notwen-
digste für den Menschen“ sei: „Sie 
muß aber nicht äußerlich sein, son-
dern innerlich, sie muß den ganzen 
Menschen durchdringen, die Religion 
hält aufrecht, wo alles den Menschen 
verlässt. Wer keine Religion hat, der 
schwankt, wer aber Religion hat, 
der steht fest in allen Stürmen des 
Lebens“.9 

Bürgermeister Joseph Sedlmayr als 
Unterstützer

Das wieder errichtete Frauenkloster 
begann 1841/1842 sozusagen mit 
Null: Kein Grund und Boden, kein 
nennenswertes Vermögen außer den 
staatlichen Pensionen für vier Non-
nen. Ohne Unterstützung der Markt-
gemeinde erschien der Anfang noch 
schwerer. Die Mitgiften der ersten 
Neueintretenden verschafften etwas 
Luft, lösten aber nicht die grund-

sätzlichen ökonomischen Probleme. 
Hilfe kam von Bürgermeister und 
Kürschnermeister Joseph Sedlmayr 
(Lebenszeit 1804-1869), der von 
1833 bis 1869 Bürgermeister war. 
Sedlmayr verkaufte 1862 dem neu 
errichteten Kloster 11 Tagwerk Holz 
aus Gemeindebesitz, um ihm aus 
seiner Energienotlage zu helfen. Ne-
ben dem Kaufpreis von 4600 Gulden 
revanchierte sich das Kloster mit der 
Ausstattung der neuen Krankenhaus-
kapelle bestehend aus einem Kruzifix, 
zwei Leuchtern, einem Altartuch 
und einem Ziborium (Hostienkelch). 
1863 verkaufte der Bürgermeister ans 
Kloster zudem einen Acker mit 2 Tag-
werk und 45 Dezimalen. Unbekannt 
blieb der frühe Versuch des Bürger-
meisters 1855/1856 das Männer- bzw. 
Herrenkloster wieder zu beleben. Der 
Besitzer des ehemaligen Mönchskon-
vents („Kollerstock“), Johann Arzber-
ger, war bereit, die Hälfte des großen 
Hauses zu verkaufen. Zwei Gutachter, 
der Geistliche Rat und Dekan Josef 
Pöttinger von Indersdorf und der 
Dompfarrer Alois Schmid in Mün-
chen, lehnten ab, da der Markt nur 
seine wirtschaftlichen Verhältnisse 
verbessern möchte. Das Ganze wäre 
eine fixe Idee genauso wie der frühere 
Antrag, dort ein Strafarbeitshaus ein-
zurichten. Am 29. Januar 1856 lehnte 
deshalb das Erzbischöfliche Ordina-
riat den Antrag ab. Das Kloster hatte 
Sedlmayr unterstützt, um nicht zuletzt 
zu einem eigenen festen Hausseelsor-
ger zu kommen. 

Krankenhaus Altomünster

Zwanzig Jahre nach der Wiederer-
öffnung des Frauenklosters wurde 
1862 das Gemeindekrankenhaus 
Altomünster gebaut und ein Jahr 
darauf eröffnet.10 Das Haus stand an 
der Stelle des heutigen BRK-Pflege-
heims. Erneut war König Ludwig I. 
direkt fördernd beteiligt. Obwohl er 
abgedankt hatte, durfte er den Kö-
nigstitel mit der Anrede „Majestät“ 
behalten. Der Familienforscher Anton 
Mayr berichtet aufgrund der Akten-
lage, dass sich der König mit 2.000 
Gulden an den Baukosten von 10.000 
Gulden beteiligt habe, was ein Fünf-
tel der Baukosten abdeckte!11 Ohne 
die Initiative Bürgermeister Joseph 
Sedlmayrs, eines vorausschauenden 
Mannes, wäre es angesichts vieler 
Widrigkeiten und Gegner nicht zum 
Krankenhausbau gekommen. Auch 
der amtierende König Max II. Joseph 
(reg. 1848--1864), der älteste Sohn 
Ludwigs I., trug mit 500 Gulden zum 
Bau bei.12

Was hatte gerade Ludwig I. zu sei-
ner namhaften Geldspende bewegt? 
Schon immer war es Tradition der 
herrschenden Wittelsbacher durch 
Spenden zu helfen, wenn direkte 
Anträge gestellt wurden. Könige 
hatten wohltätig zu sein, eine staat-
liche Sozialpolitik hat es damals 
nicht gegeben. Ludwig I. brachte 
von 1825 bis 1866 rund 4,5 Mil-
lionen Gulden unter das Volk für 
Kirchenbauten, Klostergründungen 

König Ludwig I. im Alter, Lithographie nach einer Fotografie. 
(Foto: Autor)
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Auswanderungen
 aus Altomünster 

und Hilgertshausen- 
Tandern im 

19. Jahrhundert

Von Karl Leinfelder + 

Vorbemerkung

Folgender Beitrag ist ein Auszug aus 
einem Artikel im Donau-Kurier Nr. 
86 vom 22.06.1950 aus der Feder 
des Vermessungsamtsdirektors und 
Aichacher Kreisheimatpflegers Karl 
Leinfelder mit dem Titel „Auswan-
derungen nach Nordamerika im 19. 
Jahrhundert“. Leinfelder veröffentlichte 
seit 1927 in der Tagespresse und in di-
versen Heimatblättern. Das bekannte 
„Aichacher Heimatblatt“ gründete er 
1953. Der Heimatforscher wirkte von 
1917 bis zum Tod 1964 im Altlandkreis 
Aichach. (WL)

Der größte Teil der Auswanderer be-
stand damals aus Landarbeitern und 
Gütlern, die nicht allein die Sucht 
nach Gold, sondern das Bestreben, in 
den Besitz von Grund und Boden zu 
gelangen, wozu in Bayern die Mög-
lichkeit fehlte, zu diesem Schritt be-
wog. Erst ab 1845 war durch den Ab-
schluss eines Abkommens zwischen 
dem Königreich Bayern und den 
USA eine geregelte Auswanderung 
möglich. Von Hamburg und Bremen 
gingen Segel- und Dampfschiffe in 
die USA. Die Lage der Auswanderer 
war meistens schon bei der Ankunft 
in Amerika keine rosige, und auch 
die Zukunft bedeutete in den meisten 
Fällen eine schwere Enttäuschung. 
Nachtrag: Ein Sechstel aller 300 Milli-
onen US-Amerikaner haben deutsche 
Wurzeln, nicht zuletzt der heutige 
Präsident. Sein Vorfahre kam aus der 
bayerischen Pfalz.
Leinfelder überliefert aus den ihm 
bekannten Akten folgende Namen:

1848 Georg Schleipfer, 
Bauernsohn aus Oberzeitlbach

und Wohltätigkeitsstiftungen. Das 
Geld stammte aus seinem Gehalt 
(Zivilliste) bzw. Ruhegehalt. Daneben 
gab es ein beachtliches Privatvermö-
gen. Es fällt auf, dass Ludwig für 
Gründungen von Gemeindekranken-
häusern meist nicht mehr als 1000 
Gulden13 gab, für Altomünster aber 
das doppelte. Warum?

Der schönste Kirchturm 
des Königreiches?

Lag es am Kirchturm? Immer wie-
der hört man, dass der König vom 
schönsten Kirchturm Bayerns ge-
sprochen haben soll. Bis heute konnte 
ich die Quelle dieser Aussage nicht 
finden! Auch ein Besuch lässt sich als 
Voraussetzung nicht nachweisen, aber 
auch nicht ausschließen. 1838 reiste 
er durch Oberzeitlbach, vielleicht 
machte seine Kutsche einen Abste-
cher nach Altomünster?14

König Ludwig II. hilft nicht

Zur Betreuung des neuen Kranken-
hauses wünschte man sich den Orden 
der Barmherzigen Schwestern, wes-
halb Bürgermeister Joseph Sedlmayr 
am 24. Februar 1867 an den seit 1864 
regierenden jungen König Ludwig 
II. schrieb. Er bat „Eure Königliche 

Majestät“ die Marktgemeinde „zur 
Gründung eines Fonds zum Unter-
halte Barmherziger Schwestern zur 
Krankenpflege mit einem Unter-
stützungsbeitrage Allergnädigst zu 
beschenken“.15 Die Antwort kam 
am 3. Juni 1867 vom Sekretariat 
der Königinmutter Marie aus Ho-
henschwangau und bedauerte „im 
Augenblicke“ nichts „zuwenden zu 
können“. Zwei Jahre später besuchte 
sie Kloster und Markt, ohne eine 
Zuwendung für die Bürger mitzu-
bringen. Nur das Kloster erhielt 100 
Goldgulden.16 Wenige Jahre später 
trat sie als geborene Hohenzollerin 
zum katholischen Glauben über. Wel-
chen Anteil daran ihr Klosterbesuch 
hatte, weiß man nicht. 
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1849 Josef Öhler, 
Gütlerssohn aus Irchenbrunn

1852 Martin Kuhn, 
Webergeselle von Stadelham

1852 Adam Blaul 
aus Mannried

1854 Josef Kuhn (32 Jahre) 
mit Ehefrau (33 Jahre) und vier 
Kindern aus Stadelham nach Iowa

1854 Matthias Salvamoser 
aus Gumpersdorf

1854 Leonhard Schön, 
Hütersohn von Deutenhofen

1843 Wendelin Birkmeier, 
Webergeselle von Thalhausen

1856 Agatha Birkmair, 
Weberstochter von Thalhausen 
mit Kind Maria Anna

1876 Johann Strobel 
aus Altomünster
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Jahrestage 2026 

Von Wilhelm Liebhart

Was sind Jahrestage? Darunter ver-
steht man feierlich begangene Tage, 
an denen sich vor einer gewissen Zeit 
historisch Bedeutsames ereignet hat. 
Solche Jahrestage sind in diesem Jahr 
nicht nur das 140-jährige Jubiläum 
des Altochors und seiner Vorgänger 
oder die 50 Jahrfeiern des Musikver-
eins Altomünster und des Burschen- 
und Mädchenvereins Randelsried- 
Asbach, sondern auch Ereignisse und 
Personen von allgemeiner Bedeutung, 
um die es hier gehen soll.

1226: 800-jähriger Todestag  
des Franziskus (Franz) von Assisi

Die Katholische Kirche erinnert 
dieses Jahr an den Todestag eines 
außergewöhnlichen Heiligen, der 
dem Leben in Wohlstand entsagte, 
die Armut auf seinen Fahnen schrieb 
und um Anerkennung des von ihm 
gegründeten Franziskanerordens 
(OFM) in einer verständnislosen Zeit 
kämpfen musste. Dies macht ihn ak-
tuell. Franziskus wurde 1181/1182 als 
Sohn eines reichen Tuchhändlers in 
Assisi geboren. Zunächst im Militär-
dienst erlebte er in mehreren Phasen 
eine geistliche Erweckung, was 1206 
zum Verzicht auf das väterliche Erbe 
führte. Mit den ersten gleichgesinnten 
Gefährten holt er sich 2010 von Papst 
Innozenz III. die Genehmigung ein, 
in Armut leben und als Laie predigen 
zu dürfen. Von einer Vermittlungs-
reise ins muslimische Ägypten kehrt 
er krank zurück. 1224 soll er in der 
Nachfolge Jesu Christi eine Stigma-
tisation erfahren haben. Berühmt ist 
sein Sonnengesang, ein hymnisches 
Gebet, das die Schöpfung Gottes 
preist, darunter alle Geschöpfe, also 
auch Tiere. Am 3. Oktober 1226 ist 
Franziskus blind und krank in Porti-
unkula bei Assisi verstorben. 

1726: 300. Todestag Kurfürst Max 
Emanuels von Bayern (1679-1726)

Geboren am 11. Juli 1662 in München 
als Sohn des Kurfürsten Ferdinand 
Maria (Regierungszeit 1651-1679) 
und seiner Frau Henriette Adelheid 
von Savoyen, verstorben am 26. Feb-
ruar 1726. Grabstätte: Theatinerkirche 
in München.

Erste Heirat am 15. Juli 1685 in Wien 
mit Maria Antonia, Tochter Kaiser 
Leopolds I. Der Ehe entsprangen drei 
Söhne, zwei starben im Geburtsjahr. 
Der 1692 geborene Joseph Ferdinand 
Leopold verstarb 1699 in Brüssel 
und begrub alle Hoffnungen auf das 
große spanische Erbe, das für ihn 
vorgesehen war, um einen Krieg zwi-
schen Frankreich und dem Kaiser zu 
verhindern.

Zweite Eheschließung am 12. Januar 
1695 in Wesel/Rhein mit Therese Ku-
nigunde, Tochter König Johanns III. 
Sobieski von Polen. Diese Ehe brachte 
fünf Söhne und eine Tochter hervor, 
darunter Maria Anna Karoline, die 
in das Münchner Klarissinnenkloster 
eintrat, dann Karl Albrecht, den spä-
teren Kurfürsten, König von Böhmen 
und Kaiser Karl VII., und schließlich 
Klemens August, Kurfürst und Erzbi-
schof von Köln.

Max Emanuel war von einem großen 
Ehrgeiz angetrieben und strebte für 
sich oder seine Söhne eine Königskro-
ne an. Folge war ein Dualismus zwi-
schen den Häusern Wittelsbach und 
Habsburg und der Anschluss Bayerns 
an Habsburgs Hauptgegner Frank-
reich (Königshaus der Bourbonen). 

Im Spanischen Erbfolgekrieg (1701-
1714) lieferte er nach der verlorenen 
Schlacht bei Höchstädt an der Donau 
(Dorf Blindheim) sein Land einer 
10jährigen kaiserlich-österreichischen 
Besatzungszeit aus. In zwei großen 
Aufstände erhoben sich vergeblich 
Teile der Bevölkerung („Sendlinger 
Mordweihnacht“). Als der Kurfürst 
aus dem Exil zurückkehren durfte, 
war Kurbayern bankrott. 

An ihn erinnern in Dachau das 
Schloss, der Schleißheimer Kanal 
und das prächtige Neue Schloss in 
Schleißheim mit seinem Garten.

1776: Vor 250 Jahren Unabhängig-
keitserklärung der USA

Zwischen 1775 bis 1783 tobte ein 
grausamer Krieg zwischen dem Kö-
nigreich Großbritannien und seinen 
13 amerikanischen Kolonien, die 
am 4. Juli 1776 ihre Unabhängigkeit 
erklärten. In der Präambel (Vorwort) 
der Erklärung heißt es: „Folgende 
Wahrheiten halten wir für selbstver-
ständlich: dass alle Menschen gleich 
geschaffen sind; dass sie von ihrem 
Schöpfer mit gewissen unveräußerli-

chen Rechten ausgestattet sind; dass 
dazu Leben, Freiheit und Streben 
nach Glück gehören; dass zur Siche-
rung dieser Rechte Regierungen unter 
den Menschen eingesetzt werden, 
die ihre rechtmäßige Macht aus der 
Zustimmung der Regierten herleiten; 
dass, wann immer irgendeine Re-
gierungsform sich als diesen Zielen 
abträglich erweist, es Recht des Volkes 
ist, sie zu ändern oder abzuschaffen 
und eine neue Regierung einzusetzen 
(…).“ Mit dieser Erklärung stehen wir 
am Anfang der westlichen Demokra-
tie. Die Erklärung der allgemeinen 
Menschenrechte galt übrigens nicht 
für schwarzafrikanische Sklaven.

Ohne die Unterstützung Frankreichs 
hätten sich die Kolonisten unter Ge-
orges Washington auf Dauer nicht be-
haupten können. Vergeblich schickte 
Großbritannien deutsche Söldner aus 
Hessen und Württemberg nach Neu-
england. 1783 kam es zum Friedens-
vertrag von Versailles, der endgültig 
zur Unabhängigkeit führte. 

1876: 150. Geburtstag von  
Konrad Adenauer

Der 1876 in Köln geborene und 1967 
in Rhöndorf verstorbene Jurist und 
Politiker war von 1917 bis 1933 Ober-
bürgermeister der Stadt Köln als Mit-
glied der katholischen Zentrumspar-
tei. Nach der Entlassung durch die 
Nationalsozialisten führte er von 1933 
bis 1945 ein zurückgezogenes Leben 
als Zwangspensionär. 1945 war er er-
neut für wenige Monate OB von Köln, 
bis ihn die britische Besatzungsmacht 
entließ. Seine zweite Karriere begann: 
1946 Vorsitzender der neugegrün-
deten CDU in der Britischen Zone 
und Mitglied des Landtags in Nord-
rhein-Westfalen. 1948 Präsident des 
Parlamentarischen Rates, der das GG 
erarbeitete. Seit 1949 erster Bundes-
kanzler mit einer Stimme Mehrheit 
gewählt. Mit Ausnahme von 1957 bis 
1961 Koalitionsregierungen mit der 
FDP. Rücktritt 1963.
Persönlichkeit: Ein nüchterner, auf 
Distanz bedachter Mensch; katho-
lisch-konservativ; rheinisch-welt-
läufig, auf das westliche Europa hin 
orientiert, raffinierter und gewiefter 
politischer Taktiker.
Die Erfolge in der Außenpolitik las-
sen sich mit folgenden Stichpunkten 
beschreiben: 
Adenauer erreichte die völkerrecht-
liche Unabhängigkeit der BRD bis 
1955, betrieb die sogenannte Westin-
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tegration, die neben anderem zum 
Beitritt in die NATO (1955) und zur 
Gründung der Europäischen Wirt-
schaftsgemeinschaft als Vorläufer der 
heutigen EU (1958) führte.
Als Folge der Westintegration kam 
1957 das seit 1945 unter französischer 
Verwaltung stehende Saarland als 11. 
Bundesland an die BRD zurück.
Aufnahme diplomatischer Beziehun-
gen mit der Sowjetunion 1955 und 
Deutsch-Französische Aussöhnung 
1963.
Die wichtigsten Errungenschaften 
in der Innenpolitik waren die Wie-
derherstellung der kapitalistischen 
Wirtschaftsordnung oder das „Wirt-
schaftswunder“ und eine moderne 
Sozialpolitik (Sozialer Wohnungsbau, 
Lastenausgleichsgesetz für die Ver-
triebenen, Betriebsverfassungsgesetz 
und die dynamische Rente). 
Widerstand gab es gegen den Wehr-
beitrag und die Gründung der Bun-
deswehr 1956.
Nach mehreren Krisen trat Adenauer 
am 15. Oktober 1963 zurück, er ver-
starb drei Jahre später. 
 

1926: 100. Todestag von  
Rainer Maria Rilke

Zu den großen Lyrikern nicht nur 
Deutschlands, sondern der Welt 
gehört Rainer Maria Rilke, der 1875 
in Prag geboren wurde und 1926 an 
Leukämie erkrankt in Val-Mont (Wal-
lis) verstarb. Neben zahllosen Ge-
dichten hinterließ er auch ein großes 
Briefwerk, Tagebücher und den Ro-
man „Die Aufzeichnungen des Malte 
Laudrids Brigge“ (1910). Wer kennt es 
nicht das Gedicht „Herbsttag“?

Herr: es ist Zeit. Der Sommer war 
sehr groß.

Leg deinen Schatten auf die Son-
nenuhren,

und auf den Fluren laß die Winde los. 
usw.

oder passend zum November 
„Schlußstück“:

Der Tod ist groß.
Wir sind die Seinen
Lachenden Munds.

Wenn wir uns mitten im Leben meinen,
wagt er zu weinen

mitten in uns.

1926: 100. Geburtstag von 
Siegfried Lenz
 
Um Siegfried Lenz, geboren 1926 im 
damaligen Ostpreußen, verstorben 
2014 in Hamburg, ist es ruhig gewor-
den. Seit 1951 veröffentlichte er 15 
Romane und zahlreiche Erzählungen. 
1968 erschien der Roman „Deutsch-
stunde“, der ihm große Anerkennung 
brachte und als Durchbruch zu be-
zeichnen ist, ebenso der Roman „Hei-
matmuseum“ (1978). Neben Heinrich 
Böll und Günter Grass gehört er zu 
den wichtigsten Autoren der Nach-
kriegszeit. Ein Grund mehr wieder an 
ihn zu erinnern.

Wenn ich Interesse geweckt haben 
sollte, darf ich auf die Veranstaltung 
unserer VHS am Freitag, 13. Novem-
ber 2026, um 19 Uhr im Museum 
hinweisen, die das Thema „Jubiläen 
2026“ hat. Anmeldung unter 08254 / 
2462 erwünscht. Spontan kann man 
auch ohne Anmeldung teilnehmen.

Der Kirchturm von 
Altomünster und 
seine Bedeutung 

für die Bayerische 
Landesvermessung 

Klaus Peter Zeyer

Der Kirchturm von St. Alto ist mit 
einer Höhe von 62 m der höchste im 
Landkreis Dachau und steht zudem 
mit der Kirche und dem Klosterkom-
plex auf einer Anhöhe. Das macht 
ihn, neben seiner Schönheit, zu einer 
weithin sichtbaren Landmarke. Da-
her gewann der Turm im Zuge der 
Bayerischen Landesvermessung als 
Observatorium für Peilmessungen zu 
anderen vergleichbaren Kirchtürmen 
eine wichtige Bedeutung.

Die Bayerische Landesvermessung

Hintergrund

Die alten Karten von Philipp Apian 
(1531 - 1589) der ersten Bayerischen 
Landesvermessung genügten Mitte 
des 18. Jahrhunderts den gestiegenen 
Anforderungen nicht mehr. Präzisere 
Karten wurden gebraucht, beispiels-

weise aus militärischen Gründen 
und um Grundstücke auch aus 
steuerlichen Gründen, exakt zu ver-
messen. Der französische Astronom 
und Geodät César-François Cassini 
de Thury (1714 - 1784) konnte 1761 
dafür gewonnen werden, eine erste 
Testmessung durchzuführen.1,2

Basislinie, Peilpunkte und  
Hauptdreiecksnetzpunkte

Die damals übliche Methode der 
Landesvermessung beruhte auf der 
Triangulation. Dazu wird eine Basis-
linie benötigt, die möglich lang sein 
soll und zwischen deren Endpunk-
ten eine Sichtverbindung bestehen 
muss. Von beiden Endpunkten wird 
dann ein gemeinsamer dritter Punkt 
anvisiert und beide Winkel zur Ba-
sislinie genau bestimmt. Damit ist 
ein Dreieck eindeutig festgelegt, von 
dem man eine Seite und die beiden 
anliegenden Winkel kennt. Diese drei 
Angaben sind geometrisch hinrei-
chend, um alle anderen Werte, also 
den dritten Winkel und die beiden 
noch fehlenden Seitenlängen des 
Dreiecks zu berechnen. Durch Anvi-
sieren immer weiterer neuer Punkte, 
wird somit das zu vermessende Ge-

biet mit einem Dreiecksnetz, daher 
der Name Triangulation, überzogen. 
Als Peilpunkte kamen Kirchtürme 
auf Anhöhen, Berggipfel aber auch 
künstlich errichtete Türme zum Ein-
satz. Die zentrale Schwierigkeit dieser 
Methode ist die erforderliche Längen-
messung der Basislinie, die mit sehr 
hoher Genauigkeit erfolgen muss. 
Für eine erste Basislinie wurden 1762 
die Kirchturmspitzen des Nordturms 
der Münchner Frauenkirche und von 
St. Jakob in Dachau mit etwa 17 km 
Entfernung gewählt. Leider konnte 
die erforderliche Genauigkeit auch 
bei einer Wiederholungsmessung von 
1764 nicht erreicht werden.3 Schwie-
rigkeiten bereiteten bebaute Gelän-
destrecken, wo nicht mit Messlatten 
in der exakten Horizontalen gemessen 
werden konnte. Auch Flüsse und 
Moore messtechnisch zu überwinden, 
stellte eine große Herausforderung 
dar. Weiterhin musste berücksichtigt 
werden, dass die eingesetzten Messlat-
ten in Abhängigkeit der Temperatur 
und Luftfeuchtigkeit ihre genormte 
Länge leicht verändern konnten. Da 
sich auf langen Strecken die Fehler 
aufsummieren, musste mit äußerster 
Präzision gemessen und Temperatur 
und Luftfeuchtigkeit zusätzlich erfasst 
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werden. Bei der neuen Vermessung 
1801 hat man geeichte Messlatten 
mit 5 m Länge aus astfreiem und 
querversteiftem Tannenholz gefertigt, 
mehrfach mit Ölfarbe gestrichen und 
mit Messingbeschlägen an den Enden 
versehen.4,5,6

Im Zuge der Napoleonischen Kriege 
kamen, nach der Besetzung Mün-
chens am 28. Juni 1800 und der 
für Bayern verlorenen Schlacht bei 
Hohenlinden am 3. Dezember 1800, 
französische Militärs und Gelehrte 
nach Bayern. Die Besatzer hatten 
sehr großes Interesse an Kartenma-
terial von Bayern, waren mit den 
vorgefundenen und konfiszierten 
Landkarten jedoch nicht zufrieden. 
Nach dem Friedensschluss von Luné-
ville am 9. Februar 1801 begann eine 
Zusammenarbeit zwischen Bayern 
und Frankreich, die ab 1805 zu einem 
Bündnis wurde, das bis kurz vor der 
Völkerschlacht bei Leipzig 1813 beste-
hen blieb. Als Dank für die Unterstüt-
zung durch Bayern, erhob Napoleon 
Bayern 1806 zum Königreich.7,8 

Da die Vermessung auch militärisch 
sehr wichtig war, wurde das Vermes-
sungsproblem 1801 neu angegangen. 
Kurfürst Maximilian IV. Joseph (1756 
- 1825), ab dem 1. Januar 1806 durch 
Napoleon als Maximilian I. Joseph 
der erste Bayerische König, gründete 
1801 das „Topographische Bureau“, 
heute „Landesamt für Digitalisie-
rung, Breitband und Vermessung“, 
um Bayern exakt zu vermessen und 
neu zu kartieren. Für Maximilian war 
dabei eine wichtige Motivation die 
Einführung der Grundsteuer. Unter 
Leitung des französischen Obersten 
Charles Rigobert Marie Bonne (1771 
– 1838), der mit seinen Vermes-
sungsingenieuren bis 1807 in Bayern 
blieb, wurde die Landesvermessung 
nochmals begonnen und als neue Ba-
sislinie die etwa 21 km lange Strecke 
vom Nordturm der Frauenkirche zur 
Kirche von Aufkirchen bei Erding 
ausgewählt. Die Spitze des Nordturms 
der Frauenkirche wurde somit zum 
Nullpunkt (Hauptdreiecksnetzpunkt) 
der Bayerischen Landesvermessung. 
Die Endpunkte der Überlandmessung 
sind durch zwei, auch heute noch 
erhaltene Pyramidendenkmäler, am 
Föhringer Ring in München und am 
Ortsrand von Aufkirchen für zukünf-
tige Messungen markiert. Bei dieser 
Bestimmung musste unter anderem 
das Erdinger Moos von den Vermes-
sern überquert werden. Die Messun-

gen konnten 1801 abgeschlossen 
werden und Oberst Bonne erhielt, 
nach Korrekturen, das Ergebnis von 
7419,26 Bayerischen Ruthen, ent-
sprechend 21 653,752 m in heutigen 
Einheiten ausgedrückt zwischen den 
Pyramiden. Eine „Bayerische Rut-
he“ entspricht 10 Bayerische Schuh 
und 2,91859 … m. Interessant ist, 
dass die Franzosen schon damals 
die neue Einheit Meter benutzten, 
die 1793 vom französischen Natio-
nalkonvent und erst 1872 im Deut-
schen Reich eingeführt wurde. Mit 
moderner Satellitentechnik konnte 
das Ergebnis 1992 mit einem Fehler 
von 70 cm bestätigt werden.9,10,11

Topografischer Atlas des König-
reichs Bayern

Johann Georg von Soldner (1766 
- 1833), ab 1815 Königlicher Hof- 
astronom und ab 1816 erster Di-
rektor der Königlichen Sternwarte 
Bogenhausen, gilt als Begründer 
der bayerischen Topographie, und 
war der Kopf der Landesvermes-
sung in Bayern.12 Noch heute wird 
die Soldner-Medaille für beson-
dere Verdienste auf diesem Gebiet 
verliehen und sehr lange hat man 
das Soldner-Koordinatensystem 
verwendet. Interessant ist dabei die 
fachliche Verbindung von Geodäsie 
und Astronomie. Die Positionsbe-
stimmungen auf dem Land sollten 
durch Verknüpfung mit astronomi-
schen Messungen mit dem Grad-
netz der Erde verbunden werden. 
Dies wird auch sehr deutlich durch 
die Inschrift: „CAELUM DIMEN-
SURAVI TELLUSQUE BAVARIAE“ 
(deutsch: Den Himmel habe ich 
vermessen und das Land Bayern) 
auf dem Soldner-Denkmal von 1962 
vor dem Landesamt für Digitalisie-
rung, Breitband- und Vermessung 
in München, das in Form einer 
Steinkugel die Erde darstellt.13

1808, als König Maximilian I. die 
Vermessung Bayern anordnete, war 
Soldner Mitglied der Steuervermes-
sungskommission. Bis 1825 wurden 
alle Dreiecksmessungen abgeschlossen. 
Für Franken und die Rheinpfalz, die 
damals zu Bayern gehörte, wurden 
weitere Basislinien zwischen Nürn-
berg, St. Johannis und Bruck (1807) 
vom Benediktinerpater Ulrich Schiegg 
(1752 - 1810), der ebenfalls Astronom 
und Geodät war,14 bzw. zwischen Speyer 
und Oggersheim (1819) definiert und 
vermessen.15 Es folgten Vermessungen 
im Kleinen bis zur Grundstücksebene, 
die sich bis 1864 hinzogen. 

1812 wurden die ersten beiden Land-
kartenblätter veröffentlicht. 1867 konn-
te dann der „Topographische Atlas des 
Königreichs Bayern“ mit 112 Karten-
blättern, die auch die damals zu Bayern 
gehörige Pfalz erfassen, im Maßstab  
1 : 50 000 komplett erscheinen. Die 
Karten wurden in Kupfer gestochen. 
Das Werk erfuhr große Anerkennung 
in der Fachwelt und galt durch seine 
Genauigkeit als richtungsweisend. Die 
bayerischen Behörden mussten sich 
die Karten beschaffen. In seinem mo-
dernen Nachfolger, dem „BayernAtlas“, 
der unter www.ldbv.bayern.de online 
verfügbar ist, können auch die alten 
Kartenblätter eingesehen werden.16 

Ein bayerischer Nullmeridian

Die Vermessungen wurden auf einen 
Längengrad bezogen, der durch die 
alte Münchner Sternwarte „auf der 
Ramersdorfer Lüften“ gelegt wurde. 
Leider ist diese alte Sternwarte, die ab 
1807 entstand und über einen Behelfs-
bau nicht hinausgekommen ist, nicht 
mehr erhalten und lag im Bereich des 
heutigen Ostbahnhofs. Der Längengrad 
dieser alten Sternwarte ist auf Blatt 77 
des Topographischen Atlas zu 29o 16‘ 
23,‘‘4, bzw. später verbessert zu 29o 15‘ 
56‘‘ östlich von Ferro, was 11,610383o 
bzw. 11,602772o östlich von Greenwich 

Vermessung der Basislinie zwischen Unterföhring und Aufkirchen, Aquarell von 
Daumiller, man sieht das Gerüst mit Stativbeinen zum Auflegen der Messlatten 
beim Überqueren des Flusses Goldach mit Blick auf den Wendelstein, Quelle: 
Bayerische Vermessungsverwaltung, München
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entspricht, angegeben und kann somit 
als „Bayerischer Nullmeridian“ ange-
sehen werden.17,18 Freilich erreichte 
dieser nie die internationale Bedeu-
tung seiner historischen Konkurren-
ten, des alten Nullmeridians von Fer-
ro (westlichste Kanarische Insel, heute 
El Hierro genannt, als westliches Ende 
der in der Antike bekannten Welt) 
oder der Sternwarte von Greenwich, 
deren Längengrad erst 1884 auf der 
Washingtoner Meridiankonferenz in-
ternational als verbindlicher Nullme-
ridian der Erde bestimmt wurde. Der 
Neubau der Königlichen Sternwarte 
erfolgte ab 1816 in Bogenhausen, wo 
sie sich auch heute noch, seit 1938 
(rückwirkend zum 1. April 1937) an 
die Ludwigs-Maximilians-Univer-
sität München angeschlossen, unter 
dem Namen „Universitätssternwarte 
München“, befindet.19 Auch für die 
Einführung einer bayerischen Ein-
heitszeit ab 1852, der sogenannten 
„Münchner Zeit“ war eine exakte 
Bestimmung des Längengrads der 
Sternwarte (11,606944o östlich von 
Greenwich) von hoher Bedeutung.20 
Erst am 1. April 1893 wurde deutsch-
landweit die Mitteleuropäische Zeit 
(MEZ) eingeführt, die ja auch heute 
noch zusammen mit der Mitteleu-
ropäischen Sommerzeit (MESZ) gilt. 
Die in Bayern verwendete „Münchner 
Zeit“ ging gegenüber der Mitteleu-
ropäischen Zeit um ca. 13 Minuten 
30 Sekunden nach, das heißt 12 Uhr 
13 Minuten 30 Sekunden Mitteleu-
ropäische Zeit entspricht 12:00 Uhr 
Münchner Zeit.21

Der Kirchturm von St. Alto als  
Vermessungspunkt

Der Kirchturm von Altomünster eig-
nete sich durch seine Höhe und dem 
Standort der Kirche auf einer Anhö-
he sehr gut als Vermessungspunkt. 
In der Turmstube des Kirchturms 
sind an den Fenstern heute noch 
Schraubgewinde zu sehen, mit denen 
Messgeräte zur Peilung angebracht 
werden konnten. Der Altomünsterer 
Kirchturm war dabei und ist auch 
heute noch ein trigonometrischer 
Punkt II. Ordnung im Netz der Ver-
messung.22 

In einer Arbeit von 1813 beschreibt 
Johann Soldner Peilmessungen vom 
nördlichen Turm der Münchner 
Frauenkirche aus zwischen dem 
Kirchturm von Altomünster und dem 
Polarstern. Auch hier wird die enge 
Verbindung von Landmarken und 

Sternen, also von Geodäsie und As-
tronomie, deutlich. Aus 179 Messun-
gen konnte Soldner zwischen dem 30. 
März und dem 13. April 1813 einen 
Winkel von 40o 6‘ 21,‘‘4 zwischen der 
Nordrichtung nach Westen hin zur 
Turmspitze von Altomünster bestim-
men. Der Abstand vom Nordturm 
der Frauenkirche zum Turm von 
Altomünster wurde zu 12 442 Baye-
rischen Ruthen, entsprechend 36,313 
km, ermittelt.23

Auch in der Mitte des 20. Jahrhun-
derts wurden dort noch präzise Mes-
sungen mit Theodoliten durchgeführt. 
Angepeilt wurden von Altomünster 
aus ein 30 m hoher Holzturm in 

Längenmoos bei Günzlhofen (heute 
steht dort ein Sendemast), der Turm 
von St. Ulrich und Afra in Augsburg, 
ein ebenfalls 30 m hoher Turm auf 
dem Staufersberg bei Welden (heute 
befindet sich dort der weithin sicht-
bare Fernmeldeturm des Senders 
Welden), die Kirchtürme von Ma-
ria Beinberg bei Schrobenhausen, 
Schweitenkirchen bei Freising, der 
nördliche Turm der Münchner Frau-
enkirche und der Kessel des Gaswerks 
München-Moosach (nicht mehr 
vorhanden).24 Auch heute noch ist 
der Kirchturm von Altomünster als 
ein Trigonometrischer Messpunkt 
(Vermessungspunkt 7633 001 42) II. 
Ordnung beim Landesamt für Digita-
lisierung, Breitband und Vermessung 
erfasst. Der Vermessungspunkt ist als 
„Leuchtbolzen (Kopf mit Gewinde)“ 
im Gebälk vermarkt, wie in der Ver-
messungsurkunde gesagt wird, wo 
die Daten der Vermessung von 1990 
angegeben sind.25

Bedeutung der Landesvermessung 
damals und heute

Man kann die damaligen sehr großen 
Mühen zur Landesvermessung nur 
bewundern, bei der Flüsse und Moore 
mit auf Hilfsgerüsten exakt horizontal 
verlegten Messlatten überwunden 
werden mussten. Sie zeigten jedoch 
die schon damals hohe Bedeutung 
präziser Landkarten aus ökonomi-
scher, steuerrechtlicher und auch 
militärischer Sicht. Die Messungen 
wurden auf den damaligen inter-
nationalen Nullmeridian von Ferro 
bezogen und somit an das Längen-
gradnetz der Erde länderübergreifend 
angeglichen. Insbesondere für das neu 
entstandene und immer weiter ausge-

Historische Zeichnung des Kirchturms 
von St. Alto in Altomünster mit der 
Eintragung „Observatorium“ ganz oben 
an der Turmstube, Quelle: Bayerische 
Vermessungsverwaltung, München

Hauptdreiecksnetzpunkte in Bayern (Ausschnitt), Quelle: Bayerische Vermes-
sungsverwaltung.
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baute Eisenbahnnetz im 19. Jahrhun-
dert war eine exakte ortsunabhängige 
Uhrzeit und präzises Kartenmaterial 
von hoher Bedeutung. Aus unserem 
modernen Leben sind hochpräzise 
und schnelle satellitengestützte Navi-
gationssysteme, die auf hochpräzisen 
Orts- und Zeitmessungen beruhen, 
nicht mehr wegzudenken, sei es im 
Auto, im Flugverkehr oder in der 
Weltraumfahrt. So wirken die dama-
ligen Pionierleistungen bis heute fort.

Danksagung: Der Autor dankt dem 
Landesamt für Digitalisierung, Breit-
band und Vermessung für umfangrei-
che Unterstützung.

Veröffentlicht in: Amperland, 60(3) 
(2026) 140 – 144.
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schen Atlas zum BayernAtlas. In: 
Mitteilungen DVW e. V. Gesellschaft 
für Geodäsie, Geoinformation und 
Landesvermessung, Band 65 (1), 2013, 
S. 22 - 26.

7	 Häfner (wie Anm. 2), S. 22 – 27.
8	 Häfner (wie Anm. 2), S. 39 – 42.
9	 Burghardt (wie Anm. 1).
10	Häfner (wie Anm. 5).
11	Zwerenz (wie Anm. 6).
12	Häfner (wie Anm. 2), S. 44 – 47.
13	Häfner (wie Anm. 2), S. 91.
14	Die Bayerische Landesvermessung in 

ihrer wissenschaftlichen Grundlage, 
München 1873, S. 35 - 58.

15	Wie Anm. 14, S. 59 - 66.

16	Zwerenz (wie Anm. 6), S. 29 - 35.
17	Zwerenz (wie Anm. 6), S. 28.
18	Anm.: Der verbesserte Wert für den 

auf den Ferro-Meridian bezogenen 
Bayerischen Nullmeridian ist auf Blatt 
77 des Topographischen Atlas, auf den 
historischen Karten auf der Internetsei-
te des Landesamtes für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung, ange-
geben. Für die Umrechnung der auf 
Ferro bezogenen Längengrade auf den 
Greenwich-Meridian wurden 17° 39‘ 
46.02‘‘ (17,662783°) abgezogen (Wert 
der europäischen Längenangleichung 
von Theodor Albrecht ca. 1890). 

19	Häfner (wie Anm. 2), S. 64 -79 und 275.
20	Häfner (wie Anm. 2), S. 131.
21	Anm.: ein Längengradunterschied von  

1 Grad entspricht einer Zeitdifferenz 
von 4 Minuten. Die Mitteleuropäische 
Zeit ist auf den 15. Längengrad östlich 
von Greenwich bezogen.

22	Informationsblatt, Landesamt für Digi-
talisierung, Breitband und Vermessung, 
Information (BY) Vermessungspunkt 
7633 001 42, www.ldbv.bayern.de, 
kostenfreie Geodaten, Historische Lage-
festpunkte.

23	Johann Soldner: Bestimmung des Azi-
muths von Altomünster, und dadurch 
der Lage des Meridians, auf dem nörd-
lichen Frauen-Thurme zu München. 
München 1813, S. 39.

24	Alto Gruner, Tagebuch: Tagebuchauf-
zeichnungen vom 18. September 1952 
und 12. Juli 1956. Ms. aus dem Nach-
lass. Ich danke Herrn Ernst Graf für die 
Einsichtnahme.

25	Wie Anm. 22.

Leuchtschraube von einer älteren Ver-
messung vor 1990 für Messgeräte am 
nördlichen Fenster der Turmstube im 
Kirchturm von St. Alto, Altomünster, 
Quelle: K.P. Zeyer 

Topographischer Atlas des Königreiches Bayern, Blatt 77, das den „Bayerischen Nullmeridian“ zeigt,  
Quelle: Bayerische Vermessungsverwaltung, München.
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Wollomoos:
Klassentreffen nach 

vielen Jahre
 

Von Gisela Huber

Was war das für eine Freude über das 
Wiedersehen unter den rund 100 Teil-
nehmern des großen Klassentreffens 
in Wollomoos. Zwanzig Jahre  ist es 
her gewesen, als sie sich das letzte Mal 
getroffen haben. „So lang dürfen wir 
jetzt nicht mehr warten“, war das Fazit 
vom Hauptorganisator Hans Lechner, 
der mit Unterstützung von Regina 
und Hans Steinhardt, Brigitte Lapper-
ger, Mariele Redl, Lorenz Wittmann, 
Rudi Oswald und Willi Lechner, 
die ehemaligen Schüler, der damals 
noch gemeindeeigenen  Volksschule 
von Wollomoos, zusammengetrom-
melt hat. Bis einschließlich Jahrgang 
1961 wurden sie damals im alten 
Schulhaus eingeschult, das heute als 

Schützenheim der „Lindenblüte“ 
und der Dorfgemeinschaft dient. „Es 
waren alle Klassen in einem Raum“, 
erinnerte auch Gemeinderat Josef 
Riedlberger im Gespräch, der noch 
zum letzten Schuljahrgang zählt „und 
trotzdem ist aus allen was geworden“. 
Aber er gehörte damit auch noch zu 
jenen Schülern, die nach der Auflö-
sung der Wollomooser Schule nach 
Sielenbach oder teilweise auch nach 
Tödtenried gehen mussten, zu dessen 
Schulsprengel man gehörte. Lange 
hat es gedauert und viele jahrelange 
„Kämpfe“ mussten geführt werden, 
bis letztlich dann auch neben der 
Gebietsreform, bei der Wollomoos 
zu Altomünster kam, auch der Schul-
sprengel entsprechend angepasst 
wurde,“ damit alle Altomünsterer 
Kinder der Großgemeinde auch in 
Altomünster unterrichtet werden 
können, wie es sich der damalige 
Bürgermeister Anton Hofberger und 
der Gemeinderat wünschten.

Das allerdings war nur ein kleines 
Randthema an diesem Tag, das einige 
auch aufgegriffen haben. Die Erinne-
rungen an früher, die Streiche gegen 
Lehrer und Mitschüler, die schönen 
und weniger guten Tagen und vor 
allem das hier und jetzt durften einen 
ganzen Tag lang im Vordergrund 
stehen. Sogar das Wetter spielte mit, 
auch wenn man mit einem kleinen 
Zelt direkt neben dem Schulhaus 
bestens geschützt und versorgt war. 
Man nahm sich die Zeit in der Ver-
gangenheit zu schwelgen, Geschichten 
zu erzählen, sich nach dem weiteren 
Lebensweg und dem heutigen Befin-
den zu erkundigen und saß bis weit 
in den Abend gemütlich und gesellig 
beisammen. Die Teilnehmer dankten 
den Organisatoren herzlich, die ihnen 
so einen schönen Tag bereitet haben 
und freuten sich jetzt schon auf das 
nächste Treffen, das hoffentlich schon 
in wenigen Jahren stattfinden wird.

Die „älteren“ Schüler bis zum Jahrgang 1950

Die jüngeren Schüler bis Jahrgang 1961, die hier in Wollomoos noch eingeschult wurden
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Die Bürgerstiftung 
Altomünster
Von Sabine Schäfer

Die Bürgerstiftung Altomünster unter- 
stützt lokale Vereine, soziale Einrich-
tungen und gemeinnützige Projekte 
regelmäßig mit Fördergeldern. Im 
Rahmen des Marktfestes Altomüns-
ter zeigte sie sich wieder einmal sehr 
spendabel und überreichte den Ver-
tretern von Vereinen und Organisa-
tionen Spenden in unterschiedlicher 
Höhe.

Diesmal profitierten davon die Ort-
schaft Randelsried, der Altochor, 
der Museums- und Heimatverein 
Altomünster und der Schützenverein 
Oberzeitlbach.

Über 2500 Euro durfte sich die Ort-
schaft Randelsried freuen. Noch in 
seiner Amtszeit hatte der frühere 

CSU-Gemeinderat Josef Stichlmair 
den Wunsch nach einem neuen 
Bolzplatz inclusive Kinderspielplatz 
eingebracht. Der alte Bolzplatz stehe 
aufgrund einer Wohnbebauung nicht 
mehr zur Verfügung, wie es hieß. Die 
Dorfgemeinschaft Randelsried / As-
bach / Schmarnzell musste die Kosten 
für den Spielplatz und die Spielgeräte 
überwiegend selbst übernehmen und 
kann nun ein wenig durchschnaufen.

Der Altochor Altomünster (früher 
Gesangsverein „Frohsinn“ Altomüns-
ter) feiert heuer sein 140-jähriges 
Gründungsjubiläum. Dazu finden im 
November und Dezember 2026 zwei 
Konzerte im Bürgerhaus Thalhausen 
und in der Pfarrkirche in Altomünster 
statt. Die Bürgerstiftung unterstützt 
dies mit einem Betrag von 1500 Euro.

Mit 1000 Euro wurde der Museums- 
und Heimatvereins finanziell bedacht. 
Der Verein will in diesem Herbst eine 

Kunstausstellung mit dem interna-
tional bekannten Bildhauer Remigi-
usz Duko aus Ausschwitz und dem 
Aichacher Künstler Fabian Oppolzer 
in enger Zusammenarbeit mit dem 
Landratsamt Dachau durchführen.

„Gemütlichkeit Oberzeitlbach“ erhält 
ebenfalls 1000 Euro. Der Schützenver-
ein hatte in 2025 bereits seine Schieß-
stände umfassend umgebaut und auf 
elektronische Anlagen umgestellt. 
Nun möchte Gemütlichkeit noch 
einen Lichtgewehrstand einrichten, 
um auch die Kinder und Jugendliche 
bis 12 Jahren an den Schießsport he-
ranzuführen und so schon frühzeitig 
ins Vereinsleben zu integrieren.

Groß war die Freude auf allen Seiten 
und von den Besuchern des Markt-
festes gab es zusätzlich viel Applaus.

Alle Entscheidungen der Bürgerstif-
tung wurden im übrigen einstimmig 
getroffen. 

Scheckübergabe mit Altomünsters (v.l.) Bürgermeister Michael Reiter, Alexander Obeser, Theresia Stegmair, Hannelore 
Brückner, Susanne Allers-Nadoll, Katharina Stimmelmayr, Birgitta Graf, Pater Norbert Rasim, Josef Stichlmair, Johann 
Schmid und Josef Steinhardt, Geschäftsstellenleiter der Sparkasse Altomünster.  Foto: Gemeinde Altomünster
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Applaus 
ist einfach.

Wenn man ein 
buntes  Programm 
zur Auswahl hat.
Wir fördern Kunst & Kultur 

vielfältig in der Region. 

Telefon: 08131 730
www.sparkasse-
dachau.de

Weil´s um mehr als Geld geht.

              ... mitten im Leben

B A R W E R K 3

Di/Do/Fr ab 19 Uhr | Sa ab 20 Uhr

Platz zum Feiern jegl icher Art . 
Geburtstage, Partys ,  Vereine.

BARWERK 3 HERZOG

Nevenka Isemann
mobil 0174 4099409
     
Marktplatz 3
85250 Altomünster                   

Di|Do|Fr|Sa 18.00 bis 1.00 Uhr

Mobile Tierärztin Dr. med. vet. Mercy Schmeußer

Ganzheitliche Tiermedizin & Naturheilkunde 

Medizinische Versorgung bequem und entspannt bei Ihnen zu Hause:
• für Kleintiere wie Hunde & Katzen
• durch u.a. Impfungen, Vorsorge, Labor, 

Ursachen-Behandlung & Schmerztherapie

Telefon 0152 2423 8228
www.naturheilpraxis-schmeusser.de    -    E-Mail: info@naturheilpraxis-schmeusser.de
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85250 Altomünster ∙ Herzog-Georg-Straße 6 ∙ Telefon 0 82 54 - 82 29

UNSER REINHEITSGEBOT

• 	Wir backen 
	 mit reinem  
	3-Stufen-

	 Natursauerteig
	 im altdeutschen 
Steinbackofen

• 	Sorgfältige Roh-
stoffauswahl

• 	Gesunde 
	 Qualität 	
	 ist uns wichtig

Backstube & Café

Kathrin’s Vitaminreich
Obst - Gemüse - Feinkost Geschenkkörbe
Kathrin Rabl-Wittke 
Nerbstraße 2, 85250 Altomünster
info@kathrins-vitamin-reich.de 
www.kathrins-vitamin-reich.de 
0177 / 8055102 | 08254 / 2453



23Kulturspiegel Altoland 
Ausgabe 67 | August 2026

KGKG

Generalagentur 
Herbert Mustermann
Musterstraße 10, 12345 Musterstadt
Tel. 0123 123456
Ich informiere Sie gerne. Rufen Sie mich an! 

Die einfache Fonds-Rente
Altersvorsorge braucht Rendite

 � Einfach Sicherheit – Mit Garantie-Airbag!
 � Einfach Freiheit – Beweglich bleiben 
 � Einfach Mehrwert – Großartiges Fonds-Portfolio

Continentale easyRente®Invest
So einfach kann Rente sein.

NEU!

Je
tz

t j
ed

en 
Monat genießen

Daniel Filser
Herzog-Georg-Str. 4, 85250 Altomünster
Telefon: 08254-9090
Telefax: 08254-9092
Daniel.Filser@continentale.de

Jahreszeiten
 
der frühling kommt
der sommer bleibt
der herbst geht
der winter beginnt
 
der frühling kam
der sommer blieb
der herbst ging
der winter begann
 
der frühling war gekommen
der sommer war geblieben
der herbst war gegangen
der winter hatte begonnen 
 
Eugen Gomringer (1925-2025) 
 

Der Winter
 
Das Feld ist kahl, 
auf ferner Höhe glänzet
Der blaue Himmel nur, und wie 
die Pfade gehen,
Erscheinet die Natur, 
als Einerlei, das Wehen
Ist frisch, und die Natur von 
Helle nur umkränzet.
 
Der Erde Stund ist sichtbar 
von dem Himmel
Den ganzen Tag, in heller 
Nacht umgeben,
Wenn hoch erscheint 
von Sternen das Gewimmel,
Und geistiger das weit 
gedehnte Leben.
 
Friedrich Hölderlin ( 1770-1843)
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DF - Altomünster 
St. Alto & Birgitta

 
Im Pfarrverband Altomünster
Bildungsbeauftragte: 
Angela Loibl, Telefon 08254/2606
Martina Kraus, Telefon 08254/997431 
Martina Kraus
Veranstalter ist der Pfarrgemeinderat

GESELLSCHAFT UND GESCHICHTE

Ahnenforschung für Anfänger
Einführungskurs

Die Geschichte unserer Vorfahren interessiert 
immer mehr Menschen. Sie sehen sich aber 
großen Anfangsproblemen gegenüber. Diesem 
Umstand will der zweiteilige Einführungskurs 
Abhilfe schaffen. Er richtet sich an Anfänger, 
aber auch an Fortgeschrittene. PC-Kenntnisse 
sind erwünscht. Bitte mitbringen: Schreibzeug.
Sa 17.10.2026 und Sa 24.10.2026
Jeweils 10.00 bis 13.00 Uhr
Ref.: Manfred Wegele
Ort: Museumsforum Altomünster, 
St.-Birgittenhof 6, Altomünster; Gebühr 20,00 €
Anmeldung: Angela Loibl, Telefon 08254 2606 
und VHS Altomünster, Telefon 08254 2462
In Kooperation mit der VHS Altomünster und 
dem MHV Altomünster

Ahnenforschung für Fortgeschrittene
Aufbaukurs

Die beiden Ahnenforscherkurse werden mit 
einem Aufbaukurs fortgesetzt. Die Teilnehmer 
können über ihre Forschung berichten und 
Fragen stellen. Bitte mitbringen: Schreibzeug.
Sa 21.11.2026, 10.00 bis 13.00 Uhr
Ref.: Manfred Wegele
Ort: Museumsforum Altomünster, 
St.-Birgittenhof 6, Altomünster; Gebühr 10,00 €
Anmeldung: Angela Loibl, Telefon 08254 2606 
und VHS Altomünster, Telefon 08254 2462
In Kooperation mit der VHS Altomünster und 
dem MHV Altomünster

RELIGION, SINN UND ORIENTIERUNG

Jeden Sonntag Kirchenführung

Orte des Glaubens, der Kunst und Begegnung
Gruppenführung durch qualifizierte 
Kirchenführer*innen; So 14.00 bis 15.00 Uhr
Ort: Pfarrkirche Altomünster, St.-Birgittenhof 3, 
Altomünster; Gebührenfrei
Anmeldung: für Gruppen im Pfarrbüro,
Telefon 08254 8235. Für Einzelpersonen keine 
Anmeldung erforderlich

Weltgebetstag der Frauen 

Gebet verfasst von einem Internationalen 
Komitee. Für Gerechtigkeit und Frieden - 
100 Jahre Weltgebetstag; Fr 05.03.2027, 
19.00 bis 21.00 Uhr; Ort: wird in der Presse 
bekanntgegeben; Gebührenfrei
In Kooperation mit der Evangelischen Kirche

ALTOFEST
Patrozinium für den Gründer des Ortes und 
des Klosters Altomünster im 8. Jahrhundert

Den Festgottesdienstbesuchern wird die Hirn-
schale, die Reliquie des heiligen Altos aufge-

Ort: Altes Schulhaus Altomünster, 
An der Schultreppe 4, Altomünster
Gebühr für 7 Treffen: 42,00 €
Gebühr für 15 Treffen: 90,00 €
Anmeldung: Angela Loibl, Telefon 08254 2606
Informationen zum Kurs:
Gertraud Schmerer, Telefon 08254 2663 oder
gertraud.schmerer@gmail.com

Geschichte und Ernährung 
nach Hildegard von Bingen
Wie passen Ihre Ansichten in unsere Zeit

Hildegard von Bingen war Benediktinerin, 
Äbtissin, Dichterin und Komponistin und wird 
treffend mit dem Titel Universalgelehrte be-
schrieben. 
Di 23.02.2027, 19.00 bis 21.00 Uhr
Ref.: Birgit Mellert, Meisterin Hauswirtschaft 
und Familienpflegerin
Ort: Museumsforum Altomünster, 
St.-Birgittenhof 6, Altomünster
Gebühr 7,00 €
Anmeldung: Angela Loibl, Telefon 08254 2606 
und VHS Altomünster, Telefon 08254 2462
In Kooperation mit der VHS Altomünster und 
MHV Altomünster

Gestalten mit Weidenruten
Mit Erwachsenen zu verschiedenen 
Jahreszeiten

Wir werden selber kreativ und lernen eine alte 
Werktechnik kennen: das Weidenflechten. Die 
Referentin bringt das gesamte Material und 
Werkzeug mit. Bitte in Arbeitskleidung kommen. 
Wenn vorhanden, kleine Gartenschere mitbrin-
gen und beschriften.
Sa 06.03.2027, 13.00 bis 16.00 Uhr
Ref.: Maria Steinhauser
Ort: Am Hof der Familie Kraus "Wackerl"
Schauerschorn 1, Altomünster
Gebühr 17,00 € zzgl. Materialgebühr 10,00 €
Anmeldung: Angela Loibl, Telefon 08254 2606 
und  VHS Altomünster, Telefon 08254 2462
In Kooperation mit der VHS Altomünster

DF - Pipinsried 
St. Dionysius

Der Tag des offenen Denkmals®

Offene Kirchen in Pipinsried

Am "Der Tag des offenen Denkmals®" läd die 
Kirche St. Dionysius in Pipinsried zur Besich-
tigung ein. Entdecken Sie die künstlerische 
Gestaltung unserer Pfarrkirche und die "Frohe 
Botschaft" dahinter. Voraussichtlich wird keine 
Führung angeboten. Infoblätter werden vor 
Ort sein.
So 13.09.2026, 12.00 bis 17.00 Uhr
Ort: Pfarrkirche St. Dionysius, Pipinsried
Gebührenfrei; Anmeldung: keine Anmeldung 
erforderlich. Kontakt: Rosa Asam
Telefon 0151 67147189

Einfach leben! - einfach leben?
Impulse zum Franziskusjahr

Franz von Assisi wurde im Italienischen oft 
sehr prägnant "poverello" (der Arme) genannt. 
Sein Leben war von größter Einfachheit und 
Bescheidenheit gekennzeichnet und seine 
Lebensweisheiten sind schlicht und zugleich 
von großer Tiefe. 
Ref.: Pfarrer Dr. Christian Hartl, 
Leiter Exerzitienhaus St. Paulus Leitershofen
Ort: Pfarrheim Pipinsried, Pfarrstraße, 
Altomünster-Pipinsried; Gebührenfrei
Anmeldung: Rosa Asam, 

legt. Messe: 10.00 Uhr, Andacht: Uhrzeit steht 
noch nicht fest
Di 09.02.2027, 10.00 bis 11.00 Uhr
Ort: Pfarrkirche Altomünster, 
St.-Birgittenhof 3, Altomünster

BIRGITTENFEST
Festgottesdienst zum Todestag der heiligen 
Birgitta von Schweden im Jahre 1373

Birgitta gründete den Orden des Allerheiligsten 
Erlösers, auch Birgittenorden genannt. Fest-
gottesdienst mit anschließendem Dämmer-
schoppen. Genauer Termin und die Uhrzeit wird 
rechtzeitig bekanntgegeben.
Ort: Pfarrkirche Altomünster, St.-Birgittenhof 3, 
Altomünster

FAMILIE UND PARTNERSCHAFT

Eltern-Kind-Programm Altomünster

Kontaktstelle: Gabriele Czepera 
Tel. 0151 56381230
Ort: Altes Schulhaus, VHS Bewegungsraum, An 
der Schultreppe 4, Altomünster
Aktuelle Kurse finden Sie jederzeit auf unserer 
Homepage unter www.dachauer-forum.de/
orte oder bei der oben genannten EKP®-
Kontaktstelle. 

Waldweihnacht an der Altoquelle
Besinnliche Wanderung zur Altoquelle

Am Samstag, 19.12.2026 veranstaltet die Kol-
pingsfamilie wieder die alljährliche Waldweih-
nacht. Wer möchte, kann eine eigene Laterne 
mitbringen. Herzliche Einladung an alle Kinder, 
Eltern und Großeltern.
Sa 19.12.2026, 16.00 bis 18.00 Uhr
Treffpunkt: Am Wegkreuz der Familie Pettinger 
"Pletzer", Zum Altobrünnl 25, Altomünster
Gebührenfrei
In Kooperation mit der Kolpingsfamilie

GESUNDHEIT UND GEDÄCHTNIS

Digitalsprechstunde
Sprechstunde in Altomünster

In die Digital-Sprechstunde können Senior*in- 
nen mit ihren individuellen Fragen zum Smart-
phone oder Tablet kommen. Ausgebildete 
Digitalbegleiter*innen beantworten Fragen, 
helfen und unterstützen. Die Themen können 
von den "Einstellungen" über WhatsApp zur 
Bilderverwaltung und vielen weiteren Aspekten 
gehen. 
Termine: Mi 05.08.2026, Mi 02.09.2026
Mi 07.10.2026, Mi 04.11.2026
jeweils 14.00 bis 16.30 Uhr
Ref.: Ursula Ciancio, Cornelia Strömer, 
Digitalbegleiterinnen
Ort: Rathaus, Sitzungssaal, St. Altohof 1, 
Altomünster; Gebührenfrei
Anmeldung: Elke Lamprecht, 
Telefon 0176 32994705
In Kooperation mit dem Seniorenbeirat, 
Gemeinde Markt Altomünster

Fit und beweglich
Präventive Gymnastik "Golden 60" 

Gelenkschonende Übungen; Stärkung der Mus- 
kulatur; Koordinationsübungen sowie Elemente 
von Pilates sind Bestandteile unserer Übungs-
zeit. Qigong fließt mit in die Stunde ein.
Kurs 1: Fr 18.09.2026
7 Treffen, 08.45 bis 09.45 Uhr
Kurs 2: Fr 22.01.2027
15 Treffen, 08.45 bis 09.45 Uhr
Leitung: Gertraud Schmerer, 
Übungsleiterin des DOSB mit B-Lizenz
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Telefon 0151 67147189 oder 
Elfriede Heilmaier,
Telefon 08254 1675
Anmeldefrist bis 12.09.2026

Lectio Divina
Bibel lesen mit Herz und Verstand 

Bibellesen als ein immer wieder neues Hören 
der Geschichte Gottes mit den Menschen und 
Entdecken von wertvollen Impulsen für das 
eigene Leben. 
Mo 05.10.2026, 19.00 bis 21.00 Uhr
Ref.: Dr. Janina Hiebel, 
Bibelreferentin, Diözese Augsburg
Ort: Pfarrheim Pipinsried, Pfarrstraße, 
Altomünster-Pipinsried; Gebührenfrei
Anmeldung: Rosa Asam, 
Telefon 0151 67147189 oder
Elfriede Heilmaier, 
Telefon 08254 1675
Anmeldefrist bis 01.10.2026

Kann man denn den Hl. Martin wirklich 
feiern – er war doch Soldat und hat Waffen 
benutzt? Impulsvortrag mit Austausch

Mi 14.10.2026, 19.30 bis 21.00 Uhr
Ref.: Militärdekan Jürgen Eckert
Ort: Pfarrheim Pipinsried, Pfarrstraße, 
Altomünster-Pipinsried; Gebührenfrei
Anmeldung: Rosa Asam, Tel. 0151 67147189 
oder Elfriede Heilmaier, Telefon: 08254 1675
Anmeldefrist bis 11.10.2026
In Kooperation mit dem Krieger-, Soldaten- 
und Reservistenverein Pipinsried

Spiritueller Missbrauch
Was ist das eigentlich? 

Seit einiger Zeit ist immer wieder von spirituel-
lem Missbrauch die Rede - in der katholischen 
Kirche, aber auch in vielen anderen christlichen 
Gemeinschaften. Wann spricht man eigentlich 
von spirituellem Missbrauch? Diese Veranstal-
tung informiert grundsätzlich und schärft den 
Blick auf dieses schwierige Thema.
Do 15.10.2026, 19.30 bis 21.00 Uhr
Ref.: Regina Nagel, Religionspädagogin, 
Wirtschaftspsychologin und Autorin
Moderatorin: Susanne Deininger, 
Pastoralreferentin und 
theologische Mitarbeiterin im Dachauer Forum
Online-Angebot; Gebühr 7,00 €
Anmeldung: www.dachauer-forum.de
Anmeldefrist bis 15.10.2026

Red Wednesday  – Die Welt in Rot für 
verfolgte, diskriminierte, bedrohte Christen

Mit dem "Red Wednesday" macht das interna-
tionale katholische Hilfswerk KIRCHE IN NOT 
auf das Schicksal von Millionen verfolgten, 
unterdrückten und bedrohten Christen weltweit 
aufmerksam. Wir wollen dazu einen besonderen 
Abend gestalten.
Mi 18.11.2026, 19.30 bis 21.00 Uhr
Ort: Pfarrheim Pipinsried, Pfarrstraße, 
Altomünster-Pipinsried; Gebührenfrei
Information: Rosa Asam, 
Telefon 0151 67147189 oder 
Elfriede Heilmaier, 
Telefon: 08254 1675

Meditation mit Musik im Advent, Lesung

Sr. Gabriele Konrad liest besinnliche Texte. 
Mit musikalischer Begleitung.
Kommen Sie einfach vorbei.
Di 01.12.2026, 19.30 bis 21.00 Uhr
Ref.: Sr. M. Gabriele Konrad, Generaloberin
Ort: Pfarrheim Pipinsried, Pfarrstraße, 
Altomünster-Pipinsried; Gebührenfrei
Anmeldung: keine Anmeldung erforderlich

Wenn man vom Teufel spricht
Theologische Zugänge zu einer 
umstrittenen Gestalt

Dass es das Böse in der Welt gibt, ist unum-
stritten. Wir sehen jeden Tag Nachrichten, die 
davon erzählen und erfahren es manchmal 
auch am eigenen Leib. Aber gibt es "den 
Bösen"? Wir nähern uns dieser umstrittenen 
Anti-Figur unseres Glaubens an, indem wir in 
die Bibel schauen, in die Geschichte und in die 
aktuelle Theologie.
Mi 27.01.2027, 19.30 bis 21.00 Uhr
Ref.: Susanne Deininger, Pastoralreferentin und 
theologische Mitarbeiterin im Dachauer Forum
Ort: Pfarrheim Pipinsried, Pfarrstraße, 
Altomünster-Pipinsried; Gebühr 7,00 €
Anmeldung: Elfriede Heilmaier, 
Telefon 08254 1675 oder
Rosa Asam, Telefon 0151 67147189 

Nigeria – Leben, Glaube, Kultur

Herr Pfarrer Amos Emberga Mbachie, gebürti-
ger Nigerianer und Priester in Pipinsried, erzählt 
in seinem Vortrag aus seiner Heimat.
Mi 14.04.2027, 19.30 bis 21.00 Uhr
Ref.: Pfarrer Amos Emperga Mbachie
Ort: Pfarrheim Pipinsried, Pfarrstraße, 
Altomünster-Pipinsried; Gebührenfrei
Anmeldung: Rosa Asam,
Telefon 0151 67147189 
oder Elfriede Heilmaier, Telefon 08254 1675

FAMILIE UND PARTNERSCHAFT

Eltern-Kind-Programm Pipinsried

Kontaktstelle:Brigitte Spengler 
Telefon 08254 994364
ekp-pipinsried@dachauer-forum.de
Ort: Pfarrheim, Pfarrstr., Pipinsried
Aktuelle Kurse finden Sie jederzeit unter
www.dachauer-forum.de/orte 

GESUNDHEIT UND GEDÄCHTNIS

Zuhause bleiben bis zuletzt 
Wer möchte das nicht gerne?

Anspruchsvoll und auch belastend kann das 
werden bei schwerer und zum Lebensende füh-
render Krankheit. An diesem Abend wollen wir 
uns die Möglichkeiten der spezialisierten ambu-
lanten Palliativ-Versorgung (SPAV) anschauen. 
Was bietet die Betreuungsform an, und was 
bedeutet sie für den kranken Menschen und 
seine Angehörigen?
Mi 17.02.2027, 19.30 bis 21.00 Uhr
Ref.: Herbert Michalczyk, Palliativarzt
Ort: Pfarrheim Pipinsried, 
Pfarrstraße, Altomünster-Pipinsried
Gebührenfrei
Anmeldung: Elfriede Heilmaier, 
Telefon 08254 1675 oder 
Rosa Asam, Telefon 0151 67147189 

DF - Tandern 
St. Peter und Paul

Rauhnächte
Zeit der Innenschau und des Übergangs

Die Rauhnächte sind eng mit der christlichen 
Advents- und Weihnachtszeit verknüpft. Wir 
schauen uns das Brauchtum rund um die Rauh-
nächte an und begeben uns auf die Suche nach 
ihren Ursprüngen. Bitte mitbringen: warme 
Socken, Getränk, Geld für Mittagessen bzw. 
eigene Verpflegung, Materialgeld.
Sa 21.11.2026, 10.00 bis 16.00 Uhr
Ref.: Sabine Daubner, Donata Kick

Ort: Altes Rathaus Tandern, Stüberl, 
Hauptstr. 16, Tandern
Gebühr 60,00 €
Anmeldung: www.vhs-hilgertshausen-tandern.de
In Kooperation mit der VHS Tandern

FAMILIE UND PARTNERSCHAFT

Eltern-Kind-Programm Tandern

Kontaktstelle Tandern: Sabrina Müller 
Telefon 08250 6419964
ekp-tandern@dachauer-forum.de
Ort: Pfarrheim, Hauptstr. 1, Tandern
Aktuelle Kurse finden Sie jederzeit auf unserer 
Homepage unter www.dachauer-forum.de/
orte oder bei der oben genannten EKP®-
Kontaktstelle. 

GESUNDHEIT UND GEDÄCHTNIS

Gymnastik für Senioren -  Sitzgymnastik Kurs

Gelenkschonende Übungen zur Erhaltung 
der Beweglichkeit, bei der wir die Muskulatur 
aufbauen und stärken. Dehnübungen sowie 
Koordination und Konzentrationsübungen sind 
Bestandteil unserer Übungszeit. Einstieg ab 
Starttermin jederzeit möglich.
Kurs1: Do 17.09.2026, 7 Treffen, 
Kurs 2: Do 21.01.2027, 15 Treffen, 
jeweils 08.30 bis 09.15 Uhr
Leitung: Gertraud Schmerer, 
Übungsleiterin des DOSB mit B-Lizenz
Ort: Pfarrheim Tandern, Hauptstraße 1, Tandern
Gebühr für 7 Treffen 38,50 €, zzgl. 1x Raum-
gebühr 7,50 €
Gebühr für 15 Treffen 82,50 €, zzgl.1x Raum-
gebühr 7,50 €
Anmeldung: Gertraud Schmerer, 
Telefon 08254 2663 oder gertraud.schmerer@
gmail.com

Gesundheitstraining 

Training für das Haltungs- und Bewegungssy-
stem. Ein sinnvolles und ausgewogenes Trai-
ningsprogramm in dem nicht nur der Rücken 
sondern auch alle Muskelbereiche zum Einsatz 
kommen. 
Kurs Beginn 17.45 Uhr
Kurs 1: Do 17.09.2026, 7 Treffen, 
Kurs 2: Do 21.01.2027, 15 Treffen, 
Jeweils 17.45 bis 18.30 Uhr
Kurs Beginn 18.45 Uhr
Kurs 1: Do 17.09.2026, 7 Treffen,
Kurs 2: Do 21.01.2027, 15 Treffen, 
Jeweils 18.45 bis 19.30 Uhr
Leitung: Gertraud Schmerer, 
Übungsleiterin des DOSB mit B-Lizenz
Ort: Altes Rathaus Tandern, Hauptstr. 16, 
Tandern
Gebühr für 7 Treffen 38,50 €, 
zzgl.1x Raumgebühr 7,50 €
Gebühr für 15 Treffen 82,50 €, 
zzgl. 1x Raumgebühr 7,50 €
Anmeldung: Gertraud Schmerer, 
Telefon 08254 2663 oder 
gertraud.schmerer@gmail.com

DF - Hilgertshausen
FAMILIE UND PARTNERSCHAFT

Eltern-Kind-Programm Hilgertshausen

Kontaktstelle: Daniela Denk 
Telefon 08250 1399
ekp-hilgertshausen@dachauer-forum.de
Ort: Mesnerhaus, Kirchgasse 3, Hilgertshausen
Aktuelle Kurse finden Sie jederzeit unter
www.dachauer-forum.de/orte 
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Museums- &
Heimatverein

Susanne Allers · Tel. 0179 / 7473366 
Regina Schüffner · Tel. 08254 / 1653

19. September 2026 
VHS LITERATURABEND: 
Zeitgenössische Lyrik
Dr. Norbert Göttler liest aus seinem 
neuen Gedichtband, 19.00 – 21.00 Uhr, 
Museumsforum

27. September bis 17. Januar 2027
Kunstausstellung: 
Fabian Oppolzer und Remigiusz Dulko
Eröffnung: Sonntag, 27. September 2026, 
15 Uhr, Museumsforum

9. Oktober 2026 
VHS LITERATURABEND: Der Herbst
Prof. Dr. Wilhelm Liebhart mit Team, 
19.00 – 21.00 Uhr, Museumsforum

16. Oktober 2026 
VHS VERANSTALTUNG: 
Unser Sternhimmel
Prof. Dr. Klaus Peter Zeyer, 
19.00 – 21.00 Uhr, Schule Altomünster

17. Oktober und 24. Oktober 2026 
VHS VERANSTALTUNG:  
Ahnenforschung für Anfänger 1 + 2
Manfred Wegele, Vors. Bayer. 
Landesverein f. Familienkunde,
Museumsforum oder Jörgerring 2, 
10.00 – 13.00 Uhr

23. Oktober 2026 
VHS VERANSTALTUNG: 
Akkordeonkonzert mit Jakob Steinkellner  
Museumsforum, 19.00 – 21.00 Uhr

13. November 2026 
VHS GESCHICHTSSTUNDE: Jubiläen 2026
Prof. Dr. Wilhelm Liebhart mit Team, Muse-
umsforum, 19.00 – 21.00 Uhr

21. NOVEMBER 2026
VHS VERANSTALTUNG:  
Ahnenforschung für Fortgeschrittene
Manfred Wegele, 
Vors. Bayer. Landesverein f. Familienkunde,
Vertiefungskurs, Museumsforum oder 
Jörgerring 2, 10.00 – 13.00 Uhr

11. Dezember 2026 
VHS ADVENTABEND IM MUSEUM: 
Prof. Dr. Wilhelm Liebhart mit Team, 
Museumsforum, 19.00 – 21.00 Uhr

15. Januar 2027 
VHS GESCHICHTSSTUNDE: 
Berühmte Altomünsterer Köpfe 1
Prof. Dr. Wilhelm Liebhart, Museumsforum, 
19.00 – 21.00 Uhr

22. Januar 2027 
VHS GESCHICHTSSTUNDE:  
Berühmte Altomünsterer Köpfe 2
Gerhard Gerstenhöfer, Museumsforum, 
19.00 – 21.00 Uhr

23. Februar 2027 
VHS UND DACHAUER FORUM: 
Geschichte und Ernährung nach 
Hildegard von Bingen 
Birgit Mellert, Museumsforum, 
19.00 – 21.00 Uhr

14. März bis 30. Mai 2027
Natur im Wandel „Denkmal im Wald“

Katholischer Deutscher 
Frauenbund Altomünster

Hildegard Eberle, Tel. 08254 / 9321
Heidi Ostermeir, Tel. 08254 / 2229

Mi. 9. September 2026 
Besuch der Ulrichswerkstätten in AIC
anschl. Mittagessen im Gasthaus Specht

So. 20. September 2026, 10:15 Uhr
GOTTESDIENST in der 
Pfarr- und Klosterkirche
anschl. PFARRFEST im Klostergarten 

Di. 29. September 2026, 15:30 Uhr
Tag der EWIGEN ANBETUNG
in der Pfarr- und Klosterkirche
anschl. Rückblick auf die letzten 10 Jahre 
Frauenbund Altomünster

Mi. 21. Oktober 2026, 18 Uhr
ROSENKRANZ in der 
Pfarr- und Klosterkirche
anschl. Heimatabend 
im Gasthaus Maierbräu  

Mi. 18. November 2026, 9-16 Uhr 
EINKEHRTAG Im Gästehaus des Klosters
(Eingang Nißlgasse)

Mi. 9. Dezember 2026, 17 Uhr   
ÖFFNUNG ADVENTSKALENDERFENSTER 
Im St.-Altohof, anschl. Weihnachtsfeier 
im Gasthaus Maierbräu

So. 13. Dezember 2026 
Teilnahme am CHRISTKINDLMARKT

Mi. 20 Januar 2027, 20 Uhr
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
mit Neuwahlen im Gasthaus Maierbräu

Mi. 3. Februar 2027, 18 Uhr
FASCHINGSFEIER 
im Gasthaus Maierbräu

Zu allen angebotenen Terminen entnehmen 
Sie bitte genauere Daten und Zeiten dem 
Pfarrbrief oder der Presse

Öffnungszeiten:
Dienstag:  
10:00 - 13:00 Uhr
und 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 
15:00 - 19:00 Uhr
Samstag:  
14:00 - 16:00 Uhr

Telefon: 08254-999 75 70 
E-Mail: 
buecherei@altomuenster.de
Internet: 
opac.winbiap.net/altomuenster

GEMEINDE BÜCHEREI 
ALTOMÜNSTER

BILDERBUCHKINO 
für alle ab 4 Jahre  

Jeden 1. Dienstag im Monat 
um 15 Uhr

GESCHICHTENTREFF 
für Grundschüler ab 6 Jahre  
Jeden 3. Dienstag im Monat 

um 15 Uhr
Die Gemeindebücherei ist ganzjährig 

zu den üblichen Zeiten geöffnet.
Nur in den Weihnachtsferien 

ist sie geschlossen

Schultreppe 3 (über dem Kindergarten „Kleine Strolche“)  

So. 6. September 2026, 14 Uhr
ANDACHT in der Marien-Wallfahrtskirche 
in Ainhofen, 13:30 Uhr Treffpunkt: Bahnhof 
Altomünster
 
So. 20. September 2026, 10:15 Uhr
GOTTESDIENST in der Pfarr- und Klosterkir-
che, anschl. PFARRFEST im Klostergarten 

Di. 29. September 2026, 13 Uhr 
Tag der EWIGEN ANBETUNG in der Pfarr- 
und Klosterkirche. Uhrzeiten im Pfarrbrief 
 
Sa. 3. Oktober 2026, 14:30 Uhr
MARIENANDACHT an der Wallfahrtskapelle 
Geiselwies; 14 Uhr Treffpunkt: Parkplatz 
Gaststätte Harner, Sixtnitgern
anschl. Geselligkeit im Q-Cafe in Orthofen
 
AKTION MINIBROT 
Verkauf vor und nach dem Gottesdienst 
Sa. 3. Oktober 2026, 18 Uhr
in Oberzeitlbach 
So. 4 Oktober 2026, 10:15 Uhr
in der Pfarr- u. Klosterkirche Altomünster 
 
Sa. 10. Oktober 2026, 17:30 Uhr
NACHTWANDERUNG zum Kalvarienberg 
mit Lagerfeuer von 9 bis 14 Jahren
Treffpunkt: Parkplatz Kindergarten 
„Die kleinen Strolche“

Do.12.November 2026, 19 Uhr 
MITGLIEDERVERSAMMLUNG im „Barwerk“

Sa. 28. November 2026, 15 Uhr
WEIHNACHTSFEIER
Ort wird noch bekannt gegeben

Sa. 05. Dezember 2026, 18 Uhr  
ADOLPH KOLPING GEDENKGOTTESDIENST 
in der Pfarr- und Klosterkirsche 
anschl. Öffnen des Adventskalenderfensters 
im St.-Altohof

So. 13. Dezember 2026 
Teilnahme am CHRISTKINDLMARKT 

Sa. 19. Dezember 2026, 16 Uhr
Waldweihnacht für Familien im Altowald
Treffpunkt: Wegkreuz der Familie Pettinger, 
„Zum Altobrünnl 25“

Nicole Maier, Tel. 08254-9966470
nicole.franke2@web.de

 

Kolpingfamilie  
Altomünster
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Sa. 12. September 2026 
VEREINSAUSFLUG NACH MITTENWALD
Abf. 7:30 Uhr am Marktplatz
Anmeldung erforderlich

Sa. 24. Oktober 2026, 18:00 Uhr
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
im Gasthaus Maierbräu

Sa. 29. November 2025, 18:00 Uhr
WEIHNACHTSFEIER
für die Mitglieder
im Gasthaus Maierbräu

Krieger-und 
Soldatenverein 
Altomünster

Vorstand: Michael Schmid 
 Tel. 08254-995299

Wolfgang Henkel 
Tel. 08254 / 1516

Ortsverschönerungsverein 
Rosina Ehmann, Tel. 0152 / 24350513

E-Mail: vorstand@ovv-altomuenster.de 

info@theatergruppe-altomunenster.de

HERBSTTHEATER

Premiere am:
Sa. 14. Nov. 2026, 20 Uhr

weitere Aufführungen:
So. 15. Nov. 2026, 18:30 Uhr
sowie:
Fr. 20. Nov. 2026, 20 Uhr
Sa. 21. Nov. 2026, 20 Uhr
So. 22. Nov. 2026, 18:30 Uhr

KINDERTHEATERGRUPPE
Leitung: Matthias Spengler

Stammtische mit Vorträgen
letzter Donnerstag im Monat 
(24.09., 29.10. und 26.11.2026)
immer 19 Uhr im Gasthof Maierbräu 
nicht nur für Mitglieder, sondern für alle 
Interessierten 

Fr. 18. September 2026
Insektentränken und Gartenstelen töpfern
19 - 22 Uhr in der Schule Altomünster
Anmeldung notwendig

Do. 24. September 2026 
Zweiter Rezept- und Buffetabend
Im Gasthaus Maierbräu
Anmeldung erforderlich

Do. 5. November 2026, 19 Uhr
festl. JAHRESAUSKLANG 
für alle Mitglieder
im Gasthaus Kapplerbräu

Sa. 14. November 2026
Häckselaktion
Anmeldung von Schnittgut unter Anga-
be der Adresse und Telefonnummer per 
Mail an vorstand@ovv-altomuenster.de 
oder telefonisch an Gabriele Bachhuber 
(08254/1783).

So. 13. Dezember 2026 
Teilnahme am CHRISTKINDLMARKT

Termine und Veranstaltungen im  
neuen Silva Waldgarten für Vielfalt 
und Gemeinschaft

Sa. 10. Oktober 2026, 14-16 Uhr 
ACHTSAMKEITSÜBUNGEN
Wahrnehmen und Auftanken.
Achtsam unterwegs im Waldgarten
(Kursgebühr 15 €, Anmeldung über VHS)

Krautgartenkinder: 
Gemeinsames Gartl´n, 
Natur erleben und Spielen für Kinder ab 6 J. 
Treffpunkt während der Gartensaison jeden 
Dienstag von 15.30 -17.00 Uhr im Krautgar-
ten (Ortsausfahrt Weiler Str. Richtung Weil/ 
Indersdorf). Informationen Heike Murakaru 
(0177/7390608)

Sa. 05.09.2026, 20 Uhr
MAGIE ODER MEHR?
Zaubershow mit Moritz Neumeister
Im Kapplerbräusaal
Eintrittskarten Online unter: kfk-alto.de

Sa. 24. Oktober 2026, 14 – 18 Uhr
So. 25. Oktober 2026, 10 – 17 Uhr
KÜNTLERMARKT ALTOMÜNSTER
im Kapplerbräusaal
Knapp 30 Künstler präsentieren ihre in 
liebevoller Handwerkskunst hergestellten 
Werke. Der Eintritt ist frei.

Vorsitzender: Alto Oswald
Regisseur: Wolfgang Henkel

Theatergruppe 
Altomünster

Ob der Wein für jeden 
Tag oder die Flasche 
für besondere Anlässe - 
wir führen alles für 
Hochzeiten und Events 
oder den besonderen 
Geschenkkorb mit 
typisch toskanischen 
Produkten.

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN
Freitag von 17.00 bis 18.30 Uhr
Samstag von 10.30 bis 12.00 Uhr
oder jederzeit nach Vereinbarung

Hubers Weinraum
Heinrich-Dürscherl-Str. 7a
D-85250 Altomünster
Telefon 08254 | 997320
Telefax 08254 | 998249
info@Hubers-Weinraum.com

Für jeden 
  Anlass 
 das Passende…
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Krüger Ronny

Bischof-Neuhäusler-Str. 40
85253 Eisenhofen

Tel.: 08138 - 66 72 22
Fax: 08138 - 66 72 25
Mobil: 0170 - 204 33 36E-Mail: maler-krueger@web.de

Malermeister

Blumenstraße 8 Tel.: 0 82 54 - 9 97 78 26
85250 Altomünster Fax: 0 82 54 - 9 97 78 27
E-Mail: info@maler-krueger.com Mobil: 0170 - 204 33 36
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Pipinsrieder Straße 41 · Telefon 08254-1220 · info@schall-bau.de
85250 Altomünster · Telefax 08254-2165 · www.schall-bau.de

MANFRED SCHALL
BAU GMBH
Ihr Partner für Qualität
am Bau seit 1910

■ Schlüsselfertiges Bauen ■ Rohbauarbeiten
■ Ausführung aller Gewerke ■ Sanierungsarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen

Architekturbüro

Energieberatung

Energieausweise 
KfW Anträge

Wohnungsmodernisierung

Plixenried 42
85250 Altomünster

Tel   0 82 54 | 85 75
Fax  0 82 54 | 85 45 www.gailer.de

M.+M. Gailer 
Altomünster Wohn- u. Gewerbebau GmbH

FFrriisseeuurrssaalloonn  HHaaaarrsscchhaarrff
eeiinnzziiggaarrttiigg  iimm  LLaannddkkrreeiiss  DDaacchhaauu!!!!

VVoonn  RRoocckkaabbiillllyy  bbiiss  NNeeww  LLooookk´ss
8855225500  AAllttoommüünnsstteerr  SStt..AAllttoohhooff  22  

TTeell..  0088225544  //  7744  1122  115599

Mehrfach
ausgezeichnet

von der 
Deutschen 

Friseur
Akademie !!
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Seit 2012 

in Altomünster
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ööö 
Familie Tesch

Am Mühlberg 5
85250 Altomünster/

�alhausen
ööö

Telefon 08254-1711
info@weilachmuehle.de

ööö
Mehr Infos unter:

www. weilachmuehle.de 
ööö

Restaurant  |  Biergarten  |  Alpaka-Wanderungen  |  Hochzeiten  |  Veranstaltungen  | Hofladen

ööö 
Familie Tesch

Entdecke
 Neues

Totale Sonnenfinsternis 1999 

Am 11. August 1999 ereignete sich das lokal gesehen 
sehr seltene astronomische Ereignis einer totalen Son-
nenfinsternis. Letztmals war ein solches Ereignis 1706 
in Altomünster zu sehen und erst 2151 wird es wieder 
so weit sein. Foto: Archiv Baumann

Partielle Sonnenfinsternis 2026 

Am 12. August 2026 ereignete sich in Alto-
münster eine starke, partielle Sonnenfinsternis 
mit einer Bedeckung von fast 90% der Sonnen-
fläche. Sie war in Teilen Grönlands, Islands und 
Spaniens total. Foto: Peter Seiler
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Isemann & Staller
Schreib-, Spiel-, Haushaltswaren · Spenglerei
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Geschenkartikel  
Helium-Ballonstation · Propangas 

Reinigungsannahme
85250 Altomünster 
Jörgerring 3 
Telefon 08254/83 47 
Fax 082 54/99 54 08 
isemann.staller@gmail.com

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 

14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr
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Bellissima  Kosmetik 
Inh. Nataliya Müller 
 
85250 Wollomoos 
Weilachstr. 18 
Tel. 08254 9720 
Handy 0163-8724884 
 
www.bellissima-kosmetik.com 

• Medizinische Fußpflege 

• Gesichtsbehandlungen 

• Maniküre 

• Hausbesuche 

• Depilation 

 

•	 Ländertypische 
	 Spezialitätenbuffets & Weine
	

•	 Bayerische Schmankerl
•	 Beratung u. Durchführung
•	 Fingerfood / Flying Food
•	 Kalte und warme Buffets

www.partyservice-altomuenster.de

Christiane Fischer 
Jörgerring 1 
85250 Altomünster 
Tel. 08254-2121 od. -8224

Vadstena-Straße 9
85250 Altomünster

Tel. 08254 9203857
email@beratung-maxeiner.de
www.beratung-maxeiner.de

Sachverständiger 
für Haus- und 
Versorgungstechnik

Thermografie

Beratung,
Planung und 
Bauleitung für 
Gebäudetechnik
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Geschäftsstelle: 
Volkshochschule Altomünster e.V.

Marktplatz 10 
85250 Altomünster 
Telefon: 	08254 / 2462 
Fax: 	 08254 / 997035 
bildung@vhs-altomuenster.de 
www.vhs-altomuenster.de

Leitung der Geschäftsstelle:  
Maria Kreppold

Geschäftszeiten: 
Di, Mi, Do 	 09.00 - 13.00 Uhr 
Do 			  16.30 - 18.30 Uhr 
(in den Schulferien geschlossen)

Vorstand: 
Konrad Wagner (1. Vorstand) 
Christian Schweiger (2. Vorstand)

Bankverbindungen: 
Sparkasse Dachau 
Konto Nr. 274555, BLZ 700 515 40 
IBAN DE69 7005 1540 0000 2745 55 
BIC   BYLADEM1DAH

Volksbank-Raiffeisenbank Dachau 
Konto Nr. 3029468, BLZ 70091500 
IBAN DE79 7009 1500 0003 0294 68 
BIC   GENODEF1DCA

Gläubiger ID: DE15VHS00000323582

Anmeldungen sind  
persönlich in der Geschäftsstelle,  
schriftlich, telefonisch, über lnternet 
und per email möglich.

Eine Anmeldung zu den 
Veranstaltungen, auch zu einmaligen 
Vorträgen, ist unbedingt notwendig.

Altomünster

1 	 vhs-Geschäftsstelle und 
Seminarraum, Marktplatz 10 
Eingang Jörgerring 2

2 	 Schule Altomünster,  
Faberweg 15,  
Haupteingang

3 	 Evangelisches Gemeindezentrum 
Steinbergstraße 8

Für den Verwaltungs- 
aufwand berechnen 
wir bei Ausstellung 
von Rechnungen eine 
Gebühr von 1,50 Euro.  
Die vhs behält sich das  
Recht vor, kurzfristig den  
Raum für Veranstaltun-
gen zu ändern.

Vollständige 
Kursbeschreibungen sind 

auf der Homepage 
www.vhs-altomuenster.de 

ersichtlich!

Die neue 
Ansprechpartnerin 
für das Programm: 
PILAR FÜRST
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4 	 Betreutes Wohnen, AWO  
Bahnhofstr. 20 (Wintergarten)

5 	 Altes Schulhaus  
an der Schultreppe 4

6 	 Museumsforum,
	 St. Birgittenhof  6

7 	 Sparkasse UG,
	 Herzog Georg-Str. 3

Sichern Sie sich den  
Kurs und melden sich 

frühzeitig an!

Viele unserer Kurse 
sind schnell ausgebucht. 
Kurse mit zu wenigen 
Anmeldungen sind wir 
leider gezwungen, diese 
spätestens eine Woche 

vor Kursbeginn abzusagen 
(telefonisch 

oder per E-Mail).
Eine Anmeldung zu den 

Veranstaltungen, auch zu 
einmaligen Vorträgen, ist 

unbedingt notwendig.Christian Schweiger 
(2. Vorsitzender) 

Konrad Wagner 
(1. Vorsitzender)

Brigitte Burger-Schröder, Vroni Holzmüller, Maria Kreppold, 
Gabi Lapperger und Stephanie Becker (von links)

Lageplan der Unterrichtsräume

7

Verschenken Sie zum Geburtstag oder 
einfach so einen Gutschein der VHS.

Den Wert bestimmen Sie selbst.

32



33Kulturspiegel Altoland 
Ausgabe 67 | August 2026

Gesellschaftsspiele

Hier wird nicht geärgert, hier wird gespielt. 
Spielen verbindet - über Altersgrenzen 
hinweg. Spielen schafft Gemeinschaft, 
bringt Menschen ins Gespräch und sorgt 
für viele kleine Glücksmomente am Tisch. 
Erlebe Spaß, Begegnung und gute Laune 
beim Generationen übergreifenden Spiele-
nachmittag. Getränke und Snacks stehen 
bereit. Kinder unter 5 Jahren sind in Beglei-
tung kostenfrei.
A 46710	 Susanne Köhler, 
	 Martina Schwarzmann
1 x Sa	 € 5,-
am 23.01.27	 14.00 - 17.00 Uhr
Sparkasse UG (Eingang Rückseite), 
Herzog-Georg-Str. 3

A 46711	 Susanne Köhler, 
	 Martina Schwarzmann
1 x Sa	 € 5,-
am 20.02.27	 14.00 - 17.00 Uhr
Sparkasse UG (Eingang Rückseite), 
Herzog-Georg-Str. 3

Folgende Veranstaltungen in Kooperati-
on mit dem MHV Altomünster finden im 
Museumsforum, St. Birgittenhof 6 statt.

vhs Literaturabend: 
Zeitgenössische Lyrik

Dr. Norbert Göttler liest aus seinem 
neuen Gedichtband "Striabäsn Blues".
A 50010	 Dr. Norbert Göttler
1 x Sa	 € 10,-
am 19.09.26	 19.00 - 21.00 Uhr

vhs Literaturabend: Der Herbst

Die Jahreszeit in unbekannten Texten 
und bekannten Gedichten.
A 50015	 Prof. Dr. Wilhelm Liebhart  
	 mit Team
1 x Fr	 € 6,-
am 09.10.26	 19.00 - 21.00 Uhr

vhs Geschichtsstunde: Jubiläen 2026

Aus den Jubiläen und Jahrestagen 2026 
werden der 800. Todestag Franz von 
Assisis, der 300. Todestag von Kurfürst 
Max Emanuel, die Unabhängigkeitser-
klärung der USA vor 250 Jahren, der 
150. Geburtstag Konrad Adenauers und 
die 100. Todestage von R. M. Rilke und 
Siegfried Lenz behandelt.
A 50020	 Prof. Dr. Wilhelm Liebhart
	 mit Team
1 x Fr	 € 6,-
am 13.11.26	 19.00 - 21.00 Uhr

vhs Adventabend im Museum

Geschichten, Gedichte und Lieder mit 
Punsch und Plätzchen.
A 50025	 Prof. Dr. Wilhelm Liebhart 
mit Team
1 x Fr	 € 6,-
am 11.12.26	 19.00 - 21.00 Uhr

Programm der vhs-Altomünster 
im Landkreis Dachau 

Herbst/Winter 2026/2027

GESELLSCHAFT

Führungen • Exkursionen

835 Jahre - Geschichte des 
Deutschen Ordens

Ein eindrucksvoller Streifzug durch 835 
Jahre Geschichte des Deutschen Ordens.
Der Vortrag führt durch die bewegte 
Geschichte des Ritterordens, der heute 
jedoch ein rein geistlicher Orden ist. In 
unserer Gegend sind Sielenbach, Maria 
Birnbaum, Blumenthal und Aichach Zeu-
gen dieser Geschichte und zeigen, wie 
der Orden die Region über Jahrhunderte 
geistlich, kulturell und gesellschaftlich 
mitgeprägt hat.
A 12100	 Pater Norbert J. Rasim OT
1 x Di	 gebührenfrei	
am 16.02.27	 18.00 - 18.45 Uhr
Museumsforum

Klavierkonzert mit Markus Kreul 
"Zwischen Liebe und Kunst: 
Alma und Gustav Mahler"

Alma und Gustav Mahler verband eine in-
tensive, widersprüchliche Liebe. Während 
Gustav kompromisslos für seine Musik 
lebte, kämpfte Alma um Anerkennung als 
eigene Künstlerin. Klaviermusik schrieben 
beide nicht – Markus Kreul hat ausgewähl-
te Werke für Klavier bearbeitet und lässt 
ihre Beziehung lebendig werden. Musik: 
Alma und Gustav Mahler, Ludwig van 
Beethoven
A 50401	 Markus Kreul
1 x So	 € 16,-
am 22.11.26	 16.00 - 17.30 Uhr
EGZ, Steinbergstr. 8

Konzert mit dem Harmonika-Künstler 
Jakob Steinkellner - Akkordeonkonzert

Als einer der spannendsten und vielseitig-
sten Musiker der aktuellen Harmonika-Sze-
ne verbindet er traditionelle alpenländische 
Klangmuster mit modernen Einflüssen aus 
aller Welt. Dabei rückt er die Steirische 
Harmonika in ein solistisches, konzertantes 
Licht – jenseits volkstümlicher Klischees. 

Zwischen 2023 und 2025 spielte Stein-
kellner über 200 Konzerte in mehr als 30 
Ländern. Ein musikalisches Highlight für 
Altomünster!
A 50403	 Jakob Steinkellner
1 x Fr	 € 10,-
am 23.10.26	 19.00 - 21.00 Uhr
Museumsforum

Kirchenkonzert Fendell Orchester 

Das Fendell Orchester spielt barocke Wer-
ke von Albinoni, Telemann u.a. Der Eintritt 
ist kostenfrei, Spenden werden gerne 
angenommen.
A 50405	 FENDELL ORCHESTER
1 x So	
am 25.10.26	 16.00 - 17.30 Uhr
Kath. Pfarrkirche St. Alto

Neujahrskonzert Fendell Orchester 

Es werden Walzer aus verschiedenen Epo-
chen von Johann Strauss bis Eugen Doga 
gespielt, Beginn 16 Uhr im evangelischen 
Gemeindezentrum. Der Eintritt ist frei, 
Spenden werden gerne angenommen.
A 50410	 FENDELL ORCHESTER
1 x So	
am 03.01.27	 16.00 - 17.30 Uhr
EGZ, Steinbergstr. 8

Unser Sternenhimmel

In einer Einführung wird anschaulich er-
klärt, was Sterne und Sternbilder sind und 
welche wir nachts von Altomünster aus 
immer, nur zu bestimmten Jahreszeiten 
oder nie sehen können. Außerdem wird 
erläutert, wie sich Jahreszeiten und Uhrzeit 
am Sternhimmel ablesen lassen. Darüber 
hinaus werden die Unterschiede zwischen 
Planeten und Sternen sowie deren Sicht-
barkeit, Entfernungen und Helligkeiten an-
schaulich dargestellt. Anschließend werden 
wir uns – sofern es das Wetter erlaubt – mit 
eigenen Augen und Fernglas am Himmel 
orientieren und selbst beobachten. Bei 
schlechten Beobachtungsbedingungen 
werden weitere astronomische Phänomene 
vorgestellt und die Beobachtung wird dann 
zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt.
Bitte mitbringen: wenn vorhanden, 
Fernglas oder Opernglas
A 16000	 Prof. Dr. Klaus Peter Zeyer
1 x Fr	 € 5,-
am 16.10.26	 19.00 - 20.30 Uhr
Schule, Haupteingang, Faberweg 15

NEU

NEU
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Leichte Herbstwanderung: Die Wan-
derwege der Gemeinde Altomünster 
entdecken

Zum Abschluss kehren wir gemeinsam 
in einem Gasthaus ein und lassen den 
Nachmittag in geselliger Runde ausklin-
gen. Die Einkehr ist freiwillig; Speisen und 
Getränke werden von den Teilnehmenden 
selbst bezahlt.
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk, 
Getränk
A 10011	 Siegfried Sureck
1 x Sa	 € 6,-
am 31.10.26	 14.00 - 17.00 Uhr
Treffpunkt: Marktplatz

InSichGehen-Weg – Wanderung 
von Erdweg nach Altomünster

Wir treffen uns um 13:40 Uhr am Bahnhof 
Altomünster. Gemeinsam fahren wir mit 
der S-Bahn um 13:52 Uhr nach Erdweg. 
Die Fahrkarte ist von den Teilnehmenden 
selbst zu organisieren und zu bezahlen. 
Die Wanderung dauert etwa 3,5 bis 4 Stun-
den. Eine gute körperliche Kondition wird 
vorausgesetzt.
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk, 
wetterangepasste Kleidung, Getränk, 
Verpflegung
A 10012	 Siegfried Sureck
1 x Sa	 € 6,-
am 14.11.26	 13.40 - 17.30 Uhr
Treffpunkt: Bahnhof

Genussvoll radeln ohne e-Antrieb

Diese Radl-Tour richtet sich an alle, die die 
Gegend um Altomünster bewusst ohne E-
Bike erkunden und kennenlernen wollen. 
Hier radelt jeder mit der eigenen Muskel-
kraft und wenn der Berg doch mal zu steil 
sein sollte, wird ganz klassisch geschoben. 
Die Tour umfasst etwa 15 bis 20 km. Auch 
eine Einkehr zur Stärkung ist geplant.
A 10015	 Konrad Wagner
1 x Sa	 € 5,-
am 26.09.26	 10.00 - 12.30 Uhr
Treffpunkt: Marktbrunnen

Auf Wunsch bieten wir folgende 
Führungen in Altomünster an: 
- Ortsführungen
- Museumsführungen
- Brauereimuseumsführungen
- Kirchenführungen
- Führungen im Altlandkreis
- Nachtwächterführung in Altomünster – 	
  Vergangenheit und Gegenwart
Außerdem gibt es geführte Touren 
auf den Wanderwegen:
- "St.-Alto-Weg"
- "Lustratio cum Birgitta"
- "InSichGehen"
- Radweg "Altbaierischer Oxenweg"

Schaurige Geschichten aus 
Altomünster – Wahres und 
Wunderliches aus dem Markt

Schorsch Huber führt durch den Markt und 
erzählt wahre Begebenheiten, rätselhafte 
Ereignisse und gruselige Geschichten aus 
Altomünster und Umgebung.
A 10104	 Georg Huber
1 x Fr	 € 9,-
am 30.10.26	 19.00 - 20.30 Uhr
Treffpunkt: Volkshochschule

Untermarktführung mit Schorsch Huber

Tauchen Sie ein in die Geschichte der 
Häuser vom unteren Markt in Altomünster.
A 10105	 Georg Huber
1 x Fr	 € 9,-
am 23.10.26	 19.00 - 20.30 Uhr
Treffpunkt: Volkshochschule

Nachtwächterführung durch Altomüns- 
ter - Vergangenheit und Gegenwart

Bitte mitbringen: Laterne (wenn vorhanden)
A 10110	 Georg Huber
1 x Fr	 € 9,-
am 02.10.26	 19.00 - 21.00 Uhr
Treffpunkt: Volkshochschule

Nachtwächterführung durch Altomüns- 
ter - mit Brotzeit im Brauereistüberl

Anschließend geht es ins Brauereistüberl 
zur gemeinsamen Brotzeit. Ein Getränk pro 
Person (Bier, Radler, Limo oder Wasser) ist 
inkludiert.
Bitte mitbringen: Laterne (wenn vorhanden)
A 10111	 Georg Huber
1 x Fr	 € 24,-
am 16.10.26	 19.00 - 21.00 Uhr
Treffpunkt: Volkshochschule

Schmankerlführung in Altomünster

Bei dieser Führung gelten unsere AGB´s 
nicht, hier ist eine Stornierung nur bis 
28.08.2026 möglich!
A 10115	 Josef "Fips" Wiedmann
	 Maria Kreppold
1 x Fr	 € 30,-
am 18.09.26	 16.30 - 20.00 Uhr
Treffpunkt: Marktbrunnen

Besichtigung des 
Sägewerks der 
Firma Alpentonholz 
Pahler

Die Firma Alpentonholz
sägt und exportiert Holz 
für Musikinstrumente. 
Der Geigenbauer und Forstwirt (univ.) 
Andreas Pahler gibt einen Einblick in den 
Bearbeitungsprozess des Holzes und dis-
kutiert dessen Auswahlkriterien.
A 10120	 Andreas Pahler
1 x Mi	 € 9,-
am 13.01.27	 17.00 - 18.30 Uhr
Alpentonholz Pahler, Gewerbepark 33

vhs Geschichtsstunde: 
Berühmte Altomünsterer Köpfe 1

Altomünster bzw. die heutige Gemeinde 
haben einige bedeutende Köpfe hervor-
gebracht, die überregionale Bedeutung 
erlangten: Prior Simon Hörmann als 
Ordensgeneral der Birgitten und Dr. 
Jakob Scheckh als Förderer der Volks-
frömmigkeit.
A 50030	 Prof. Dr. Wilhelm Liebhart
1 x Fr	 € 6,-
am 15.01.27	 19.00 - 21.00 Uhr

vhs Geschichtsstunde: 
Berühmte Altomünsterer Köpfe 2

Die Fortsetzung mit Motorenbauer Dr. 
h.c. Franz Lang und Philosophieprofes-
sor Dr. Alois Dempf.
A 50040	 Gerhard Gerstenhöfer
1 x Fr	 € 6,-
am 22.01.27	 19.00 - 21.00 Uhr

Vernissage: 
Malerei und Skulptur im Dialog

Mit ihren Arbeiten präsentieren sich der 
Maler Fabian Oppolzer aus Aichach 
sowie der Bildhauer Remigiusz Dulko 
aus Auschwitz/Polen. Beide Positionen 
treten in einen spannenden Dialog zwi-
schen Malerei und Skulptur.
A 52010	 Fabian Oppolzer
	 Remigiusz Dulko
1 x So
am 27.09.26	 15.00 - 16.30 Uhr

GESELLSCHAFT

Ahnenforschung für Anfänger 

Manfred Wegele, Vorsitzender des Bay-
erischen Landesvereins für Familien-
kunde e.V., führt in die Grundlagen der 
Familienforschung ein. Am Ende sind die 
Teilnehmer befähigt, die richtigen Archive 
zu finden, die alten Schriften zu lesen und 
schließlich Stammbäume zu erstellen. PC-
Kenntnisse sind erwünscht.
Bitte mitbringen: Schreibzeug
A 10000	 Manfred Wegele
2 x Sa	 € 20,-
Sa 17.10.26	 10.00 - 13.00 Uhr
Sa 24.10.26	 10.00 - 13.00 Uhr
Museumsforum

Ahnenforschung für Fortgeschrittene

Die beiden Ahnenforscherkurse vom Früh-
jahr werden mit einem Aufbaukurs fort-
gesetzt. Die Teilnehmer können über ihre 
Forschung berichten und Fragen stellen.
Bitte mitbringen: Schreibzeug
A 10001	 Manfred Wegele
1 x Sa	 € 10,-
am 21.11.26	 10.00 - 13.00 Uhr
Museumsforum

vhs Radl-Tour: Altomünsterer Umland 
mit Einkehr

Unser Ziel ist eine schöne Wirtschaft oder 
Café. Bei schlechter Witterung muss die 
Tour entfallen.
A 10010	 Matthias Schreyer
1 x Sa	 € 6,-
am 19.09.26	 13.00 - 16.00 Uhr
Treffpunkt: Marktbrunnen

NEU

NEU
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Brauereiführung

Wir besichtigen die Brauerei Maierbräu mit 
anschließender Bierprobe.
A 10155	 Johannes Schaich
1 x So	 € 6,-
am 18.10.26	 14.00 - 16.00 Uhr
Treffpunkt: Eingang Sudhaus Maierbräu
Ecke Bahnhofstr./Jörgerring

Weinverkostung bei Hubers Weinraum

An diesem Abend werden italienische Wei-
ne sowie Grappa aus unserem Programm 
vorgestellt und verkostet. Dazu werden 
Wasser, Brot und eine kleine auf die Weine 
abgestimmte Antipasti serviert.
A 10157	 Christoph Huber
1 x Fr	 € 35,-
am 16.10.26	 18.30 - 22.00 Uhr
Heinrich-Dürscherl-Str. 7a

Hubers Weinraum und IchMach- 
PizzaundPasta nehmen euch mit auf 
eine kulinarische Reise durch Italien!

Freut euch auf einen genussvollen Abend 
mit einem klassischen italienischen Menü 
und jeder Menge italienischem Lebens-
gefühl. Begleitend dazu präsentieren wir 
ausgewählte veronesische Weine aus dem 
Sortiment von Hubers Weinraum, die wir 
gemeinsam verkosten.
A 10159	 Christoph Huber
	 Mario Aiello
1 x Sa	 € 79,-
am 17.10.26	 18.30 - 22.00 Uhr
Heinrich-Dürscherl-Str. 7a

Schwammerl-Wanderung 
rund um Altomünster

Geplant ist, vom Treffpunkt aus mit dem 
Auto in ein nahegelegenes Waldstück zu 
fahren.
Bitte mitbringen: Weidenkörbchen, Mes-
ser, dem Wetter angepasste Kleidung, 
feste Schuhe, gute Grundkondition
Treffpunkt: Schule, Haupteingang,  
Faberweg 15
A 10160	 Bernhard Scholz
1 x So	 € 18,-
am 06.09.26	 10.00 - 12.30 Uhr

A 10161	 Bernhard Scholz
1 x So	 € 18,-
am 06.09.26	 15.00 - 17.30 Uhr

Gruselführung für Familien
ab 7 Jahren

Natürlich dürft Ihr verkleidet kommen und 
eine Laterne mitbringen!
Gebühr für Kinder (7 - 14 Jahre): 4 €
A 10170	 Sabine Dauber
1 x Mi	 € 7,-
am 28.10.26	 18.00 - 19.00 Uhr
Treffpunkt: Marktbrunnen

Wuide Jagd und druckade Drud – 
Rauhnachtsführung

Mit adventlichen Naschereien, Hexentrank 
und Gaukelei.
Bitte mitbringen: Laterne (falls vorhanden)
A 10175	 Sabine Dauber
1 x Mi	 € 18,-
am 25.11.26	 18.00 - 19.30 Uhr
Treffpunkt: Marktbrunnen

Alpakas im Weilachtal

Natur pur genießen und die Tiere kennen 
lernen
Gebühr für Kinder (8 - 12 Jahre): 14 €, 
Mindestteilnahmealter 8 Jahre. Bitte den 
Erwachsenen anmelden und den Namen 
des Kindes angeben!
A 10178	 Christian Tesch
1 x So	 € 22,-
am 07.02.27	 10.00 - 12.30 Uhr
Weilachmühle Thalhausen, Am Mühlberg 5

Altomünster zeigt Wärme!

Bei diesem Rundgang zeigen Bürgerinnen 
und Bürger verschiedene Heizsysteme. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich über 
persönliche Erfahrungen auszutauschen. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, 
den Tag mit einem gemeinsamen Essen 
im Maierbräu ausklingen zu lassen. In Zu-
sammenarbeit mit Plan A Altomünster. Die 
Teilnahmegebühr ist für den Verwaltungs-
aufwand der vhs.
A 10180	 Michaela Widmann
	 Prof. Dr. Florian Hörmann
1 x Sa	 € 5,-
am 31.10.26	 15.00 - 18.00 Uhr
Treffpunkt: Marktbrunnen

Führung durch die Stadtwerke Dachau

A 10201	 Armin Prediger
1x Fr	 € 5,-
am 19.02.27	 10.00 - 12.00 Uhr
Treffpunkt: Am Alten Wehr 3, Dachau. In-
nenhof vor dem Kraftwerk

Schloss & Asamkirche Sandizell - Führung

A 10203	 Christa Söllner
1 x Sa	 € 19,-
am 24.10.26	 14.00 - 15.30 Uhr
Sandizell, Schloßstr. 4

Klosterführung Scheyern

A 10204	 Kloster Scheyern
1 x Sa	 € 10,-
am 30.01.27	 16.00 - 17.00 Uhr
Scheyern, Schyrenplatz 1, Klosterladen

CEWE-Werksführung 
– Ein Blick hinter die 
Kulissen moderner 
Fotoproduktion

Da die Wege z.T. eng 
sind, ist die Besichti-
gung für Teilnehmer mit 
Rollator oder im Roll-
stuhl aus Sicherheitsgründen leider nicht 
möglich. In einigen Produktionsbereichen 
kann es aufgrund der laufenden Maschi-
nen zu leichten Temperaturschwankungen 
und erhöhter Lautstärke kommen. Die 
Teilnahmegebühr ist für den Verwaltungs-
aufwand der vhs

A 10205	 Julia Friebe
1 x Di	 € 5,-
am 22.09.26	 10.00 - 12.00 Uhr
Treffp. am Empfang CEWE Stiftung, 
Cewe-Str. 1-3, Germering

Führung bei Süddeutscher Zeitung - 
Druckhaus

Sie erleben eine interessante Tour durch 
das Druckzentrum, an deren Ende Sie 
Ihre druckfrische SZ in Händen halten. Die 
Teilnahmegebühr ist für den Verwaltungs-
aufwand der vhs.
A 10220	 Mitarbeiter Süddeutscher 	
	 Zeitungsverlag
1 x Do	 € 5,-
am 19.11.26	 16.45 - 18.15 Uhr
Druckhaus, Zamdorfer Str. 40, München

Zu Gast beim Bayerischen Rundfunk 
(Funkhaus München)

BR-Tour im Campus München-Freimann 
Die Tourlinie hängt von den aktuellen 
Produktions- und Sendebedingungen ab. 
Bitte beachten Sie, dass sich die Tou-
rabläufe in 2026 immer wieder ändern - 
Hintergrund: Programme, ursprünglich im 
Funkhaus München beheimatet, ziehen in 
den Campus München-Freimann. Die BR-
Besuchsangebote sind bereits inkludiert im 
Rundfunkbeitrag. Wir bitten auch herzlich, 
von Trinkgeldern abzusehen. Die Gebühr 
ist für den Verwaltungsaufwand der vhs. 
Bitte finden Sie sich am Eingang des Stu-
diogeländes im Foyer vom Servicecenter 
ein. Direkt am Rondell und der Haltestelle 
„Bayerischer Rundfunk“ gelegen befinden 
sich in diesem Gebäude auch die Pforte 
und der Empfang. Der/ die Besucherbe-
treuer/in holt Sie zum vorab vereinbarten 
Termin von dort zum Besuchsprogramm 
ab. Bitte beachten Sie: Die Tour ist mit viel 
Gehen und Stehen verbunden und es gibt 
keine Sitzgelegenheiten und Pausen. Die 
Tour dauert zwischen 90 und 120 Minuten.
A 10230	 Mitarbeiter Bayerischer 	
	 Rundfunk
1 x Di	 € 5,-
am 16.02.27	 16.00 - 18.00 Uhr
Foyer Servicecenter, Floriansmühlstraße 
60, München-Freimann

Führung: 
Münchner Kaffeehausgeschichten

Ein Streifzug durch die Altstadt beschäftigt 
sich mit der Geschichte traditionsreicher 
noch bestehender, aber schon lange 
verschwundenen Kaffeehäuser. In einem 
kleinen Hausmuseum können Sie sich 
außerdem über die Kaffeehauskultur der 
zwanziger Jahre informieren.
A 10245	 Anneliese Döhring
1 x Mo	 € 15,-
am 12.10.26	 14.00 - 16.00 Uhr
Odeonsplatz, am Hofgartentor, München

Führung: Pracht und Macht: 
Münchner Adelspaläste und ihre 
Bewohner

A 10246	 Anneliese Döhring
1 x Mo	 € 15,-
am 16.11.26	 14.00 - 16.00 Uhr
Promenadenplatz, 
Ecke Kardinal-Faulhaber-Str., München
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Führung: Viktualienmarkt (Von der 
Heilig-Geist-Kirche zur Schrannenhalle)

A 10247	 Anneliese Döhring
1 x Do	 € 15,-
am 14.01.27	 14.00 - 16.00 Uhr
Fischbrunnen am Marienplatz, München

Führung durch die 
Bayerische Staatsoper

Treffpunkt: Etwa 10-15 Meter nach der 
Glasbrücke, die das Nationaltheater mit 
dem Probengebäude (Tageskasse im EG) 
verbindet, befindet sich auf der linken 
Seite ein Tor mit einem Messingschild 
"Treffpunkt für die Führungen durch das 
Nationaltheater".
A 10260	 Bayerische Staatsoper
1 x So	 € 15,-
am 29.11.26	 11.00 - 12.00 Uhr
Bayer.Nationaltheater München, 
Eingangshalle Nord am Marstallplatz

Erlebnis "Fürstenfeldbruck im Advent"

Winterlicher Spaziergang von der Kirche 
St. Leonhard bis zum Christkindlmarkt auf 
dem Viehmarktplatz.
Bitte beachten: Glühwein und Punsch 
sind nicht in der Gebühr enthalten. Kosten-
loses Parken: An der Fürstenfelder Straße - 
direkt gegenüber dem Veranstaltungsforum 
- gibt es rund 800 kostenlose Stellplätze 
(Naviadresse: FFB, Zisterzienserweg).
A 10270	 Stadt Fürstenfeldbruck
1 x So	 € 22,-
am 13.12.26	 16.00 - 17.30 Uhr
Fürstenfeldbruck, Leonhardsplatz

Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht

A 13100	 Dr. Thomas Kilian
1 x Di	 € 6,-
am 13.10.26	 18.30 - 20.00 Uhr
Museumsforum

Schenken und Vererben - 
Vermögensnachfolge richtig gestalten

Dozentin: Veronika Hartmann, Fachanwäl-
tin für Erbrecht und Partnerin der Kanzlei 
Ubert Hochmuth Kaspar
A 13110	 Veronika Hartmann
1 x Di	 € 9,-
am 10.11.26	 19.00 - 21.00 Uhr
Museumsforum

Stage your Space 

Mach dein Zuhause stylisch und gemütlich, 
aber vor allem - mach es zu deinem!
Bitte mitbringen: optional Inspirations-
boards jeglicher Art, z.B. Pinterest, eigene 
Fotos der zu ändernden Räume
A 14005	 Julia Raab
4 x Mi	 € 45,-
ab 07.10.26	 18.00 - 19.30 Uhr
Schule, Zi. 010, Haupteingang

Naturseife sieden - mit natürlichen Ölen, 
Milch, Blüten und Düften

für Anfänger(innen) und Fortgeschrittene 
ab 16 Jahre
Sie erhalten ca. 360 g Seife, teilweise 
Bioqualität.
Bitte mitbringen: Materialgeld 26 €, Klei-
dung die schmutzig werden darf (evtl. Dau-

erschaden), Handschuhe und Schutzbrille 
säurefest (falls vorhanden), Handtücher, 
Korb für Transport, handvoll naturbelasse-
ner Blüten (wenn vorhanden)
A 14035	 Michaela Greppmair
1 x Do	 € 30,-
am 19.11.26	 18.30 - 21.30 Uhr
Schule, Zi. 213, Haupteingang

Rezept- und Büfettabend - 
Buntes Potpourri der Hülsenfrüchte

Gemeinsames Büfett aus vorbereiteten 
und mitgebrachten Speisen. Der OVV 
entrichtet dem Maierbräu ein Tellergeld, 
sodass kein Besteck oder Geschirr mit-
gebracht werden muss und hinterher kein 
Abwasch anfällt. Eine vorherige Anmel-
dung über die VHS oder beim OVV direkt 
erleichtert uns die Planung.
A 14204	 OVV Altomünster e.V.
1 x Do	 gebührenfrei
am 24.09.26	 19.00 - 20.30 Uhr
Brauereigasthof Maierbräu

Fermentieren leicht gemacht

Einführung in die Fermentierung mit Verko-
stung und Tipps, wie Ferment angewendet 
oder weiterverarbeitet wird. Die Kursge-
bühr ist für den Verwaltungsaufwand der 
vhs.
A 14220	 Henriette Solms
1 x Sa	 € 5,-
am 24.10.26	 13.30 - 15.00 Uhr
Schule, Zi. 213, Haupteingang

Pralinen selbst gemacht - 
Die feine Kunst der Chocolatiers

Edel und köstlich zum Genießen und 
Verschenken!
Bitte mitbringen: Materialgeld ca. 30 €, 
Schreibzeug, Geschirrtuch, Schürze, Be-
hälter für Pralinen, Getränk
Schule, Zi. 213, Haupteingang
A 14230	 Markus Halbwirth
1 x Fr	 € 30,-
am 15.01.27	 16.00 - 20.00 Uhr

A 14231	 Markus Halbwirth
1 x Sa	 € 30,-
am 16.01.27	 10.00 - 14.00 Uhr

Brot selbst gemacht

In der Kursgebühr sind ein Heißgetränk 
(Kaffee/Tee/Cappuccino) und Kuchen ent-
halten. Alles, was im Kurs gebacken wird, 
darf auch mitgenommen werden.
Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Schürze, 
Kopfbedeckung; Vorratsbehälter, Getränk, 
Schreibunterlagen
A 14235	 Georg Mair
1 x Sa	 € 45,-
am 19.09.26	 11.00 - 15.00 Uhr
Mair's Backstube, Herzog-Georg-Str. 6

Lebkuchen backen

In der Kursgebühr ist ein Heißgetränk 
(Kaffee/Tee/Cappuccino) enthalten. Alles, 
was im Kurs gebacken wird, darf auch 
mitgenommen werden.
Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Schürze, 
Kopfbedeckung, flacher Behälter für den 
Transport, Getränk, Schreibunterlagen
A 14236	 Georg Mair
1 x Sa	 € 45,-
am 21.11.26	 11.00 - 15.00 Uhr
Mair's Backstube, Herzog-Georg-Str. 6

Torten backen leichtgemacht

Bitte bringen Sie die Rezepte mit, die 
Ihnen zuhause Schwierigkeiten bereiten, 
damit wir dies besprechen können. In der 
Kursgebühr sind ein Heißgetränk (Kaffee/
Tee/Cappuccino) und Kuchen enthalten. 
Alles, was im Kurs gebacken wird, darf 
auch mitgenommen werden.
Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Schürze, 
Kopfbedeckung, Transportbehälter für 
Torte, Getränk, Schreibunterlagen
A 14237	 Georg Mair
1 x Sa	 € 50,-
am 24.10.26	 11.00 - 15.00 Uhr
Mairs Backstube, Herzog-Georg-Str. 6

Afghanisch kochen

Bitte mitbringen: Materialgeld ca. 10 €,  
Spül- u. Geschirrtuch, Schürze, ver-
schließbare Behälter
A 14255	 junge Afghanen
1 x Sa	 € 20,-
am 09.01.27	 11.00 - 14.00 Uhr
Schule, Zi. 213, Haupteingang

Dumplings - 
Japanische Teigtaschen 
leicht gemacht

Entdecken Sie die Vielfalt der japanischen 
Küche bei einem besonderen Kochkurs 
rund um Dumplings und japanische Teig-
taschen.
Bitte mitbringen: Materialgeld ca. 10 €, 
Spül- u. Geschirrtuch, Schürze, verschließ-
bare Behälter
A 14260	 Chiaki Morooka-Felber
1 x Di	 € 20,-
am 02.02.27	 19.30 - 21.30 Uhr
Schule, Zi. 213, Haupteingang

Marokkanische Küche

Bitte mitbringen: Materialgeld ca. € 20, 
Schürze, Geschirrtuch, Behälter, Getränk
Schule, Zi. 213, Haupteingang
A 14265	 Aouatif Taouach
1 x Fr	 € 25,-
am 22.01.27	 18.00 - 22.00 Uhr

A 14266	 Aouatif Taouach
1 x Fr	 € 25,-
am 29.01.27	 18.00 - 22.00 Uhr

Ungarische Küche - Von der Suppe 
bis zur Mehlspeise

Bitte mitbringen: Materialgeld ca. € 15, 
Schürze, Geschirrtuch, Restebehälter
A 14270	 Renate Treml
1 x Mi	 € 20,-
am 14.10.26	 18.00 - 21.00 Uhr
Schule, Zi. 213, Haupteingang

NEU
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Fine Dining im Herbst mit Forelle, 
Saibling und Stör

Aus heimischen Edelfischen, begleitet von 
herbstlichen Zutaten wie Wurzelgemüse, 
Kräutern und warmen Gewürzen, entsteht 
ein exklusives 4-Gänge-Menü.
Bitte mitbringen: Schürze, Behälter, 
Geschirrtuch, Getränk
A 14280	 Sebastian Schümann
1 x Mi	 € 40,-
am 21.10.26	 18.00 - 21.00 Uhr
Schule, Zi. 213, Haupteingang

Fine Dining mit Tapas und Fingerfood

In diesem Kurs entstehen abwechslungs-
reiche Tapas und raffiniertes Fingerfood. 
Gezeigt wird, wie sich mit überschauba-
rem Aufwand beeindruckende Ergebnisse 
erzielen lassen.
Bitte mitbringen: Schürze, Behälter, 
Geschirrtuch, Getränk
A 14281	 Sebastian Schümann
1 x Mi	 € 40,-
am 25.11.26	 18.00 - 21.00 Uhr
Schule, Zi. 213, Haupteingang

Ayurvedischer Kochkurs

Mit ausgesuchten Gewürzen und saiso-
nalen Gemüsen werden wir gemeinsam 
ein vegetarisches ayurvedisches Menü 
kochen. Alle Zutaten sind biologisch. 
Bitte mitbringen: Materialgeld ca. € 20, 
Schürze, Geschirrtuch, Behälter, Getränk
A 14285	 Sabine Horack
1 x Sa	 € 25,-
am 23.01.27	 10.00 - 14.00 Uhr
Schule, Zi. 213, Haupteingang

Feuer, Brot und Butter - 
Natur-Workshop

In diesem Workshop sind Kinder nicht 
Zuschauer, sondern kneten Teig, stellen 
Butter her, kochen über dem Feuer und 
verarbeiten frische Kräuter. Ich begleite 
den Workshop als 4-fach Mutter und Ärztin 
mit naturheilkundlichem Hintergrund.
Für Kinder von 6 - 12 Jahren
A 14400	 Sophie Kazek
1x Sa	 € 20,-
am 26.09.26	 10.00 - 13.00 Uhr
"Beim Fenibaur", Deutenhofen 5

Für Kinder von 3 - 5 Jahren mit Begleitung
A 14405	 Sophie Kazek
1x So	 € 45,-
am 27.09.26	 10.00 - 13.00 Uhr
"Beim Fenibaur", Deutenhofen 5

Weihnachtsbäckerei
für Kinder ab 6 Jahren

Bitte mitbringen: Materialgeld 3 €, Schür-
ze, Spül- u. Geschirrtuch, Teigroller, Lieb-
lingsausstecher, Pinsel, Dose, Getränk, 
Haargummi
Schule, Zi. 213, Haupteingang
A 14410	 Lucia Schmid
1 x Sa	 € 13,-
am 19.12.26	 10.00 - 12.00 Uhr

A 14415	 Lucia Schmid
1 x Sa	 € 13,-
am 19.12.26	 14.00 - 16.00 Uhr

Schnapsbrennen - 
Von der Frucht in die Flasche

Zum Schluss wird der fertige Schnaps und 
kleine Häppchen verkostet.
A 14510	 Johann Schmid
1 x Fr	 € 16,-
am 19.02.27	 15.00 - 16.30 Uhr
Asbacher Str. 10

Bierseminar im Bräustüberl - 
Expedition ins bayerische Bierreich

Man erfährt nicht nur Wissenswertes über 
die bayerische Biergeschichte, sondern 
kann auch die edlen Biere aus Bayern 
verkosten.
A 14520	 Siegfried Sureck
	 Hans Wiedemann
1 x Fr	 € 15,-
am 06.11.26	 19.00 - 21.00 Uhr
Bräustüberl des Kapplerbräu
Nerbstr. 8

Whisky-Seminar

Angeboten werden Brände bis 18 Jahren, 
aus den Gebieten Highlands, Speyside und 
den Inseln Skye und Islay. Der Whisky, der 
verkostet wird, ist in der Kursgebühr inbe-
griffen. Mindestalter 18 Jahre
A 14540	 Siegfried Sureck
1 x Fr	 € 36,-
am 23.10.26	 19.00 - 21.00 Uhr
Bräustüberl des Kapplerbräu
Nerbstr. 8

NATUR • UMWELT • TECHNIK

Schätze des Sommers - Kräuterführung

A 15045	 Heike Marukaru
1 x Sa	 € 15,-
am 08.08.26	 09.00 - 11.00 Uhr
Treffpunkt: wird noch bekannt gegeben

Auftanken im Silva Waldgarten

A 15046	 Michaela Widmann
1 x Sa	 € 15,-
am 10.10.26	 14.00 - 16.00 Uhr
Treffpunkt: Kapelle Schauerschorn

Räuchern in den Rauhnächten

A 15090	 Sonja Holzmüller
1 x Do	 € 14,-
am 26.11.26	 18.30 - 20.00 Uhr
vhs-Geschäftsstelle, Eingang Jörgerring 

Rauhnächte - Zeit der Innenschau  
& des Übergangs

Bitte mitbringen: warme Socken, Getränk, 
Geld für Mittagessen bzw. eigene Verpfle-
gung, Materialgeld
A 15095	 Sabine Dauber
	 Donata Kick
1 x Sa	 € 60,-
am 21.11.26	 10.00 - 16.00 Uhr
Tandern, Hauptstr. 16, Altes Rathaus, 
Stüberl

Energieeffizient und komfortabel leben 
– Ideen, Möglichkeiten, Techniken rund 
um Auto und Haus und wie sich das 
rechnet

A 16100	 Martin Kistler
1 x Mi	 € 5,-
am 11.11.26	 19.00 - 20.30 Uhr
Museumsforum

RepairCafe in Altomünster - 
Reparieren statt Wegwerfen

Es werden Reparaturen an Fahrrädern, 
Elektrokleingeräten, ebenso an kleinen 
Möbelstücken etc. von den vielen Spe-
zialisten (die sich dankenswerterweise 
ehrenamtlich zur Verfügung stellen), 
durchgeführt. In gemütlicher Runde bei 
Kaffee und Kuchen sind alle herzlich 
eingeladen, die etwas zu reparieren 
haben oder aber auch nur zuschauen 
und etwas lernen wollen. Die Repara-
turen sind kostenfrei, Spenden werden 
jedoch gerne angenommen. Wer noch 
Lust hat, als "Experte" mitzuarbeiten, 
kann sich bei der vhs Altomünster 
melden.
Das RepairCafe findet immer im Rot-
kreuzshop Altom., Nerbstraße 10 statt.

Samstag, 05.09.26 14.00 - 16.00 Uhr
Samstag, 10.10.26 14.00 - 16.00 Uhr
Samstag, 07.11.26 14.00 - 16.00 Uhr
Samstag, 05.12.26 14.00 - 16.00 Uhr
Samstag, 09.01.27 14.00 - 16.00 Uhr
Samstag, 06.02.27 14.00 - 16.00 Uhr

Messer schärfen ist keine Hexerei - 
Workshop

Gerne kann alles, was zum Thema passt - 
stumpfe Messer, ggf. eigener Schleifstein, 
etc. - zum Kurs mitgebracht werden.
A 16170	 Manfred Eichner
1 x Sa	 € 29,-
am 23.01.27	 10.00 - 14.00 Uhr
Schule, Zi. 007, Haupteingang

Motorsägenschein - 
Brennholzführerschein

1. Tag: Theorie. 2. Tag: Praxis in einem 
Waldstück Nähe Sielenbach. Mindestalter: 
18 Jahre! Bitte mitbringen: Vollständige 
Schutzausrüstung bestehend aus Schnitt-
schutzhose, Schutzhelm mit Gehör- und 
Sichtschutz, rutschfeste Sicherheitsschuhe 
mit Stahlkappe und Schnittschutzeinlage, 
Handschuhe. Die Motorsäge wird bei Be-
darf gestellt.
A 16180	 Stephan Duschek
2 x 	 € 160,-
Fr 26.02.27	 14.00 - 20.00 Uhr
Sa 27.02.27	 08.30 - 16.00 Uhr
vhs-Geschäftsstelle, Eingang Jörgerring 2

NEU

NEU
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Mittlere Reife 2027 - 
Vorbereitung im Fach Englisch

Die Unterrichtsdauer beträgt 90 Minuten, 
es ist eine etwa 10-15-minütige Pause 
eingeplant. Kurstage 2027: 10.04., 17.04., 
24.04., 05.06., 12.06., 19.06.
Bitte mitbringen: Hefte, Blöcke, Ordner, 
Schreibutensilien, das rote Abschlussprü-
fungsbuch aus dem STARK Verlag
A 17470	 Dr. Florian Wieser
6 x Sa	 € 75,-
ab 10.04.27	 10.00 - 11.45 Uhr
Schule, Zi. 010, Haupteingang

Mittlere Reife 2027 - 
Vorbereitung im Fach Deutsch

Die Unterrichtsdauer beträgt 90 Minuten, 
es ist eine etwa 10-15-minütige Pause 
eingeplant. Kurstage 2027: 10.04., 17.04., 
24.04., 05.06., 12.06., 19.06.
Bitte mitbringen: Hefte, Blöcke, Ordner, 
Schreibutensilien, das rote Abschlussprü-
fungsbuch aus dem STARK Verlag
A 17475	 Dr. Florian Wieser
6 x Sa	 € 75,-
ab 10.04.27	 12.00 - 13.45 Uhr
Schule, Zi. 010, Haupteingang

SPRACHEN

Gebührenstaffel Sprachkurse €
	 4 TN	 5 TN	 6 TN	 7-8 TN	 9-11 TN

5 x 120	  70,-	  56,-	  48,-	  40,-	  34,-
5 x 90	  52,-	  41,-	  36,-	  30,-	  25,-
5 x 60	  35.-	  28,-	  24,-	  20,-	  17,-
10 x 90 104,-	  82,-	  72,-	  60,-	  50,-
10 x 60	  70,- 	  56,-	  48,-	  40,-	  34,-

Maßgeblich für die Festlegung der Ge-
bühren ist die Zahl der angemeldeten 
Teilnehmer*innen am 2. Kurstag (siehe auch 
allg. Geschäftsbedingungen). Die 1. Stunde 
kann als Schnupperstunde gegen eine Ge-
bühr von 7,- € besucht werden.

Englisch Konversation – 
entspannt sprechen

Der Kurs richtet sich an alle, die bereits 
erste Englischkenntnisse haben und ihre 
Sprachpraxis in lockerer Runde verbes-
sern möchten.
Bitte mitbringen: Lehrbuch: Go for it! A2; 
Hueber Verlag
ISBN 978-3-19-102939-5
A 22010	 Pilar Fürst
5 x Mo	 siehe Gebührentabelle
ab 05.10.26	 09.00 - 10.00 Uhr
vhs-Geschäftsstelle, Eingang Jörgerring 2

English Easy Conversation 
(Basic English)

Sie begegnen der englischen Sprache 
beim Sprechen, Spielen und Musikhören.
A 22125	 Yvonne Thompson
5 x Di	 siehe Gebührentabelle
ab 06.10.26	 09.00 - 10.00 Uhr
vhs-Geschäftsstelle, Eingang Jörgerring 2

English Conversation - am Vormittag

A 22130	 Yvonne Thompson
5 x Di	 siehe Gebührentabelle
ab 06.10.26	 10.00 - 11.00 Uhr
vhs-Geschäftsstelle, Eingang Jörgerring 2

Lebensfarben: Violett - Weisheit: Verbin-
dung, Loslassen, Einheit - Stille  

A 17227	 am 26.06.27

Zwei-Tages-Gruppe 
"Die kleinen Mäuse"

Diese Gruppen treffen sich immer diens-
tags und mittwochs, bzw. donnerstags 
und freitags und sind eingebettet in einen 
Rahmenplan. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt auf 16 Kinder je Gruppe ab ca. 2 
Jahren bis Kindergarteneintritt. Die Gebühr 
wird monatlich abgebucht und ist auch in 
den Ferien zu entrichten.

Nachhilfeunterricht

Nachhilfeunterricht kann nicht online 
gebucht werden, da hierfür eine indi-
viduelle Absprache erforderlich ist. Da 
wir lediglich als Vermittler tätig sind, 
wenden Sie sich bitte direkt an unsere 
Mitarbeiterinnen in der Geschäftsstelle. 
Dort erhalten Sie alle weiteren Informa-
tionen.

DOZENTEN-
PORTRAIT 
Benita Lutter

Benita Lutter ist 
Studentin des 
Gymnasiallehr-
amts Mathema-
tik und Latein 
a n  d e r  L M U 
München. Als 
M a t h e m a t i k -
Tutorin begleitet 
sie Studierende 
durch die Grundlagen und Vertiefungsge-
biete der Mathematik und legt dabei be-
sonderen Wert auf einen verständlichen, 
geduldigen Zugang zum Stoff. Neben ih-
rer Tätigkeit als Tutorin arbeitet sie an der 
Bayerischen Akademie der Wissenschaf-
ten am Mittellateinischen Wörterbuch 
(MLW) mit, wobei sie ihre Begeisterung 
für die lateinische Sprache mit wissen-
schaftlicher Präzision verbindet.

Mittlere Reife 2027 - 
Vorbereitung im Fach Mathematik

Kurstage 2027: 28.02., 07.03., 14.03., 
04.04., 11.04., 18.04.
Bitte mitbringen: Hefte, Blöcke, Ordner, 
Formelsammlung, Schreibutensilien, 
Geodreieck, Taschenrechner, das rote 
Abschlussprüfungsbuch aus dem STARK 
Verlag
A 17460	 Benita Lutter
6 x So	 € 75,-
ab 28.02.27	 14.15 - 15.45 Uhr
Schule, Zi. 010, Haupteingang

Wie man Leistungsdruck und 
Schulangst homöopathisch 
entgegenwirkt

A 17110	 Ulrike Maier
1 x Di	 € 15,-
am 20.10.26	 19.00 - 20.30 Uhr
vhs-Geschäftsstelle, Eingang Jörgerring 2

Lernen lernen – 
weniger Stress 
im Schulalltag ONLINE

Online-Kurs für Eltern und Kinder der 4. 
bis 6. Klasse
A 17115	 Elisabeth Reiter
5 x Do	 € 65,-
ab 12.11.26	 18.30 - 20.00 Uhr

Yoga-Seminar-
reihe „Lebens-
farben“

Diese Reise durch 
die sieben Haupt-
energiezentren des 
Körpers lädt zur 
bewussten Ausein-
andersetzung mit 
sich selbst ein und 
eröffnet Raum für Achtsamkeit und Selbst-
fürsorge. Zu jedem Thema gehört eine 
achtsam angeleitete Yogapraxis. Einfache 
Übungen unterstützen dabei, die Erfahrun-
gen in den Alltag zu integrieren. Ein beglei-
tendes Skript ermöglicht das Weiterüben 
zu Hause und kann als Begleiter durch das 
Jahr dienen. Auch für Anfängerinnen und 
Anfänger geeignet.
Bitte mitbringen: Getränk (Wasser), 
Gymnastikmatte
Kursort: Altes Schulhaus an der 
Schultreppe 4, 1. OG
Gebühr pro Samstag: € 44 , 
jeweils 10.00 – 13.00 Uhr

Lebensfarben: Rot - Stabilität: Erde. 
Füsse & Beine, ja! zu dir & deinem 
Leben, Lebenskraft - riechen

A 17221	 am 24.10.26

Lebensfarben: Orange - Lebensfreude: 
Wasser. Hüftgelenke, Becken, Kreativi-
tät & Schöpferkraft - schmecken

A 17222	 am 05.12.26

Lebensfarben: Gelb - Willenskraft: Feuer.  
Bauchzentrum, Verdauungsorgane, 
Selbstermächtigung - sehen

A 17223	 am 16.01.27

Lebensfarben: Grün - Mitgefühl: Luft. 
Herzzentrum, Leichtigkeit, Liebe - fühlen

A 17224	 am 20.02.27

Lebensfarben: Hellblau - Wahrhaftigkeit: 
Raum. Kehle, Wahrhaftigkeit, Ausdruck, 
Kommunikation, sich zeigen - hören

A 17225	 am 03.04.27

Lebensfarben: Blau - Intuition: Vision, 
Einsicht, Phantasie, die Kraft des 
Geistes - innere Stimme 

A 17226	 am 22.05.27

NEU

NEU
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Unsere Heimat - unser Netz!

High Speed-Internet mit bis zu 1.000 Mbit
www.altonetz.de · Tel. 08254.6824 201

Wir versorgen:  Altomünster, Aresing, Gerolsbach, Hilgertshausen-Tandern, Odelzhausen, Pfaffenhofen a. d. Glonn und Schiltberg

Altoland
Unterstützen · Betreuen · Pflegen

SeniorenWohnen Altoland
Aichacher Straße 1
85250 Altomünster
Telefon 08254 9980-0
info.atm@ssg.brk.de
www.seniorenwohnen.brk.de

„Für morgen habe ich vorgesorgt!“

Das SeniorenWohnen in Altoland passt sich den Phasen des 
Älterwerdens an. Die lebensbegleitenden Angebote – unterstützen, 
betreuen, pflegen - sind die Pluspunkte, die das Leben im Alter 
für Bewohner wie Angehörige sorgenfreier machen. Hier wird der 
Alltag in familienähnlichen Gemeinschaften gelebt. Die Gewohn-
heiten bleiben erhalten und der individuell gestaltete Wohnraum 
wird geachtet.

Unterstützen
• Offener Mittagstisch für Gäste
• Essen auf Rädern – für Altomünster
Betreuen
• 7 Tage pro Woche soziale Betreuung
• integrative Demenzbetreuung
Pflegen
• Wohnbereich Pflege
• Kurzzeitpflege
• Tagespflege

Altoland 175x62.indd   1 05.07.2016   12:06:16 Uhr

Therapieschwerpunkte:

Pflanzenheilkunde,  Dorn/Breuss,  Ohrakupunktur, 

Taping,  bioidentische Hormontherapie, u. v. a.
  

 Hechthof 1, 85250 Altomünster, Tel. 08254/995079, 0173/4606186 

 Termine nach tel. Absprache  

seiler grafik design 
peter seiler · dipl.-designer (FH) 

hohenrieder weg 4 · 85250 altomünster 
telefon 08254-997184 · www.seiler-grafik.de

referenzen & arbeitsproben 
auf anfrage
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Englisch Stammtisch 

Die Treffen finden jeden 3. Freitag im 
Monat statt.
Rückfragen bitte an Frau Thompson 
Tel. 08254/996230 oder Herrn Graf 
Tel. 08250/1761.
Treffpunkt: Gaststätte Maierbräu

Französisch 
Konversationskurs

Der Kurs richtet sich an alle mit Grund-
kenntnissen oder fortgeschrittenen Fran-
zösischkenntnissen, die ihre Sprachpraxis 
erweitern und mehr Sicherheit im Spre-
chen gewinnen möchten.
A 23011	 Huguette Liliane Mbienda
5 x Mo	 siehe Gebührentabelle
ab 21.09.26	 18.00 - 19.00 Uhr
vhs-Geschäftsstelle, Eingang Jörgerring 2

Ungarisch 

A 28020	 Klara Dobos
5 x Di	 siehe Gebührentabelle
ab 15.09.26	 19.00 - 20.30 Uhr
Schule, Zi. 411, Haupteingang

BERUF • EDV

Fahrrad- und Wander-Routen planen 
und durchführen mit Komoot

Voraussetzung: sichere Kenntnisse im 
Umgang mit dem eigenen Mobiltelefon.
Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, 
Mobiltelefon mit installierter Komoot-App 
und mobilem Internetzugang
A 32110	 Sabine Dauber
1 x Di	 € 29,-
am 29.09.26	 18.30 - 20.30 Uhr
Tandern, Altes Rathaus, Hauptstr. 16

Fragen rund um den Computer - 
individuelle Schulungen

Sie haben Fragen rund um Computer, 
Internet & Co.? In individuellen Einzel-
schulungen oder Kleingruppen an Ihrem 
Wunschtermin bekommen Sie Antworten 
und viele Tipps. Gebühr: 65 € / 60min. 
Terminvereinbarung unter 
0160 / 23 82 127. Nach Vereinbarung 
auch bei Ihnen zuhause durchführbar.
Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, 
eigenen Laptop (sofern vorhanden)
Dozent:	 Sabine Dauber

Künstliche Intelligenz im Alltag nutzen 
leicht gemacht - Chance statt Angst

Sonja Gumze zeigt Ihnen in diesem 
Vortrag auf humorvolle und praxisnahe 
Weise, was KI wirklich kann und wie Sie 
sie ab sofort für sich nutzen, ganz ohne 
Vorkenntnisse.
A 32170	 Sonja Gumze
1 x Do	 € 15,-
am 22.10.26	 18.30 - 20.00 Uhr
Schule, Mensa, Zi. 216, Haupteingang

GESUNDHEIT

Die Schilddrüse stärken - den Körper 
verstehen und ganzheitlich begleiten
ONLINE

4-wöchiger Online-Kurs mit praktischen 
Impulsen für den Alltag
A 40020	 Stefanie Bleumink
4 x Di	 € 60,-
ab 19.01.27	 19.00 - 20.30 Uhr

Von 40 bis nach der Menopause - 
Das Hormonkarussell verstehen

A 40025	 Dr. Konstanze Lange
1 x Do	 € 11,-
am 15.10.26	 19.00 - 20.30 Uhr
Museumsforum

Geschichte und Ernährung nach 
Hildegard von Bingen

Wie passen Ihre Ansichten in unsere Zeit
A 40030	 Birgit Mellert
1 x Di	 € 7,-
am 23.02.27	 19.00 - 21.00 Uhr
Museumsforum

Resilienz-Workshop: Aktiviere Deine 
psychische Widerstandskraft

A 40035	 Ursula Grimm
1 x Di	 € 16,-
am 20.10.26	 18.00 - 20.00 Uhr
Hilgertshausen, Schloßberg, Alte Schule

Faszientraining am Vormittag

Bitte mitbringen: Getränke, Gymnastik-
matte, bequeme Kleidung, Yoga Blöcke 
(wenn vorhanden)
A 41010	 Dr. med. Mirjam Seidler
5 x Mi	 € 55,-
ab 16.09.26	 09.30 - 10.30 Uhr
Altes Schulhaus an der Schultreppe 4, 
1. OG

Erste Hilfe für Säuglinge und Kleinkinder

In einem kurzweiligen Seminar werden 
Eltern, Erzieher/innen und Interessierten 
praktische Tipps in Erster Hilfe für den 
Alltag vermittelt.
A 41018	 Michael Karlstetter
1 x Di	 € 18,-
am 06.04.27	 18.00 - 21.00 Uhr
Schule, Zi. 216, Haupteingang

Heilfastenkurs nach Hildegard von 
Bingen - Infoabend ONLINE

Der Link zu dem Infoabend wird kurz vor 
Beginn per E-Mail zugeschickt.
A 41040	 Regina Asam
1 x Di	 kostenfrei
am 26.01.27	 18.30 - 19.30 Uhr

Heilfastenkurs nach 
Hildegard von Bingen

Bitten um zeitnahe Anmeldung wegen 
Terminplanung Voruntersuchung!
Kurs beinhaltet Voruntersuchung, Getrei-
de, Petersilienherzwein, Gewürze, Skript. 
Kurstermine: 23.02./26.02./28.02./02.03.
/04.03. Am Donnerstag um 18.00 Uhr ist 
Fastenbrechen für alle.
Bitte mitbringen: 5,- € Materialaufwand
Gemeinschaftshaus Kiemertshofen, 
Mühlenweg 9

A 41050	 Regina Asam
5 x Di	 € 140,-
ab 23.02.27	 09.00 - 10.30 Uhr

A 41051	 Regina Asam
5 x Di	 € 140,-
ab 23.02.27	 17.30 - 19.00 Uhr

Hand- und Fußmassagen – 
Entspannung für den Alltag

In diesem Kurs lernen Sie leicht umsetzba-
re Hand- und Fußmassagetechniken.
Bitte mitbringen: Decke, Kissen, 
Gymnastikmatte
A 44010	 Ingrid Haas
1 x Sa	 € 30,-
am 14.11.26	 14.00 - 17.00 Uhr
Altes Schulhaus an der Schultreppe 4, 
1. OG

Entspannung und Wohlgefühl 
mit Fantasiereisen

Durch achtsam angeleitete Atemübungen, 
beruhigende innere Bilder und die harmo-
nischen Klänge leisen Trommelns finden 
Sie Schritt für Schritt zu mehr Gelassen-
heit. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Bitte mitbringen: Decke, Kissen, Gymna-
stikmatte
A 44020	 Ingrid Haas
1 x Sa	 € 15,-
am 21.11.26	 16.00 - 17.30 Uhr
Altes Schulhaus an der Schultreppe 4, 
1. OG

Klangmeditation - 
Dem Klang in die Stille folgen

Es werden keine Vorkenntnisse in Medi-
tation vorausgesetzt. Für Teilnehmer, die 
schon meditieren, kann die Begleitung 
durch die Klangschalen eine neue Erfah-
rung sein.Bitte mitbringen: Matte oder 
Meditationskissen, bequeme Kleidung, 
warme Socken, zwei Decken, Kissen, 
Getränk
A 44050	 Elisabeth Stadler
4 x Di	 € 52,-
ab 06.10.26	 18.30 - 19.45 Uhr
Praxis Klangmassage für die Seele, 
Blumenstr. 13 a, Unterzeitlbach

Workout für Männer mit Yoga-Übungen 

Bitte mitbringen: rutschfeste Matte, 
bequeme Kleidung
A 44110	 Jutta Henkel
6 x Mo	 € 48,-
ab 21.09.26	 18.30 - 19.30 Uhr
EGZ, Steinbergstr. 8

Yoga - Kräftigung, Entspannung 
und Ausgleich

Bitte mitbringen: Decke, dicke Socken, 
rutschfeste Matte, Sitzkissen, Yogablöcke 
(wenn vorhanden), bequeme Kleidung
Altes Schulhaus an der Schultreppe 4, 1. OG
A 44115	 Gina Schneider
5 x Di	 € 47,-
ab 15.09.26	 19.10 - 20.40 Uhr

A 44120	 Gina Schneider
5 x Do	 € 47,-
ab 17.09.26	 17.30 - 19.00 Uhr

A 44125	 Gina Schneider
5 x Do	 € 47,-
ab 17.09.26	 19.10 - 20.40 Uhr

NEU
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NEU

NEUYin Yoga - sanfter Yogastil mit 
einem hohen Stretchinganteil

Bitte mitbringen: Decke, dicke Socken, 
rutschfeste Matte, Sitzkissen (wenn vor-
handen), Yogablöcke (wenn vorhanden), 
bequeme Kleidung
A 44130	 Gina Schneider
5 x Di	 € 47,-
ab 15.09.26	 17.30 - 19.00 Uhr
Altes Schulhaus an der Schultreppe 4, 
1. OG

After-work Yoga (dynamisch) ONLINE

Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
Yogamatte und Decke
A 44143	 Bhuddhasiri Kaltner
10 x Mo	 € 80,-
ab 21.09.26	 18.15 - 19.15 Uhr

Yoga - für Stärke und Gelassenheit

Bitte mitbringen: Yogamatte, Decke, 
2 Yogablöcke (falls vorhanden), Yogagurt, 
bequeme Kleidung
A 44160	 Maria Lucia Martinez
5 x Mo	 € 35,-
ab 28.09.26	 19.00 - 20.00 Uhr
Altes Schulhaus an der Schultreppe 4, 
1. OG

Qi Gong und Meditation für 
Frauen 40plus - Teil 1

Die Teilnahme an Teil 1 und Teil 2 wäre 
empfehlenswert.
Bitte mitbringen: Isomatte oder Decke, 
Kopfkissen, warme Socken oder leichte 
Turnschuhe, bewegliche Sportkleidung, 
Getränk
A 44230	 Beate Boosz
7 x Mo	 € 49,-
ab 21.09.26	 17.45 - 18.45 Uhr
Altes Schulhaus an der Schultreppe 4, 
1. OG

Qi Gong und Meditation für 
Frauen 40plus - Teil 2

Bitte mitbringen: Isomatte oder Decke, 
Kopfkissen, warme Socken oder leichte 
Turnschuhe, bewegliche Sportkleidung, 
Getränk
A 44231	 Beate Boosz
8 x Mo	 € 56,-
ab 16.11.26	 17.45 - 18.45 Uhr
Altes Schulhaus an der Schultreppe 4, 
1. OG

Progressive Muskelentspannung

Bitte mitbringen: Decke, dicke Socken, 
rutschfeste Matte, Sitzkissen, bequeme 
Kleidung
A 44410	 Hermine Eichner
5 x Fr	 € 40,-
ab 02.10.26	 19.00 - 20.00 Uhr
Altes Schulhaus a. d. Schultreppe 4, 1. OG

Meditation – Einführungsworkshop

Bitte mitbringen: Meditationsunterlage 
z.B. eine Decke oder ein großes flaches 
Kissen, ein Meditationskissen oder ein 
Meditationsbänkchen (falls vorhanden)
A 44510	 Jan König
1 x Sa	 € 5,-
am 03.10.26	 09.00 - 12.00 Uhr
Altes Schulhaus a. d. Schultreppe 4, 1. OG

Pilates vs Yoga

Dynamisch, kraftvoll und ausgleichend: 
YOGA vs. Pilates vereint das Beste aus 
beiden Trainingsformen. Freuen Sie sich 
auf 60 Minuten aktives Training in ange-
nehmer Atmosphäre – für mehr Stabilität, 
Kraft und Beweglichkeit. Zweiwöchig.
A 45000	 Carolin Heiß
5 x Di	 € 35,-	
ab 06.10.26	 17.45 - 18.45 Uhr
Schule, Zi. 013, Haupteingang

Funktionelles Ganzkörpertraining

Bitte mitbringen: Matte, Turnschuhe
Altes Schulhaus an der Schultreppe 4, 
1. OG
A 45005	 Andreas Holzmüller
6 x Mi	 € 48,-
ab 16.09.26	 18.15 - 19.15 Uhr

A 45008	 Andreas Holzmüller
6 x Mi	 € 48,-
ab 16.09.26	 19.30 - 20.30 Uhr

Kräftigende Beckenbodengymnastik

Bitte mitbringen: Gymnastikunterlage, 
Handtuch, bequeme Kleidung, Pilatesball 
mit einem Durchmesser von ca. 15-25 cm
A 45040	 Andrea Lehmann
5 x Di	 € 41,-
ab 22.09.26	 09.45 - 10.45 Uhr
Altes Schulhaus an der Schultreppe 4, 
1. OG

Fit für den Alltag - Ganzkörperkräftigung
Präventionskurs zertifiziert nach 
§ 20 SGB V.

Bitte mitbringen: Sportkleidung, 
Handtuch, Gymnastikmatte, Getränk
A 45050	 Brigitte Hermann
8 x Mo	 € 87,-
ab 07.09.26	 20.15 - 21.30 Uhr
EGZ, Steinbergstr. 8

Wirbelsäulengymnastik

Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
Yoga - oder Gymnastikmatte, Getränk, 
kleines Handtuch
Altes Schulhaus an der Schultreppe 4, 
1. OG
A 45115	 Dr. med. Mirjam Seidler
5 x Mi	 € 32,-
ab 16.09.26	 10.45 - 11.30 Uhr

A 45125	 Dr. med. Mirjam Seidler
5 x Mi	 € 32,-
ab 16.09.26	 17.15 - 18.00 Uhr

Rückenfit - Rückenkräftigung

Präventionskurs zertifiziert nach § 20 
SGB V. Kurs-ID 20210429-1296637  
KU-BE-LGWYZ4
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
Gymnastikunterlage
A 45140	 Jutta Henkel
10 x Do	 € 67,-
ab 24.09.26	 08.15 - 09.00 Uhr
EGZ, Steinbergstr. 8

A 45150	 Jutta Henkel
10 x Do	 € 67,-
ab 24.09.26	 09.05 - 09.50 Uhr
EGZ, Steinbergstr. 8

A 45160	 Brigitte Hermann
8 x Mi	 € 70,-
ab 09.09.26	 20.15 - 21.15 Uhr
EGZ, Steinbergstr. 8

BodyBalance Pilates 

Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
Isomatte, kleines Kissen, Lust und 
natürlich gute Laune
A 45220	 Danilo Weber
5 x Di	 € 45,-
ab 29.09.26	 19.00 - 20.00 Uhr
Schule, Zi. 013, Haupteingang

A 45230	 Danilo Weber
5 x Mi	 € 45,-
ab 30.09.26	 19.00 - 20.00 Uhr
EGZ, Steinbergstr. 8

BodyBalance Pilates ONLINE

Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
Isomatte, kleines Kissen, Lust und 
natürlich gute Laune
A 45226	 Danilo Weber
5 x Di	 € 45,-
ab 29.09.26	 19.00 - 20.00 Uhr

A 45236	 Danilo Weber
5 x Mi	 € 45,-
ab 30.09.26	 19.00 - 20.00 Uhr

Jumping Fitness

Nicht für Schwangere geeignet.
Bitte mitbringen: Handtuch, leichte Turn-
schuhe (keine Straßenschuhe), Getränk
A 45300	 Antje Steiger
5 x Mi	 € 40,-
ab 30.09.26	 18.00 - 18.45 Uhr
EGZ, Steinbergstr. 8

A 45304	 Antje Steiger
5 x Do	 € 40,-
ab 01.10.26	 19.15 - 20.00 Uhr
EGZ, Steinbergstr. 8

ZUMBA®Kids Junior
ab 3 Jahren

Bitte mitbringen: Turnschuhe, Getränk
A 45400	 Antje Steiger
5 x Mi	 € 32,50
ab 30.09.26	 16.00 - 16.45 Uhr
EGZ, Steinbergstr. 8

ZUMBA®Kids
ab 6 Jahren

Bitte mitbringen: Turnschuhe, Getränk
A 45410	 Antje Steiger
5 x Mi	 € 32,50
ab 30.09.26	 17.00 - 17.45 Uhr
EGZ, Steinbergstr. 8

ZUMBA® Fitness - 
Spaß, Energie und Bewegung

Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung und 
Schuhe, Getränk
A 45420	 Nataliya Kappeler
5 x Do	 € 49,-
ab 24.09.26	 19.30 - 20.30 Uhr
Schule, Zi. 013, Haupteingang
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JOHANN SCHNEIDER
TIEFBAU GmbH + Co. KG

Schulstraße 13, 86567 Tandern

Tel. 0 82 50/70 71, Fax 0 82 50/17 17

www.schneider-tiefbau.com

50 JAHRE
Ihr Fachbetrieb

seit 1964

• Kanalbau

• Kanalpressung

• Druckleitungen

• Klärgruben

• Hebeanlagen

• Grundwasserabsenkung

• Regenwasserzisternen

• Rigolenanlagen

• Versitzgruben

• Kernbohrungen

• Kieswerk

• Pflasterarbeiten

• Asphaltierung

• Erdarbeiten

• Abbrucharbeiten
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ZUMBA® Gold

Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung und 
Schuhe, Getränk
A 45432	 Nataliya Kappeler
5 x Fr	 € 49,-
ab 25.09.26	 18.00 - 19.00 Uhr
Schule, Zi. 013, Haupteingang

Taekwondo - 
Faszination Kampfkunst 
ab 5 Jahre

Kündigung vierteljährlich möglich.
Bitte mitbringen: lockere Sportkleidung, 
Getränk
A 46540		  Peter Ivenz
A 46545		  mtl. € 40
Mi und Sa auch während der Schulferien
Mittwoch 17:00 - 17:45 Uhr (Anfänger)
Mittwoch 17:45 -18:30 Uhr (Fortgeschrit-
tene)
Samstag 17:00 - 18:00 Uhr (Anfänger und 
Fortgeschrittene)
Schule, Turnhalle

Taekwondo - Faszination Kampfkunst 
Jugendliche und Erwachsene

Kündigung vierteljährlich möglich.
Bitte mitbringen: lockere Sportkleidung, 
Getränk
A46550		  Peter Ivenz
		  mtl. € 40
Mi und Sa auch während der Schulferien
Mittwoch	 18.30 - 19.30 Uhr
Samstag	 18.00 – 19.00 Uhr
Schule, Turnhalle 

KULTUR • MUSIK

Konzerte und Museumsveranstaltungen 
siehe Seite XX.

Schafkopf-Kurs 

A 46720	 Josef Achter
3 x Mi	 € 12,-
ab 28.10.26	 19.00 - 21.00 Uhr
vhs-Geschäftsstelle, Eingang Jörgerring 2

Altbairische Weihnachtslesung 
mit Rosy Lutz

A 50050	 Rosy Lutz
1 x So	 € 12,-
am 13.12.26	 16.00 - 17.30 Uhr
Niederdorf, Haus Nr. 16, Tafernwirtschaft

Loop-Schal oder Socken 
selber stricken - Stricken ist gesund

Egal ob Anfänger oder Fortgeschrittene 
jeder ab 10 Jahren ist willkommen. Die 
Kursgebühr ist für den Verwaltungsauf-
wand der vhs.
Bitte mitbringen: Wird mit der Dozentin 
telefonisch besprochen

A 53050	 Heidi Kohs
5 x Mo	 € 15,-
ab 21.09.26	 16.00 - 18.00 Uhr
vhs-Geschäftsstelle, Eingang Jörgerring 2

Frostsichere Gartendeko wie Blumen, 
Bienentränken und Schmetterlinge aus 
Ton – Für Kinder und Jugendliche

Das Materialgeld ist in der 
Teilnahmegebühr enthalten.
A 53111	 Magdalena Gschoßmann
1 x Sa	 € 30,-
am 12.09.26	 15.00 - 18.00 Uhr
Schule, Zi. 007, Haupteingang

Gemeinsam Töpfern – 
Kreativzeit für Erwachsene 
und Kinder

Die entstandenen Werke werden mit En-
goben bemalt oder beim Glasurtermin am 
Samstag, 17.10.2026, von 10:00 bis 11:30 
Uhr glasiert. Das Materialgeld ist in der 
Teilnahmegebühr enthalten. Die Kursge-
bühr gilt für einen Erwachsenen und ein 
Kind; jede weitere erwachsene Person 
kostet 25 €, jedes weitere Kind 15 €.
A 53112	 Magdalena Gschoßmann
1 x Sa	 € 50,-
am 10.10.26	 10.00 - 13.00 Uhr
Schule, Zi. 007, Haupteingang

Kreatives Töpfern am Abend – 
Für Erwachsene

Die entstandenen Werke können mit En-
goben bemalt oder beim Glasurtermin am 
27.11.2026 von 19:00 bis 20:30 Uhr gla-
siert werden. Das Materialgeld ist bereits 
in der Kursgebühr enthalten.
A 53113	 Magdalena Gschoßmann
1 x Fr	 € 55,-
am 13.11.26	 19.00 - 22.00 Uhr
Schule, Zi. 007, Haupteingang

Kreative Tongestaltung für Erwachsene

Bemalen mit Engoben oder glasieren nach 
Absprache. Das Materialgeld ist in der 
Kursgebühr enthalten.
A 53115	 Magdalena Gschoßmann
1 x Fr	 € 50,-
am 15.01.27	 18.00 - 21.00 Uhr
Schule, Zi. 007, Haupteingang

Ohrwurmhotel töpfern – 
Kreativer Naturschutz für 
Kinder und Jugendliche

Materialgeld ist in der Kursgebühr 
enthalten.
A 53116	 Magdalena Gschoßmann
1 x Sa	 € 30,-
am 13.02.27	 10.00 - 13.00 Uhr
Schule, Zi. 007, Haupteingang

Kreatives Töpfern für den Garten: Frost-
sichere Insekten- oder Vogeltränken und 
bepflanzbare Gartenstelen

Gebühr: für OVV-Mitglieder: 20 €, für Nicht-
Mitglieder: 40 €. Bitte bei der Anmeldung 
angeben.
A 53117	 Magdalena Gschoßmann
1 x Fr	 € 40,-
am 18.09.26	 19.00 - 22.00 Uhr
Schule, Zi. 007, Haupteingang

Igelhaus für Kinder

von 8 bis 12 Jahren 
mit einem Erwachsenen
Die Kursgebühr umfasst ein Kind mit einem 
Erwachsenen. Maße ca. 48 cm breit, 34 cm 
lang und 26 cm hoch. Bitte mitbringen: 
Materialgeld 10 € je Werkstück, Arbeits-
kleidung, Schutzbrille, Arbeitshandschuhe
A 53205	 Matthias Kienast
1 x Sa	 € 20,-
am 03.10.26	 13.00 - 15.00 Uhr
Bahnhofstr. 6

Windlicht aus alten Balken mit 
gedrechselten Säulen

Maße ca. 15 x 18 cm, ca. 180 cm hoch
Bitte mitbringen: Materialgeld 20 € pro 
Balken, Arbeitskleidung, Schutzbrille, 
Stahlbürste, wenn verfügbar: Stichsäge, 
Akkuschrauber, grobe Feile, Holzbohrer 
8/10/12mm/ Schleifpapier, Arbeitshand-
schuhe
A 53210	 Matthias Kienast
1 x Sa	 € 20,-
am 10.10.26	 13.00 - 15.00 Uhr
Bahnhofstr. 6

Aufsteller aus Altholz mit 
verschiedenen Motiven

Höhe circa 1,70 m
Bitte mitbringen: Materialgeld 20 €, falls 
vorhanden: Schutzbrille, Arbeitskleidung, 
grobe Feile, Akkuschrauber, Bohrmaschine
A 53215	 Matthias Kienast
1x Sa	 € 20,-
am 17.10.26	 13.00 - 15.00 Uhr
Bahnhofstr. 6
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Gedrechselter Engel

Bitte mitbringen: Materialgeld 20 €, 
Arbeitskleidung, Schutzbrille, wenn 
möglich Akkuschrauber/ Bohrmaschine
A 53235	 Matthias Kienast
1 x Sa	 € 20,-
am 21.11.26	 13.00 - 15.00 Uhr
Bahnhofstr. 6

Gestalten mit Weidenruten

Mit Erwachsenen zu verschiedenen 
Jahreszeiten
Bitte mitbringen: Materialgeld 10 €, 
Arbeitskleidung, kleine Gartenschere 
(wenn vorhanden und beschriften)
A 53250	 Maria Steinhauser
1 x Sa	 € 17,-
am 06.03.27	 13.00 - 16.00 Uhr
Fam. Kraus "Wackerl", Schauerschorn 1

Nikolaus aus Balken für Kinder

von 8 bis 12 Jahren mit einem 
Erwachsenen
Die Kursgebühr umfasst ein Kind mit einem 
Erwachsenen. Maße ca. 15 x 18 cm,
ca. 110 cm bzw. 130 cm hoch
Bitte mitbringen: Materialgeld 10 € pro 
Stück, Arbeitskleidung, Schutzbrille, Wenn 
verfügbar: Stichsäge, Akkuschrauber, 
grobe Feile
A 53220	 Matthias Kienast
1 x Mi	 € 20,-
am 04.11.26	 13.00 - 15.00 Uhr
Bahnhofstr. 6

Adventsbaum für Kinder

von 8 bis 12 Jahren mit einem 
Erwachsenen
Die Teilnahmegebühr umfasst ein Kind mit 
einem Erwachsenen. Maße ca. 70 cm hoch 
und 40 cm breit
Bitte mitbringen: Materialgeld 10 € pro 
Werkstück, Arbeitskleidung, Schutzbrille, 
Arbeitshandschuhe, evtl. Dekomaterial
A 53225	 Matthias Kienast
1 x Fr	 € 20,-
am 06.11.26	 13.00 - 15.00 Uhr
Bahnhofstr. 6

Stern aus Holzleisten

Maße ca 80 cm x 80 cm oder kleiner
Bitte mitbringen: Materialgeld 20 €, Ar-
beitskleidung, Schutzbrille, wenn möglich 
Stichsäge, Akkuschrauber, grobe Holzfeile, 
Holzbohrer 4/5/6/8/10mm, auf Wunsch 
lange Lichterkette
A 53230	 Matthias Kienast
1 x Sa	 € 20,-
am 14.11.26	 13.00 - 15.00 Uhr
Bahnhofstr. 6
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Gartendeko aus Original 
Gablonzer Glasperlen

Sie fertigen mindestens vier bis fünf de-
korative Objekte ganz nach Ihren eigenen 
Vorstellungen. Das Materialgeld ist in der 
Teilnahmegebühr enthalten.
A 53410	 Magdalena Gschoßmann
1 x Fr	 € 50,-
am 25.09.26	 19.00 - 22.00 Uhr
Hochweg 4 A

Perlenschmuck aus 
Original Gablonzer Glasperlen

Jeder Teilnehmer fertigt etwa 6 bis 8 in-
dividuelle Stücke an. Die Materialkosten 
sind in der Teilnahmegebühr enthalten. Die 
Kursgebühr beträgt 58 € für einen Erwach-
senen mit einem Kind bzw. 48 € für einen 
Erwachsenen ohne Kind
A 53415	 Magdalena Gschoßmann
1 x Sa	 € 48,-
am 24.10.26	 14.00 - 17.00 Uhr
Hochweg 4 A

Advents- und Weihnachtsdeko 
aus Original Gablonzer Perlen 
mit oder ohne Kinder

Das Materialgeld ist in der Kursgebühr ent-
halten. Die Kursgebühr beträgt 45 € ohne 
Kind, 55 € mit einem Kind; jedes weitere 
Kind kostet 10 €.
A 53420	 Magdalena Gschoßmann
1 x Sa	 € 45,-
am 21.11.26	 14.00 - 17.00 Uhr
Hochweg 4 A

Workshop Ketten & Armbänder

Der Kurs eignet sich sowohl für Anfänger 
als auch für Fortgeschrittene ab 16 Jahre, 
die neue Designs und Ideen fertigen möch-
ten. Werkzeuge und Materialien für die 
Herstellung werden zur Verfügung gestellt. 
Im Preis enthalten: große Auswahl an ver-
schiedensten Perlen (exkl. Edelsteinperlen 
und 925er Silberelemente), Getränke (Was-
ser, Kaffee & Tee). Auf Wunsch und vor 
Ort extra abgerechnet werden: Edelstein-
perlen, 925er Silberelemente und weitere 
Schmuckstücke
A 53430	 Sylvia Altherr
1 x Sa	 € 49,-
am 10.10.26	 16.00 - 18.30 Uhr
Perltique´s Kleiderschrank, 
Pipinsrieder Str. 17

A 53431	 Sylvia Altherr
1 x Sa	 € 49,-
am 05.12.26	 16.00 - 18.30 Uhr
Perltique´s Kleiderschrank, 
Pipinsrieder Str. 17

A 53432	 Sylvia Altherr
1 x Sa	 € 49,-
am 06.02.27	 16.00 - 18.30 Uhr
Perltique´s Kleiderschrank, 
Pipinsrieder Str. 17

Für die Kurse mit Veronika Schroll gilt: 
Teilnehmer: ab 14 Jahre. Gegen eine 
Leihgebühr von 5€ erhält man eine 
Arbeitsunterlage ca. DIN A3, Papier-
schneider und Falzbrett. Je Kurs gibt 
es ein Kit mit allen notwendigen Mate-
rialien (Kosten ca. 25€ - 35€). Wenn Sie 
das Material nach eigenem Geschmack 
selbst besorgen möchten, setzen Sie 
sich bitte per Mail mit veronika.schroll@
gmail.com in Verbindung.

Scrapbooking - 
Grundlagenkurs für Einsteiger

Sie erfahren alles über Materialkunde, Lay-
outaufbau, harmonische Farbgestaltung 
und kreative Techniken. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Am Ende halten Sie Ihr 
eigenes gestaltetes Werk in den Händen - 
individuell. 
Bitte mitbringen: Bleistift, Radiergummi, 
Spitzer, Papierschere, Cutter, Falzbein/
Lineal mind. 30 cm, Packung Feuchttü-
cher, Kleber (z.B. Fotokleber), Fotos, ggf. 
Leihgebühr 5€, ggf. 25-35€ für Material-Kit
A 53310	 Veronika Schroll
1 x Sa	 € 55,-
am 17.10.26	 13.00 - 17.00 Uhr
vhs-Geschäftsstelle, Eingang Jörgerring 2

Mini-Books selbst gestalten - 
Kleine Alben mit großer Wirkung

Mini-Books sind trendige, handliche 
Fotoalben. In diesem Kurs lernen Sie 
verschiedene Bindetechniken wie Lepo-
rello, Ringbindung oder Faltalbum kennen. 
Gemeinsam gestalten wir ein individuelles 
Mini-Album.
Bitte mitbringen: Bleistift, Radiergummi, 
Spitzer, Papierschere, Cutter, Falzbein/
Lineal mind. 30 cm, Packung Feuchttü-
cher, Kleber (z.B. Fotokleber), Fotos, ggf. 
Leihgebühr 5€, ggf. 25-35€ für Material-Kit
A 53320	 Veronika Schroll
1 x Sa	 € 55,-
am 14.11.26	 13.00 - 17.00 Uhr
vhs-Geschäftsstelle, Eingang Jörgerring 2

Geschenk-Mini-Album gestalten - 
Persönlich & individuell

In diesem Kurs entwerfen und gestalten 
Sie ein individuelles Geschenk-Album. Sie 
lernen einfache Bindetechniken, kreative 
Dekorationsideen und Tipps zur harmoni-
schen Gestaltung kennen
Bitte mitbringen: Bleistift, Radiergummi, 
Spitzer, Papierschere, Cutter, Falzbein/
Lineal mind. 30 cm, Packung Feuchttü-
cher, Kleber (z.B. Fotokleber), Fotos, ggf. 
Leihgebühr 5€, ggf. 25-35€ für Material-Kit
A 53330	 Veronika Schroll
1 x Sa	 € 55,-
am 28.11.26	 13.00 - 17.00 Uhr
vhs-Geschäftsstelle, Eingang Jörgerring 2

Perlen-Workshop 
für Kinder

Der Kurs eignet sich für 
Kinder von 7 bis 12 Jahre.
Nach einer kurzen Einführung gestaltet 
ihr die Schmuckstücke ganz nach eurem 
Geschmack. Werkzeuge und Materialien 
für die Herstellung werden zur Verfügung 
gestellt. Im Preis enthalten: große Auswahl 
an verschiedensten Perlen (exkl. Edelstein-
perlen und 925er Silberelemente), Wasser 
& kleine Knabbereien.
A 53435	 Sylvia Altherr
1 x Do	 € 25,-
am 05.11.26	 15.00 - 17.00 Uhr
Perltique´s Kleiderschrank, 
Pipinsrieder Str. 17

A 53436	 Sylvia Altherr
1 x Sa	 € 25,-
am 09.01.27	 15.00 - 17.00 Uhr
Perltique´s Kleiderschrank, 
Pipinsrieder Str. 17

Winter-Weihnachtsbasteln 
für Kinder von 6 - 10 Jahre

Bitte mitbringen: Materialgeld 2 €, Plätz-
chenausstecher deiner Wahl, Dose zum 
Transportieren der fertigen Anhänger
A 53940	 Lucia Schmid
1 x Sa	 € 13,-
am 12.12.26	 10.00 - 12.00 Uhr
Schule, Zi. 213, Haupteingang

Flottes Tanzen zu cooler 
Musik von 6 bis 10 Jahren

Bitte mitbringen: Antirutschsocken oder 
Gymnastikschuhe, Getränk
A 55020	 Michaela Steinfeld
9 x Do	 € 72,-
ab 24.09.26	 17.00 - 18.00 Uhr
EGZ, Steinbergstr. 8

Modern Dance - 
Musik erleben mit dem 
ganzen Körper 

Dieser Kurs richtet sich an Jugendliche 
und Erwachsene, die Freude an Bewegung 
haben – ganz egal, ob mit oder ohne Tan-
zerfahrung. Vorkenntnisse brauchst du kei-
ne – nur Neugier und Lust auf Bewegung.
Bitte mitbringen: Bewegungskleidung
A 55051	 Hannah Rabl
5 x Fr	 € 56,-
ab 09.10.26	 19.15 - 20.30 Uhr
Schule, Zi. 013, Haupteingang

NEU

NEU NEU

NEU
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Musikalische Früherziehung  
für Kinder von 4 bis 6 Jahren

Bitte mitbringen: Stoppersocken, Getränk
A 60000	 Edigna Wallner
12 x Mo	 € 60,-
ab 21.09.26	 16.00 - 16.45 Uhr
Altes Schulhaus an der Schultreppe 4, 
1. OG

Gitarre für Party und Lagerfeuer 

Der Gitarrenkurs für absolute Neu-Einstei-
ger. Am Ende des Kurses und mit etwas 
Übung ist jeder in der Lage, die ersten 
Lieder zu begleiten. Abgerundet wird der 
Kurs mit einer schönen Stoff- und Lieder-
sammlung.
Bitte mitbringen: Gitarre, Schreibzeug, 
Materialkosten 5 € für Handout
A 61010	 Maximilian Kreppold
5 x Di	 € 79,-
ab 17.11.26	 19.00 - 20.30 Uhr
Schule, Zi. 014, Haupteingang

Zauberkasten Klavier - Workshop für 
Kinder und Erwachsene

Gemeinsam mit Markus Kreul entdecken 
Kinder und Erwachsene die Welt der Mu-
sik: Wie funktioniert ein Klavier? Warum 
berühren uns Melodien? Und was haben 
Wolfgang Amadeus Mozart und Lady Gaga 
gemeinsam? Mitmachen, Singen und Tan-
zen gehören genauso dazu wie spannende 
Klangexperimente – und einen Schul-Rap 
gibt es obendrauf.
A 62010	 Markus Kreul
1 x Sa	 € 8,-
am 23.01.27	 14.00 - 15.00 Uhr
Schule, Zi. 014, Haupteingang

Trommel-Workshop: 
Trommeln und Singen 
von 7–77 Jahren, denn 
Musik kennt kein Alter

Dieser Workshop richtet sich an alle, die 
schon immer einmal das Trommeln und 
verschiedene Percussion-Instrumente 
kennenlernen möchten.
Bitte mitbringen: eigene Trommel, 
wenn vorhanden
A 62015	 Rosy Rückert
1 x Sa	 € 39,-
am 07.11.26	 10.00 - 13.00 Uhr
Schule, Zi. 014, Haupteingang

Chor für Kinder ab 7 Jahre 

A 63000	 Stefan Schmeußer
19 x Fr
ab 18.09.26	 15.00 - 16.00 Uhr
Betreutes Wohnen, Bahnhofstraße 20 
(Wintergarten)

MUSIKUNTERRICHT

Der Musikunterricht findet 1 x wöchent-
lich 30 bzw. 45 Min. am angegebenen 
Tag statt – nicht während der Schul-
ferien.

Die Gebühr wird zum 5. jeden Mo-
nats mittels Lastschrift abgebucht 
(12 x jährlich). Der Unterrichtsvertrag 
beinhaltet eine 4-wöchige Probezeit, 
während der in der Geschäftsstelle der 
vhs gekündigt werden kann; er wird auf 
ein Schuljahr abgeschlossen und kann 
durch schriftliche Kündigung am Schul-
jahresende bis 31. Juli zum 31. August 
gelöst werden.

Für eine Anmeldung zum Musikunter-
richt wenden Sie sich bitte an unsere 
Geschäftsstelle, da Musiklehrer/in, Ort, 
Uhrzeit und Dauer individuell vereinbart 
werden. Gebühr für alle nachfolgenden 
Unterricht: 30 Min. € 78 monatlich

Gesang

Musiklehrer	 Robert Mairiedl

Alt-, Sopran-, Tenor- und Bassflöte

Musiklehrer	 Yvonne Thompson

Renaissancelaute / Viola da Gamba 
(Alt und Bass) / Ukulele ab 6 Jahre

Musiklehrer	 Yvonne Thompson

Geige

Musiklehrer	 Christian Romanitan

Gitarre 

Musiklehrer	 Peter Hofmann
	 Max Kreppold
	 Robert Mairiedl
	 Yvonne Thompson

Klavier, Keyboard

Musiklehrer	 Peter Hofmann
	 Robert Mairiedl

Schlagzeug

Musiklehrer	 Alex Holzwarth

NEU
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Mache hier deinen 
persönlichen &

kostenfreien
Gesundheits-Check!

FIT & GESUND

BRINGE DICH UND
DEINE LIEBSTEN

AUF’S 
NÄCHSTE 

LEVEL!

BIST DU BEREIT
DIESE NEUE

LEBENSQUALITÄT
ZU SPÜREN?

WARUM
UNSERE PRODUKTE?

einzigartig & mehrfach patentiert

kinderleicht in der Anwendung

Zufriedenheits-Garantie

wirkt auf Zellebene - hohe Bioverfügbarkeit

Marktführer in Europa

in Deutschland nach höchsten Standards produziert 
(GMP-Standard)

seit 1993 inhabergeführt auf dem Markt

höchste Reinheit, Sicherheit & Qualität

TÜV-geprüft

Kostenlose Beratung zu 
unseren Produkten

durch unsere Ernährungsberaterin
WENN DIE BASIS
NICHT STIMMT

MÖGLICHE SYMPTOME BEI 
DARMPROBLEMEN

Unverträglichkeiten & Allergien
Schwaches Immunsystem
Schlechte Haut
Schilddrüsenprobleme
Heißhunger
Kopfschmerzen / Migräne
Schmerzen / Entzündungen
Stimmungsschwankungen / Depressionen
Energielosigkeit / Müdigkeit
Verdauungsstörungen
Sodbrennen / Magenbeschwerden
Eingeschränkte Nährstoffaufnahme

DARM

Autoimmun-
erkrankungen

Hormone Immunsystem

Cholesterin

Herz-
Kreislauf/
Energetik

Gewichts-
management

Stimmung/
Depression/

Ängste

Diabetes

Uvm.

ÜBERSÄUERUNG
SÄURE-BASEN-HAUSHALT

Unsere moderne Ernährung & Lebensweise 
können das natürliche Gleichgewicht von

Säuren & Basen im Körper stören. Dies wirkt
sich oft direkt auf unser Wohlbefinden aus.

Viele Menschen spüren heute die Folgen eines
unausgeglichenen Säure-Basen-Haushalts,

oft ohne es zu wissen.

Beschwerden wie Müdigkeit, schlechter Schlaf,
Kopfschmerzen, Muskel- oder Gelenk-

schmerzen, Haarausfall oder Sodbrennen
können damit zusammenhängen

oder sogar dadurch verstärkt werden.

MÖGLICHE
URSACHEN FÜR 
ÜBERSÄUERUNG

Regelmäßige
Einnahme von
Medikamenten

Zu viele
Genussmittel

Kaffee/Alkohol etc.

Viel Stress/
Schlafmangel

Viel SportFlüssigkeits-
mangel

Ungesunde
Ernährung

Bewegungs-
mangel

MORGENS
BASIS- &
ENERGIEVERSORGUNG

Tägliche Ration Obst & Gemüse
Darm-Regulierung = geregelte
Verdauung
Unterstützung & Stabilisierung des
Immunsystems
Verbesserte Aufnahme der Nahrung
Stoffwechselanregung
Antioxidantien & sekundäre
Pflanzenstoffe für den Zellschutz
Alle B-Vitamine für mehr Energie,
Konzentration, Leistung & Ausdauer

ABENDS
ENTSÄUERUNG &
REGENERATION

Basenkomplexe & Spurenelemente für
optimalen Säure-Basen-Haushalt
Abtransport der Abfallstoffe
Optimale Regeneration & Erholung
Innere Ruhe & guter Schlaf
Erhöhung der Fettverbrennung &
Anregung des Stoffwechsels
Starke Abwehrkräfte
Schöne Haut, Haare, Nägel
Mineralien für gesunde Knochen,
Knorpel & straffes Bindegewebe

Schnell & kurz erklärt:

LISA SOPHIA BLONDEAU
Telefon oder WhatsApp

+49 173 9349927

MELDE DICH BEI MIR UND
ERHALTE DAUERHAFT 
20% NACHLASS AUF
UNSER GESAMTES 
SORTIMENT!

ROLAND SCHWEIGER BAU
GMBH

Telefon 08254-8643      www.schweigerbau.de

Hauptstr. 37 · 85250 Altomünster-Unterzeitlbach
Hoch- und Tiefbau · Ingenieurbüro für Statik und Planung

■ Ein Ansprechpartner während der gesamt. Bauphase 
■ Top Grundausstattung wie Parkett und V&B-Fliesen
■ Individuelle Planung durch eigenes Ingenieurbüro
■ Ausführung vom Kanal bis zum Garten

-fertig!
gewünscht - geplant - gebaut

Ihre Vorteile

ROLAND SCHWEIGER BAU
GMBH

Telefon 08254-8643      www.schweigerbau.de

Hauptstr. 37 · 85250 Altomünster-Unterzeitlbach
Hoch- und Tiefbau · Ingenieurbüro für Statik und Planung

■ Ein Ansprechpartner während der gesamt. Bauphase 
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Wechselnde Sonderausstellungen unter:
www.museum-altomuenster.de

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Dachau e.V.

Möchten Sie  
von uns betreut werden?
	in barrierefreien, behindertengerechten 2- und 3-Zi.-Wohnungen, 

in zentraler und doch ruhiger Lage, in ansprechendem Ambiente
	oder zu Hause in den eigenen vier Wänden

AWO Pflege gGmbH 
Sozialstation Altomünster 
St. Altohof  3 
Tel. (08254) 99 54 44

AWO Betreutes Wohnen 
Altomünster gGmbH 
Bahnhofstraße 20 - 22 
Tel. (08254) 99 68 76

Martin Lapperger 
Halmsrieder Straße 53
85250 Altomünster

Telefon 	 0 82 54 - 769
Telefax 	 0 82 54 - 18 25
Email Elektro-Lapperger@t-online.de

Elektroinstallation sämtlicher 

Stark- und Schwachstrom-Anlagen  
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Hilgertshausen 
Tandern

Anmeldungen sind persönlich in der  
Geschäftsstelle, schriftlich, telefonisch,  
über lnternet und per email möglich.

Anmeldung über:

Geschäftsstelle 
Tandern
altes Rathaus
Hauptstr.16
86567 Tandern
Telefon: 	
0160 / 2382127
Email: 
bildung@vhs-hilgertshausen-tandern.de
Internet: www.hilgertshausen-tandern.de

Öffnungsszeiten
Nach Absprache

Geschäftsstelle vhs Altomünster e.V.
Telefon: 	 08254/2462
Fax: 	 08254/997035
Email: bildung@vhs-altomuenster.de

Geschäftszeiten
Dienstag bis Donnerstag  
9.00 bis 13.00 Uhr
und Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr
(in den Schulferien geschlossen)

Vorstand
Konrad Wagner (1. Vorstand)
Christian Schweiger (2. Vorstand)

Bankverbindungen 
Sparkasse Dachau 
Konto Nr. 274555, BLZ 700 515 40 
IBAN DE69 7005 1540 0000 2745 55 
BIC   BYLADEM1DAH

Volksbank-Raiffeisenbank Dachau 
Konto Nr. 3029468, BLZ 70091500 
IBAN DE79 7009 1500 0003 0294 68 
BIC   GENODEF1DCA

Gläubiger ID: DE15VHS00000323582

Programm der vhs-Hilgertshausen-
Tandern im Landkreis Dachau 

Herbst/Winter 2026/2027

GESELLSCHAFT

Altbairische Weihnachtslesung 
mit Rosy Lutz

Rosy Lutz liest Weihnachtsgeschichten 
in der immer seltener zu hörenden alt-
bairischen Mundart des alten Aichacher 
Landes. Mit ihren Erzählungen - besinnlich, 
nachdenklich, gesellschaftskritisch, aber 
auch urkomisch und selbstironisch - nimmt 
die Autorin ihr Publikum mit auf eine unter-
haltsame Reise in die Weihnachtszeit ihrer 
Kindheit bis hin zu den adventlichen Aus-
wüchsen unserer Zeit. Die Lesung wird von 
stimmungsvoller Stubenmusik und Weih-
nachtsliedern zum Mitsingen umrahmt.
T 10010	 Rosy Lutz
1 x So	 € 12,-
am 13.12.26	 16.00 - 17.30 Uhr
Niederdorf, Haus Nr. 16, Tafernwirtschaft

835 Jahre - 
Geschichte des Deutschen Ordens

Ein eindrucksvoller Streifzug durch 835 
Jahre Geschichte des Deutschen Ordens. 
Der Vortrag führt durch die bewegte 
Geschichte des Ritterordens, der heute 
jedoch ein rein geistlicher Orden ist. In 
unserer Gegend sind Sielenbach, Maria 
Birnbaum, Blumenthal und Aichach Zeu-
gen dieser Geschichte und zeigen, wie 
der Orden die Region über Jahrhunderte 
geistlich, kulturell und gesellschaftlich mit-
geprägt hat. In Zusammenarbeit mit dem 
Dachauer Forum und dem MHV.
T 10100	 Pater Norbert J. Rasim OT
1 x Di	 Eintritt frei
am 16.02.27	 18.00 - 18.45 Uhr
Altomünster, St. Birgittenhof 6, 
Museumsforum

FÜHRUNGEN

Die Türme der Stadt Aichach - Schman-
kerlführung mit Kirchturmbesteigung

Kulinarische Stadtführung entlang der 
alten Stadtbefestigung von Aichach. 
Acht Wehrtürme und zwei mächtige Tore 
schützten im Mittelalter zusammen mit 
der Stadtmauer und den Stadtgräben die 
Stadt und ihre Bürger. Hinzu kommen zwei 
Kirchtürme, die seit Jahrhunderten die Sil-
houette der Stadt prägen. Jeder Turm hat 
seine eigene spannende Geschichte, dazu 
gibt es jeweils ein passendes Aichacher 

Schmankerl. Zum Abschluss besteigen 
wir den Kirchturm der Stadtpfarrkirche und 
genießen den herrlichen Blick über das 
nächtliche Aichach.
T 10140	 Sabine Dauber
	 Martin Ruhland
1 x Mi	 € 39,-
am 14.10.26	 18.30 - 21.00 Uhr
Aichach, Danhauserplatz 2, 
Stadtpfarrkirche

Wuide Jagd & 
druckade Drud - 
Rauhnachtsführung 
in Aichach
Kulinarische Erlebnis-
führung mit 
der Stadthexe

Auf einem Rundgang durch Aichachs 
dunkle Gasserl und Winkel tauchen Sie ein 
in das Reich der Rauhnachtsgeister und 
Schicksalsmächte, lauschen alten Sagen 
und Bräuchen, und schauen der Hex über 
die Schulter, wie sie ihre Vorkehrungen 
gegen die bösen Kräfte trifft. Adventliche 
Naschereien und Hexentränke runden die 
Führung kulinarisch ab.
T 10150	 Sabine Dauber
1 x Mi	 € 26,-
am 09.12.26	 18.00 - 19.30 Uhr
Aichach, Tandlmarkt 13, Eichenhain

Bierführung 
in Aichach

Besucht mit Brau- 
knecht Franz auf 
einem Rundgang 
durch Aichach die 
Wirkstätten der 
alten Braumeister, 
hört von ihm die 
Jahrhunderte alte 
Geschichte der Brauereien und erfreut 
Euch an zahlreichen Anekdoten. Mit Bier-
proben und kleiner Brotzeit.
Bitte mitbringen: Wetterfeste Kleidung
T 10182	 Franz Gutmann
1 x Sa	 € 32,-
am 17.10.26	 16.00 - 18.30 Uhr
Aichach, Hubmannstr. 4

Klosterführung Scheyern

Unter kundiger Führung eines Benedik-
tinerpaters besichtigen wir die Benedik-
tinerabteikirche, und im Kloster die Hl.-
Kreuz-Kapelle mit dem Scheyrer Kreuz, 
die Kapitelkirche mit der Grablege der 
Wittelsbacher und den Scheyrer Fürsten-
bildern, die gotische Königskapelle, die 
Sakristei mit prachtvoller barocker Aus-
stattung und den Kreuzgang. Nach den 
Führungen besteht die Möglichkeit, in der 
Klosterschenke einzukehren.
T 10200	 Kloster Scheyern
1 x Sa	 € 10,-
am 30.01.27	 16.00 - 17.00 Uhr
Scheyern, Schyrenplatz 1, Klosterladen

Sabine Dauber

•	 Die vollständigen Kursbeschreibungen 
sind im Kulturspiegel und auf  der Home- 
page www.vhs-hilgertshausen-tandern.de 
ersichtlich.

•	 Sichern Sie sich Ihren Kurs und melden 
Sie sich frühzeitig an. Viele unserer Kurse 
sind schnell ausgebucht. Bei Kursen mit 
zu wenigen Anmeldungen sind wir leider 
gezwungen, diese spätestens eine Woche 
vor Kursbeginn abzusagen (telefonisch 
oder per E-Mail). 

•	 Eine Anmeldung zu den Veranstaltungen, 
auch zu einmaligen Vorträgen, ist unbe- 
dingt notwendig.

•	 Die vhs behält sich das Recht vor, kurz- 
fristig den Raum für Veranstaltungen zu 
ändern.

•	 Für den Verwaltungsaufwand berechnen 
wir bei Ausstellung von Rechnungen eine 
Gebühr von 1,50 Euro.
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Maria Beinberg - Kirchenführung

Seit dem späten Mittelalter ist die Wallfahrt 
"Zu unserer lieben Frau auf dem Bein-
berg" nachgewiesen. Ihr Ursprung und 
der Name, der vermutlich auf die Gebeine 
gefallener Krieger zurückgeht, liegt in viel 
früheren Zeiten. Mirakelbilder und zahlrei-
che Votivgaben zeugen von den Anliegen 
der Wallfahrer, die seit Jahrhunderten in 
großer Zahl zum Gnadenort pilgern. Die 
Ausstattung der Kirche erfolgte mit seiner 
Bildsprache ganz im Sinne der barocken 
Marienverehrung. Frisch renoviert erstrahlt 
die Wallfahrtskirche in neuem Glanz und 
lädt zu einer Besichtigung ein.
Bitte mitbringen: dem Wetter angepasste 
Kleidung
T 10330	 Maria Weibl
1 x Sa	 € 11,-
am 10.10.26	 13.00 - 14.00 Uhr
Gachenbach, Maria Beinberg, 
Unterer Parkplatz

Schloss & Asamkirche Sandizell - 
Führung

Wir besichtigen das Wasserschloss San-
dizell, den Stammsitz der Grafen von und 
zu Sandizell. Direkt neben dem Schloss 
befindet sich die Kirche St. Peter mit 
einem Altar von Egid Quirin Asam. Die Kir-
che wird daher auch Asamkirche genannt 
und ist eine der schönsten spätbarocken 
Kirchen Bayerns. Eintrittsgelder sind in der 
Kursgebühr inbegriffen.
T 10340	 Christa Söllner
1 x Sa	 € 19,-
am 24.10.26	 14.00 - 15.30 Uhr
Sandizell, Schloßstr. 4, Schloss Sandizell

KOCHEN & BACKEN

Kiachal, Krapfen, 
Kirchweihnudeln 
- Schmalzgebäck 
leicht gemacht

Herrlich duftendes 
Schma l zge bä c k 
gehört einfach zu 
einer bayerischen 
Kirchweih, die tra-
ditionell im Oktober 
gefeiert wird. Unter 
fachkundiger Anleitung der Dozentin 
stellen Sie den Hefeteig her, aus dem Sie 
wie zu Omas Zeiten Kiachal, Krapfen und 
Nudeln backen.
Bitte mitbringen: Schürze, Vorratsbe-
hälter, Materialkosten € 6
T 14260	 Regina Fottner
1 x Mi	 € 20,-
am 14.10.26	 19.00 - 21.30 Uhr
Hilgertshausen, Thalmannsdorf 2, 
Gastwirtschaft Fottner

Weihnachtsbäckerei 
für Kinder ab 6 Jahren

In der Weihnachtsbäckerei werden nach 
Herzenslust Plätzchen gebacken. Am 
Ende des Backkurses nimmt jeder seine 
Lieblingsplätzchen mit nach Hause. Wir 
machen einen einfachen Plätzchenteig, der 
vielseitig verwendbar ist.
Bitte mitbringen: Materialgeld 3 €, 
Schürze, Spül- u. Geschirrtuch, Teigroller, 
Lieblingsausstecher, Pinsel, Dose, 
Getränk, Haargummi

T 14410	 Lucia Schmid
1 x Fr	 € 13,-
am 11.12.26	 16.00 - 18.00 Uhr
Tandern, Altes Rathaus, Hauptstr. 16, 
Stüberl

Schwammerl-Wanderung mit 
anschließendem Kochkurs

Im Herbst ist Schwammerlzeit. Doch wer 
kennt sie noch, die kleinen Schätze des 
Waldes, mit denen man so wohlschmec-
kende Gerichte zubereiten kann? Genug 
giftige Gesellen mischen sich unter den 
Reigen der genießbaren Pilze. Pilzexperte 
Bernhard Scholz nimmt Sie mit auf eine 
Wanderung in die Welt dieser geheimnis-
vollen Lebewesen, die weder Pflanze noch 
Tier sind, sondern ein eigenes Reich bil-
den. Scholz klärt auf, welche Schwammerl 
in den Topf dürfen, und welche besser im 
Wald bleiben. Nach der erfolgreichen Su-
che fahren Sie in Fahrgemeinschaften nach 
Altomünster in die Schulküche und berei-
ten mit Ihren Funden ein leckeres Mahl zu.
Bitte mitbringen: Weidenkörbchen, Mes-
ser, dem Wetter angepasste Kleidung, 
feste Schuhe, gute Grundkondition, zwei 
Geschirrtücher, Schürze, Vorratsbehälter, 
Getränk, Materialkosten ca. € 10, Schreib-
zeug
T 15012	 Bernhard Scholz
1 x So	 € 36,-
am 11.10.26	 14.00 - 21.00 Uhr
Tandern, Schloßplatz 2, Parkplatz Kirche

NATUR & UMWELT

Schwammerl-Wanderung

Pilze finden und bestimmen. Geplant ist, 
vom Treffpunkt aus mit dem Auto in ein 
nahegelegenes Waldstück zu fahren.
Bitte mitbringen: Weidenkörbchen, Mes-
ser, dem Wetter angepasste Kleidung, 
feste Schuhe, gute Grundkondition
T 15010	 Bernhard Scholz
1 x So	 € 18,-
am 13.09.26	 14.30 - 17.00 Uhr
Tandern, Schloßplatz 2, Parkplatz Kirche

Schwammerl-Wanderung 
für Familien 
mit Kindern ab 5 Jahren

Der Schwammerl-Scholz nimmt Euch mit 
auf eine Wanderung ins Reich der Pilze. 
Diese geheimnisvollen Lebewesen sind 
weder Pflanze noch Tier. Viele von ihnen 
kann man essen, sie ergeben leckere 
Gerichte. Scholz erklärt Euch kindgerecht, 
welche Schwammerl in den Kochtopf dür-
fen und welche Wald- und Wiesenkräuter 
bestens dazu passen, und welche Pilze gif-
tig oder ungenießbar sind. Für Familien mit 
Kindern ab 5 Jahren. Kinder bis 14 Jahre 
zahlen eine ermäßigte Gebühr von 7 EUR. 
Für Kinder unter 5 Jahren nicht geeignet.
Bitte mitbringen: Weidenkörbchen, Mes-
ser, dem Wetter angepasste Kleidung, 
feste Schuhe, gute Grundkondition

Verschenken Sie zum Geburtstag oder 
einfach so einen Gutschein der VHS.

Den Wert bestimmen Sie selbst.

Bunkerführung im Fernmeldebunker in 
Pfaffenhofen an der Ilm

Der Pfaffenhofener Fernmeldebunker, 
ein Stück Geschichte, das lange unter 
strengster Geheimhaltung stand und der 
Kenntnis der Zivilbevölkerung verborgen 
blieb, ist nun der Öffentlichkeit zugänglich. 
Die Bunker-Tour führt Sie durch die vielen 
Räume und verwinkelten Gänge der über 
1.400 m² großen Anlage. Unterwegs se-
hen Sie Filter-, Lüftungs-, Notstrom- und 
andere Versorgungsanlagen und erfahren 
alles Wissenswerte über die Geschichte 
des Bunkers, über den Kalten Krieg und 
fühlen die beklemmende Situation in einem 
Bunker unter der Erde.
Bitte mitbringen: warme Bekleidung, 
Temperatur im Bunker beträgt ca. 12°C
T 10235	 Pfaffenhofen Stadtführer
1 x Sa	 € 10,-
am 16.01.27	 15.00 - 16.30 Uhr
Pfaffenhofen, Ende des Heimgartenweges, 
Bunkeranlage Pfaffenhofen

Stadtführung Schrobenhausen 
mit altem Friedhof

Schrobenhausen wurde im Mittelalter von 
den Wittelsbachern als Stadt gegründet. 
Die großteils noch erhaltene Stadtbefesti-
gung, verwinkelte Gässchen und alte Häu-
ser mit abwechslungsreicher Geschichte 
vermitteln noch heute mittelalterliche 
Atmosphäre. Bewegte Geschichte(n) birgt 
auch der alte Friedhof, ein ruhiger, uralter 
Ort der Stille mitten in der lebendigen 
Stadt.
Bitte mitbringen: dem Wetter angepasste 
Kleidung
T 10300	 Maria Weibl
1 x Mi	 € 11,-
am 18.11.26	 13.45 - 15.15 Uhr
Schrobenhausen, Bürgermeister-Stocker-
Ring 47, Busbahnhof

Hinterkaifeck Fackelführung

Hinterkaifeck - Dieser Name jagt noch 
heute vielen Menschen einen kalten 
Schauer über den Rücken: Maria Weibl 
kennt die Geschichte des ungeklärten 
Mehrfachmordes im Jahr 1922 und bietet 
für Unerschrockene eine nächtliche Fac-
kelwanderung zum Tatort des mysteriösen 
Verbrechens an. Ausgangspunkt ist die 
Kirche in Waidhofen.
Bitte mitbringen: gutes Schuhwerk, dem 
Wetter angepasste Kleidung, evtl. € 3 für 
Fackel
T 10320	 Maria Weibl
1 x So	 € 11,-
am 25.10.26	 17.45 - 20.15 Uhr
Waidhofen, Postbauernweg 2, Kirche

T 10321	 Maria Weibl
1 x So	 € 11,-
am 27.12.26	 17.45 - 20.15 Uhr
Waidhofen, Postbauernweg 2, Kirche
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T 15014	 Bernhard Scholz
1 x So	 € 18,-
am 27.09.26	 14.30 - 16.30 Uhr
Tandern, Schloßplatz 2, Parkplatz Kirche

Räuchern mit heimischen Pflanzen

Viele von uns kennen Weihrauchduft, aber 
auch Kräuter, Blüten und Wurzeln eignen 
sich zum Räuchern. An diesem Nachmit-
tag stellt Ihnen die Dozentin heimische 
und Gartenpflanzen zum Räuchern vor. 
Wir finden mit Hilfe unserer Nase heraus, 
wie verschiedene Kräuter auf uns wirken. 
Wir lernen verschiedene Räuchermöglich-
keiten kennen und eventuell gehen wir für 
kurze Zeit ins Freie, bitte entsprechende 
Kleidung mitbringen.
T 15040	 Hildegard Riedmair
1 x Sa	 € 17,-
am 14.11.26	 14.30 - 16.30 Uhr
Hilgertshausen, Ferlhof

Rauhnächte - 
Zeit der Innenschau 
& des Übergangs

Die Rauhnächte sind eng mit der Advents- 
und Weihnachtszeit verknüpft. Wir schauen 
uns das Brauchtum rund um die Rauh-
nächte an und begeben uns auf die Suche 
nach ihren Ursprüngen. Räucherrituale und 
kreatives Tun helfen uns in diesen winter-
lich dunklen Nächten bei der Innenschau. 
So kann der Übergang zu Neuem gelingen.
In Kooperation mit dem Dachauer Forum.
Bitte mitbringen: warme Socken, Getränk, 
Geld für Mittagessen bzw. eigene Verpfle-
gung, Materialgeld
T 18100	 Sabine Dauber
	 Donata Kick
1 x Sa	 € 60,-
am 21.11.26	 10.00 - 16.00 Uhr
Tandern, Hauptstr. 16, 
Altes Rathaus, Stüberl

TECHNIK

RepairCafé in Tandern und Hilgerts-
hausen – Reparieren statt Wegwerfen

Alle zwei Monate am 4. Samstag fin-
det abwechselnd in Hilgertshausen 
und Tandern das RepairCafé statt. 
Besucher bringen ihre kaputten oder 
funktionsuntüchtigen Gegenstände von 
zuhause mit. Toaster, Lampen, Föhne, 
Fahrräder, Spielzeug, Geschirr – alles, 
was nicht mehr funktioniert, kaputt 
oder beschädigt ist, kann mitgebracht 
werden. Und die Wahrscheinlichkeit ist 
groß, dass die Reparatur gelingt! Die 
Fachleute im Repair Café wissen sich 
fast immer eine Lösung. Die Repara-
turen sind kostenfrei, Spenden werden 
jedoch gerne angenommen. Wer noch 
Lust hat, als "Experte" mitzuarbeiten, 
kann sich bei der vhs Hilgertshausen-
Tandern melden.

Samstag, 26.09.26 14.00 – 16.00 Uhr	
Tandern, Hauptstr. 16, Altes Rathaus, 
Stüberl

Samstag, 28.11.26 14.00 – 16.00 Uhr	
Hilgertshausen, Schloßberg, Alte Schule

Samstag, 23.01.27 14.00 – 16.00 Uhr	
Tandern, Hauptstr. 16, Altes Rathaus, 
Stüberl

Samstag, 27.03.27 14.00 – 16.00 Uhr	
Hilgertshausen, Schloßberg, Alte Schule

FINANZEN

Einkommensteuer-
erklärung verständlich 
gemacht 

Sie möchten Ihren Steuerbescheid endlich 
verstehen und/oder Ihre Einkommensteu-
ererklärung selbst fertigen? Der Dozent 
stellt sich Ihren Fragen und Sie erfahren, 
wie mit Sonderausgaben, außergewöhn-

lichen Belastungen, Kinderfreibeträgen, 
Arbeitnehmereinkünften, Einkünften aus 
Kapitalvermögen, aus Vermietung und 
Verpachtung, selbstständigen Nebenein-
künften, Rentenbezügen und Einkünften 
aus dem Betrieb einer Photovoltaikanlage 
zu verfahren ist. Es sind keinerlei Vorkennt-
nisse erforderlich.
Bitte mitbringen: Schreibzeug
T 13130	 Volker Riechert
1 x Fr	 € 79,-
am 23.10.26	 15.30 - 20.30 Uhr
ONLINEKURS

SPRACHEN

Italienisch A2 in der 
Mittagspause - 

Wir verfeinern die Grammatikkompetenz 
in einem moderaten Tempo. Das freie 
Sprechen nimmt dabei einen immer grö-
ßer werdenden Raum ein. Quereinsteiger 
willkommen.
Bitte mitbringen: Lehrbuch: Nuovo Es-
presso 2 ab Lektion 6 ISBN: 978-3-19-
205439-6 (zweisprachige Ausgabe) und 
Schreibmaterial
T 20010	 Ulrike Hlavatsch, M.A.
10 x Mi	 € 48,-
ab 30.09.26	 12.15 - 13.00 Uhr
ONLINEKURS

T 20011	 Ulrike Hlavatsch, M.A.
4 x Mi	 € 19,-
ab 13.01.27	 12.15 - 13.00 Uhr
ONLINEKURS

Italienisch A2 
am Vormittag - 

Die Grundlagen sind gelegt! Nun können 
wir uns immer besser ausdrücken und 
die Unterhaltung fällt uns immer leichter. 
Zusätzlich zum neuen Stoff werden bei 
Bedarf auch schon behandelte Themen 
wiederholt. Quereinsteiger willkommen.
Bitte mitbringen: Lehrbuch: Dieci, Band 
A2 ab Lektion 5
T 20012	 Ulrike Hlavatsch, M.A.
10 x Mi	 € 48,-
ab 30.09.26	 08.15 - 09.00 Uhr
ONLINEKURS

T 20013	 Ulrike Hlavatsch, M.A.
4 x Mi	 € 19,-
ab 13.01.27	 08.15 - 09.00 Uhr
ONLINEKURS
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Travel English - Plan your dream Trip

Gut vorbereitet in den nächsten Urlaub 
starten! In diesem Englischkurs für Reisen 
lernst du die wichtigsten Redewendungen 
und Situationen rund ums Unterwegssein: 
vom Flughafen über Hotel und Restaurant 
bis hin zu Ausflügen und Small Talk. Mit 
praktischen Übungen und realistischen 
Dialogen trainierst du dein Hörverstehen 
und Sprechen, gewinnst Sicherheit und 
kannst dich im Urlaub entspannt ver-
ständigen. Ideal für alle, die ihr Englisch 
auffrischen und selbstbewusst auf Reisen 
anwenden möchten.
Bitte mitbringen: Schreibmaterial
T 22010	 Annika Michelle Echter
10 x Fr	 € 97,-
ab 02.10.26	 16.30 - 18.00 Uhr
Schrobenhausen, Lenbachstr. 22, 
VHS-Haus, Raum 104

Französisch Konversationskurs

Sie möchten Ihr Französisch aktiv halten 
und regelmäßig sprechen? Dann sind Sie 
in unserem Französisch-Konversationskurs 
genau richtig. Der Kurs richtet sich an alle 
mit Grundkenntnissen oder fortgeschrit-
tenen Französischkenntnissen, die ihre 
Sprachpraxis erweitern und mehr Sicher-
heit im Sprechen gewinnen möchten. In 
entspannter Atmosphäre unterhalten wir 
uns über Alltag, Kultur, Reisen und aktuelle 
Themen. Geleitet wird der Kurs von einer 
französischen Muttersprachlerin, die die 
Sprache und Kultur authentisch vermit-
telt. Im Mittelpunkt stehen die Freude am 
Sprechen und der lebendige Austausch in 
der Gruppe. Parlez français avec plaisir – 
halten Sie Ihr Französisch lebendig!
T 23011	 Huguette Liliane Mbienda
5 x Mo	 siehe Gebührentabelle auf 	
	 Seite 34
ab 21.09.26	 18.00 - 19.00 Uhr
Altomünster, VHS-Gebäude 
Eingang Jörgerring 2, Seminarraum 1

T 23012	 Huguette Liliane Mbienda
5 x Mo	 siehe Gebührentabelle auf 	
	 Seite 34
ab 26.10.26	 18.00 - 19.00 Uhr
Altomünster, VHS-Gebäude 
Eingang Jörgerring 2, Seminarraum 1

EDV

Fragen rund um den Computer, Smart-
phone & Co - individuelle Schulung

Sie haben Fragen rund um Computer, 
Smartphone & Co.? In individuellen Ein-
zelschulungen oder Kleingruppen an Ihrem 
Wunschtermin bekommen Sie Antworten 
und viele Tipps. Gebühr: 65 € / 60min. Ter-
minvereinbarung unter 0160 / 23 82 127. 
Nach Vereinbarung auch bei Ihnen zuhause 
durchführbar.
Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, 
eigenen Laptop (sofern vorhanden)
T 32100	 Sabine Dauber
Tandern, Altes Rathaus, Hauptstr. 16, 
Stüberl

Fahrrad- und Wander-Routen planen 
und durchführen mit Komoot

Komoot ist ein Routenplaner und eine 
Navigations-App, die auch kleine Neben-
strecken und Wanderwege kennt und sich 

daher bestens für die Planung und Durch-
führung von Rad- und Wandertouren eig-
net. Es können eigene Touren geplant oder 
Tourenvorschläge verwendet werden. Im 
Kurs werden die kostenlosen Grundfunk-
tionen erklärt und auf erweiterte Versionen 
und Funktionen von Komoot eingegangen. 
Voraussetzung: sichere Kenntnisse im Um-
gang mit dem eigenen Mobiltelefon.
Bitte mitbringen: Schreibunterlagen,  
Mobiltelefon mit installierter Komoot-App 
und mobilem Internetzugang
T 32110	 Sabine Dauber
1 x Di	 € 32,-
am 29.09.26	 18.30 - 20.30 Uhr
Tandern, Altes Rathaus, Hauptstr. 16, 
Stüberl

Smartphone-Kurs für Anfänger

Ein Smartphone ist ein kleines Multitalent, 
doch wie nutze ich es sinnvoll und sicher? 
Kursinhalt: grundlegende Bedienung des 
Smartphones, Telefonieren, SMS, Kontakte 
anlegen, Internet, E-Mail, Kamera, wichtige 
Einstellungen, WhatsApp.
Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, 
Smartphone
T 32130	 Sabine Dauber
2 x Mi	 € 65,-
ab 30.09.26	 09.00 - 11.00 Uhr
Hilgertshausen, Schloßberg, Alte Schule

GESUNDHEIT

Resilienz-Workshop: 
Aktiviere deine psychische 
Widerstandskraft

In diesem Workshop erfahren Sie, was 
Resilienz ausmacht und wie man lernen 
kann, mit persönlichen Krisen umzugehen 
und innere Kraft zu gewinnen.
T 40000	 Ursula Grimm
1 x Di	 € 16,-
am 20.10.26	 18.00 - 20.00 Uhr
Hilgertshausen, Schloßberg, Alte Schule

Von 40 bis nach der 
Menopause - Das Hormon-
karussell verstehen

Die Wechseljahre stehen nicht urplötzlich 
vor der Tür wie ein unerwarteter Besuch, 
sie kündigen sich mit schleichenden 
Veränderungen an. Erfahren Sie, was in 
dieser Zeit mit Ihnen und Ihrem Hormon-
haushalt passiert, was Sie selbst für sich 
tun können und wie Ihnen geholfen werden 
kann. Der Vortrag vermittelt Basiswissen 
über den weiblichen Zyklus, klärt über 
das Zusammenspiel der weiblichen Hor-
mone im Körper und über Symptome der 
Wechseljahre auf und berichtet über gute 
Möglichkeiten einer angepassten Therapie.
T 40025	 Dr. Konstanze Lange
1 x Do	 € 11,-
am 15.10.26	 19.00 - 20.30 Uhr
Altomünster, St. Birgittenhof 6, 
Museumsforum

ENTSPANNUNG

Yoga für Frauen

Yoga als Jahrtausende alte Bewegungs-
form hat tiefgehende Wirkung auf den gan-
zen Körper und das innere Wohlbefinden. 
Das regelmäßige Dehnen, Lockern und 
Kräftigen aller Muskeln löst Verspannun-
gen auf sanfte Weise. Atem- und Entspan-
nungsübungen harmonisieren und stärken 
das Nervensystem. Yoga ist ein Weg zu 
Gesundheit, innerer Ruhe und echter Le-
bensfreude.
Bitte mitbringen: rutschfeste Matte, 
bequeme Kleidung
T 44101	 Ursula Grimm
5 x Mi	 € 35,-
ab 21.10.26	 18.00 - 19.00 Uhr
Tandern, Altes Rathaus, Hauptstr. 16, 
Bewegungsraum

T 44102	 Ursula Grimm
5 x Mi	 € 35,-
ab 02.12.26	 18.00 - 19.00 Uhr
Tandern, Altes Rathaus, Hauptstr. 16, 
Bewegungsraum

T 44103	 Ursula Grimm
5 x Mi	 € 35,-
ab 20.01.27	 18.00 - 19.00 Uhr
Tandern, Altes Rathaus, Hauptstr. 16, 
Bewegungsraum

Yoga am Vormittag

Yoga als Jahrtausende alte Bewegungs-
form hat tiefgehende Wirkung auf den gan-
zen Körper und das innere Wohlbefinden. 
Das regelmäßige Dehnen, Lockern und 
Kräftigen aller Muskeln löst Verspannun-
gen auf sanfte Weise. Atem- und Entspan-
nungsübungen harmonisieren und stärken 
das Nervensystem. Yoga ist ein Weg zu 
Gesundheit, innerer Ruhe und echter Le-
bensfreude.
Bitte mitbringen: rutschfeste Matte, 
bequeme Kleidung
T 44110	 Ursula Grimm
5 x Mo	 € 40,-
ab 21.09.26	 09.30 - 10.30 Uhr
Hilgertshausen, Schloßberg, Alte Schule

T 44111	 Ursula Grimm
5 x Mo	 € 40,-
ab 09.11.26	 09.30 - 10.30 Uhr
Hilgertshausen, Schloßberg, Alte Schule

KULTUR

Theaterprojekt für 
Kinder (6-12 Jahre)

I n  d i e s e m  Ku r s 
möchten wir  mit 
euch zur Eröffnung 
des Hilgertshauser 
Christkindlmarktes 
am Sa. 28.11.2026, 
ca. 16:00 Uhr ein 
k le ines Theater-
stück einstudieren. 
Wir freuen uns auf euch! Der Kurs ist ko-
stenfrei, die Teilnahmegebühr ist für den 
Verwaltungsaufwand der vhs.
Bitte mitbringen: Verfügbarkeit am Auf-
führungstermin, regelmäßige Teilnahme an 
den Kursterminen
T 50100	 Gaby Apfelbacher
	 Carola Hasa
7 x Mo	 € 5,-
ab 05.10.26	 16.00 - 17.00 Uhr
Hilgertshausen, Bergstr. 22, Grundschule
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   Die Schönheitsfarm für 
 Ihr Auto

Optische Fahrzeug-Aufbereitung 
& Leder- Restaurierung

  

85250 Altomünster   Tel: 08254-2446    0171-23 23 25 3 
www.fahrzeugpflegedienst.de

Oberdorf 4 1/3 

D-86567 Hilgertshausen-Tandern

Telefon 08250-1022 

Fax 08250-9275670

Mobil 0179-450 33 83

http://www.arzberger-wohnbau.de

• Rohbauarbeiten
• Kellerbau
• Hallenbau

Klavierkonzert mit Markus Kreul 
"Zwischen Liebe und Kunst: 
Alma und Gustav Mahler"

Alma und Gustav Mahler verband eine in-
tensive, widersprüchliche Liebe. Während 
Gustav kompromisslos für seine Musik 
lebte, kämpfte Alma um Anerkennung als 
eigene Künstlerin. Klaviermusik schrieben 
beide nicht – Markus Kreul hat ausgewähl-
te Werke für Klavier bearbeitet und lässt 
ihre Beziehung lebendig werden. Musik: 
Alma und Gustav Mahler, Ludwig van 
Beethoven
T 50401	 Markus Kreul
1 x So	 € 16,-
am 22.11.26	 16.00 - 17.30 Uhr
Altomünster, Steinbergstr. 8, Evangelisches 
Gemeindezentrum 

Wichteltür basteln für 
Kinder 6 - 10 Jahre

*Klopf Klopf*, wer hämmert denn da? Ich 
bin es, euer kleiner Wichtel und brauche 
dringend deine Hilfe. Bald beginnt die 
Weihnachtszeit und ich suche ein neues 
Zuhause. Aber ein echter Wichtel kann 
nicht einfach durch irgendeine Tür einzie-
hen - ich brauche eine ganz besondere 
Wichteltür! Kannst du sie für mich bauen? 
Wenn sie fertig ist, kann ich im Advent bei 
euch einziehen und hinterlasse vielleicht 
kleine Briefe, lustige Spuren und spiele 
Schabernack mit euch.
Bitte mitbringen: 3€ Materialgeld, 
Schere, Stifte, Pinsel
T 53031	 Lucia Schmid
1 x Sa	 € 16,-
am 12.12.26	 14.00 - 16.00 Uhr
Tandern, Altes Rathaus, Hauptstr. 16, 
Stüberl

Weihnachtsdekoration aus Ton

Gestalten Sie Ihre eigene Weihnachtsde-
koration mit dem natürlichen Werkstoff 
"Ton". Ob Adventsschalen, Engel, Tannen-
bäume - Ihrer Kreativität sind beim Töpfern 
keine Grenzen gesetzt. Viele schöne Ideen 
und Vorlagen für Dekorationsstücke und 
Geschenke aus Ton werden im Kurs vor-
gestellt.
Bitte mitbringen: Geld für Material- und 
Brennkosten (werden separat abgerechnet)
T 53110	 Erika Demmelmair
1 x So	 € 27,-
am 04.10.26	 16.30 - 18.00 Uhr
Hilgertshausen, Ferlhof

Weihnachtliches Töpfern 
für Kinder ab 7 Jahre

Ton ist ein sehr beliebtes Material für 
Kinder. An diesem Nachmittag töpfern die 
Kinder Weihnachtsgeschenke und Weih-
nachtsdekorationen. Materialkosten sind 
in der Kursgebühr enthalten.
T 53121	 Erika Demmelmair
1 x Fr	 € 16,-
am 04.12.26	 14.30 - 15.30 Uhr
Hilgertshausen, Ferlhof

T 53122	 Erika Demmelmair
1 x Fr	 € 16,-
am 04.12.26	 15.30 - 16.30 Uhr
Hilgertshausen, Ferlhof
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Weihnachtliches Eltern-Kind-Töpfern 
für Kinder bis 6 Jahre

Bitte alle teilnehmenden Personen 
anmelden (Elternteil und Kinder).
Ton ist ein sehr beliebtes Material für 
Kinder. An diesem Nachmittag töpfern die 
Kinder zusammen mit Mama oder Papa 
Weihnachtsgeschenke und Weihnachts-
dekorationen. Materialkosten sind in der 
Kursgebühr enthalten.
T 53130	 Erika Demmelmair
1 x Fr	 € 14,-
am 27.11.26	 14.30 - 15.30 Uhr
Hilgertshausen, Ferlhof

T 53131	 Erika Demmelmair
1 x Fr	 € 14,-
am 27.11.26	 15.30 - 16.30 Uhr
Hilgertshausen, Ferlhof

T 53132	 Erika Demmelmair
1 x Fr	 € 14,-
am 27.11.26	 16.30 - 17.30 Uhr
Hilgertshausen, Ferlhof

Weidenflechtkurs Weihnachtliche 
Weidensterne

Kleine Einführung in die Weidenkunde. 
Flechten von 5 er Weidensterne in ver-
schiedenen Größen für Jung und Alt mit 

Schreinerei

Fasanenweg 3 - 85250 Randelsried - 08259-963 - schreinerei-sperk.de

Möbel & Küchen

Treppen & Böden

Türen & Fenster – Innenausbau - Insektenschutz

Individuelle Lösungen

Alles aus einer Hand

einfacher Flechttechnik. Material in Kurs-
gebühr enthalten. Ab 12 Jahren.
Bitte mitbringen: sehr scharf schneidende 
Gartenschere
T 53210	 Renate Glas
1 x Do	 € 22,-
am 19.11.26	 19.00 - 21.00 Uhr
Tandern, Altes Rathaus, Hauptstr. 16, 
Stüberl

MUSIKZWERGE 

Kleine Geschichten bilden den Rahmen 
für eine kindgerechte und spielerische 
Entwicklung der musikalischen Anla-
gen eines jeden Kindes. Die Freude 
an der Musik und das Spiel stehen im 
Vordergrund. In der "Musikalischen Frü-
herziehung" wird die sozial-emotionale 
Persönlichkeitsbildung gefördert, die 
Wahrnehmung geschärft und die Krea-
tivität entwickelt. In Gruppen von mind. 
6 - 8 Kindern (ggf. auch Zusammen-
legung der Altersgruppen) werden die 
o.g. Inhalte mit regionalem Bezug 1 x 
wöchentlich - nicht während der Schul-
ferien - in 45 Minuten vermittelt. 
Die Kursgebühr ist bei den jeweiligen 
Kursen angegeben, sie wird zum 5. 
jeden Monats mittels Lastschrift abge-
bucht. Der Unterrichtsvertrag beinhaltet 
eine 4-wöchige Probezeit, während der 
in der Geschäftsstelle der vhs gekün-
digt werden kann. Der Vertrag kann 
durch schriftliche Kündigung am Schul-
jahresende bis 31. Juli zum 31. August 
gekündigt werden.

• Beratung
• Planung
• Vertrieb

• Montage
• Wartung

Der Photovoltaik Fachbetrieb.

post@smu-solar.de · Tel. 08254-9978973

www.smu-solar.de

Musikzwerge 3 – 6 Jahre 
Hilgertshausen

T 60010	 Siegfried Bradl
Montag	 14.15 – 15.00 Uhr
ab 05.10.26	 € 22 monatlich
Hilgertshausen, Eichenstr. 20, Kinderhaus, 
Hortgruppenraum 2

Musikzwerge 3 – 6 Jahre Tandern

T 60020	 Siegfried Bradl
Dienstag	 13.30 – 14.15 Uhr
ab 06.10.26	 € 22 monatlich
Tandern, Jahnstr. 9, Kindergarten

Gitarre für Party und Lagerfeuer
Für absolute Neueinsteiger

Der Gitarrenkurs für absolute Neu-Einstei-
ger. Spielend werden die Grundlagen der 
Gitarre vermittelt - und das Ganze ohne 
Notenkenntnisse! Am Ende des Kurses 
und mit etwas Übung ist jeder in der Lage, 
die ersten Lieder zu begleiten mit Stücken 
wie "Sweet home Alabama" oder "Lady in 
Black". Abgerundet wird der Kurs mit einer 
schönen Stoff- und Liedersammlung.
Bitte mitbringen: Gitarre, Schreibzeug, 
Materialkosten € 5 für Handout
T 61010	 Maximilian Kreppold
5 x Di	 € 75,-
ab 17.11.26	 19.00 - 20.30 Uhr
Altomünster, Faberweg 15, Schule, 
Musikraum, Zi. 014, Haupteingang
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Ihre Geschäftsstelle vor Ort:
Bahnhofstr. 15, 85250 Altomünster
Tel. 08254 9999-0
Ihre persönlichen und kompetenten Berater 
freuen sich auf das Gespräch mit Ihnen!

www.vr-dachau.de

Verwurzelt in Altomünster.

Engagiert für Ihre Zukunft!

Bitte vereinbaren Sie für eine persönliche 
Beratung vorab einen Termin:
Telefon: 08131 9995137
oder 08131 9995138
E-Mail: pfl egestuetzpunkt@dachauplus.de

Beratungstermine im 
Rathaus Altomünster

jeden 1. Mittwoch im Monat

Brauchen Sie Hilfe im „Pfl ege-Dschungel“? 
Das Team des Pfl egestützpunktes bietet 
Ihnen wohnortnahe, neutrale, unabhängige 
und kostenfreie Beratung und Unterstützung 
in allen Bereichen rund um die Pfl ege an. 
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Heizöl ist und bleibt die günstigste Heizvariante! 

Warum es sich lohnt, weiter auf  Heizöl zu setzen!

Öl-Brennwerttechnik ist sparsam!
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Wir liefern ...

�            Heizöl-Schwefelarm

�            Heizöl-Premium

�             Premium-Pellets
DINplus / ENplus A1

Auf  unskönnen Siesich zu jederZeit verlassen.Auch in Notfällen!

�            beste Qualität zu fairen Preisen

�            ohne Gefahrgutzuschlag

�            auch am Wochenende!

Dürfen Ölheizungen weiterhin betrieben werden? Ja!
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Sie können auch in Zukunft mit Heizöl heizen!
Die Erdölversorgung ist auf  Jahrzehnte hinaus gesichert!
Wenn auch Sie Geld sparen wollen, setzen Sie zukünftig 
weiter auf  sparsame Öl-Brennwerttechnik!

Bestehende Ölheizungen mit Niedertemperatur- und Brennwerttechnik können weiter betrieben werden! Auch in Zukunft 

können Sie Ihren alten Ölkessel gegen ein neues Öl-Brennwertgerät austauschen mit Verknüpfung erneuerbarer Energien. 

Eine solche Modernisierung lohnt sich, da ein effizientes Öl-Brennwertgerät den Heizölbedarf deutlich reduzieren kann. 

Eine gute Lösung ist die Öl-Hybridheizung!


